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Elena Ananyeva, Präsidentin der Gruppe „Goldene Meister von Odessa“, freut sich, dass die Künstler aus der Ukraine ihre Bilder und Grafi-
ken  in der Stadtbücherei präsentieren können. Hier zu sehen das Ölbild „Odessa – Venedig“ von Juri Kowalenko.  Foto: csc

Die bunte Farbwelt der „Goldenen Meister“
Von Christine Šarac 

Steinbach. Wer am Schaufenster der 
Stadtbücherei vorbeischlendert, wird es 
schnell entdecken – das großformatige, 
bunte Bild, das dort auf einer Staffelei 
thront. Es ist Teil der Ausstellung 
„Gloria Welt – Gloria gemeinsam“ der 
ukrainischen Künstlergruppe „Goldene 
Meister von Odessa“, die ihre Arbeiten 
dort präsentiert.

Im Zentrum des Ölbilds, das von Jury Kova-
lenko stammt und den Titel „Odessa – Vene-
dig“ trägt, sind drei aus dem Wasser empor-
springende Fische. Mit geöffneten Mäulern 
präsentieren sie sich dem Betrachter. Über 
ihnen ein Bogen aus Weinreben mit Früchten, 
und es hat ganz den Anschein, als wollten sie 
die süßen Trauben schnappen. Kovalenko, der 
mit kräftigem Pinselstrich malt, hat als domi-
nierende Farben nicht nur Blautöne, sondern 
auch Gelb und Orange gewählt, was dem 
Kunstwerk einen fröhlichen Charakter ver-
leiht. Elena Ananyeva begutachtet es voller 
Interesse. Am Dienstag, 1. November, wird 
sie um 18 Uhr eine Einführung in die Werke 
der Künstlergruppe geben, deren Präsidentin 
sie seit der Gründung im Jahr 1990 ist. Die 
73-Jährige stammt aus Odessa und lebt seit 
2002 in Steinbach. Damals floh sie mit ihrer 
jüngeren Tochter Anna aus der Ukraine, weil 
sie als kritische Journalistin dort nicht mehr 
sicher war. „Da meine ältere Tochter zu dieser 
Zeit in Frankfurt lebte, kamen wir nach Stein-
bach“, erinnert sie sich. Die Autorin ist außer-
dem Gründerin der Freundschafts-Brücke 
„Gloria“ und hat seitdem in Deutschland viele 
Ausstellungen für die „Goldenen Meister aus 
Odessa“ organisiert, mit dem Ziel, ukraini-
sche Kunst auch in Deutschland bekannt zu 
machen. So zeigte der Oberurseler Verein 
Windrose beispielsweise 2005 die Ausstel-
lung „Der Punkt der Stille“, die Stadtbücherei 
Frankfurt 2011 „Farbenpoesie“, und auch im 
Hieronymi-Saal des Oberurseler Rathauses 
waren unter dem Titel „Die Süßkirschenwan-
derin“ bereits im Oktober 2007 Arbeiten der 
„Goldenen Meister von Odessa“ ausgestellt.
Insgesamt werden in der Stadtbücherei 15 
Bilder ukrainischer Künstler präsentiert. Dazu 
gehören Wassili Ponikarow, Jewgeni Siwopl-
jasow, Leonid Schielow, Anastasia Djatschuk, 

Wiktor Tschernow und Georg Chadjioglov. 
Dargestellt sind die unterschiedlichsten Moti-
ve wie leuchtende Blumen, saftiges Obst, Tie-
re oder Landschaften. Weitere Werke befinden 
sich im Treppenaufgang der Stadtbücherei. 
Dort sind unter anderem die Bilder von Jew-
geni Siwopljasow zu finden. „Ihn zeichnet 
aus, dass er es versteht, mit Farben und For-
men zu spielen“, erklärt Elena Ananyeva. Sei-
ne Werke sind in Gouache-Technik entstan-
den, und nehmen den Betrachter mit auf eine 
Reise in eine abstrakte Bilderwelt. Kreise, 
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Abstrakte Formen sind die Spezialität von 
Künstler Jewgeni Siwoplijasow.  Foto: csc

(Fortsetzung auf Seite 3)
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Abbildung zeigt seriennahe Studien. 
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FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei     110 
Feuerwehr/Notarzt  112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Kliniken
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“   08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222
Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120
Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  509205
Wasserschaden

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 8 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Ausstellungen
Vortaunusmuseum, Schwerpunkt historische Stadt-
geschichte und Vordertaunus, Dauerausstellungen 
wie Seifenkisten, Industriegeschichte und Druckerei-
en in Oberursel, Marktplatz 1, mittwochs 10-17 Uhr, 
samstags 10-16 Uhr, sonntags 14-17 Uhr oder nach 
Vereinbarung
„Die Kelten im Hochtaunuskreis“, Sonderausstel-
lung Vortaunusmuseum, Marktplatz 1, mittwochs 10-
17 Uhr, samstags 10-16 Uhr, sonntags 14-17 Uhr 
oder nach Vereinbarung, (bis 6. März 2023)
„Stadt-Land und mehr“, Ölgemälde-Ausstellung 
Elke Schmitt, Hohemarkstraße 12, montags, mitt-
wochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, samstags 
10-13 Uhr
„Traumlandschaften rund um den Großen Feld-
berg“, Fotografien von Marvin Völker, Kreuzkirche, 
Goldackerweg 17, immer mittwochs 14.30-17.30 
Uhr, zu den Gottesdiensten und auf Anfrage 
„Gegenstand und Abstraktion“, Fotoarbeiten von 
Colette Lemcke, Galerie m50, Ackergasse 15A, 
dienstags, donnerstags, freitags von 16-18 Uhr, sams-
tags 10-12 Uhr und nach Vereinbarung, (bis 19. No-
vember)
„Ich begleite dich“, Texte und Motive entstanden in 
der Begleitung schwerkranker und sterbender Men-
schen, Caritasverband Hochtaunus, Stadtbücherei, 
Eppsteiner Straße 16-18, dienstags, mittwochs, frei-
tags 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, donnerstags 10-13 
Uhr und 15-19 Uhr, samstags 10-13 Uhr, (bis 17. De-
zember)

Veranstaltungen

Donnerstag, 27.  
bis Samstag, 29. Oktober
Halloween, „Oberursel spuuukt“, fokus O, Pro-
gramm unter www.fokus-o.de, 13-18 Uhr 

Donnerstag, 27. Oktober
Lesung, zum 125. Geburtstag des Verlegers Viktor 
Otto Stomps, mit Film und Bildern, Portstrasse Ju-
gend & Kultur, Hohemarkstraße 18, 19.30 Uhr

Freitag, 28. Oktober
Konzert, Irish Folk, „Amarank“, Kulturcafé Windro-
se, Strackgasse 6, 20 Uhr

Samstag, 29. Oktober
Bücherflohmarkt, evangelische Heilig-Geist-Ge-
meinde, Kirche Dornbachstraße 45, 9.30-13 Uhr
Hebammensprechstunde, Hebamme Kathrin 
Schmidt beantwortet alle Fragen rund um das Thema 
Geburt, per Telefon oder WhatsApp/Videoanruf oder 
Facetime, Zeitfenster 30 Minuten, Anmeldung bei 
Verena Winterle, Frühe Hilfen Oberursel per E-Mail 
an fruehehilfen@oberursel.de oder 06171-502235, 
10-12 Uhr

Sonntag, 30. Oktober
Halloweenturnier, Reit- und Fahrverein St. Georg, 
Kalbacher Straße/Ecke „An der Friedenslinde“, 9-17 
Uhr
Türkischer Brunch, Kulturcafé Windrose, Strack-
gasse 6, 10 Uhr
Vernissage, Fotoausstellung „Meine Bilder Welt – 
kommen Sie mit auf die Reise“ von Anja Georgi, 
Kulturzentrum Alte Wache, Pfarrstraße 1, 11 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 27. Oktober
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim,  
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Freitag, 28. Oktober
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Tau nusstraße 24a, Tel. 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf- Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Samstag, 29. Oktober
Liebig-Apotheke, Bad Homburg, 
Saalburgstr. 157, Tel. 06172-31431
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120

Sonntag, 30. Oktober
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Montag, 31. Oktober
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Dienstag, 1. November
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038 
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Tel. 06175-3435

Mittwoch, 2. November
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

Donnerstag, 3. November
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970
Goethe-Apotheke im Taunus-Carré, Friedrichsdorf, 
Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751

Freitag, 4. November
Kirdorfer Apotheke, Bad Homburg, 
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Samstag, 5. November
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Eschbach, 
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696

Sonntag, 6. November
Kur- & Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Führung, „Keltische Sagen und Mythen“ Treff-
punkt: U-Bahnhaltestelle Glöcknerwiese, 14 Uhr
Führung, „Auf den Spuren jüdischen Lebens“ 
mit Angelika Rieber, Gesellschaft für Christlich-
Jüdische Zusammenarbeit“, Treffpunkt: St.-Ursula-
Brunnen auf dem Marktplatz, 14.30 Uhr
Jazz-Konzert, „Jean-Philippe Bordier Quartett“ aus 
Paris, Kulturcafé Windrose, Strackgasse 6, 17 Uhr

Dienstag, 1. November
Beratung, „Leben auf Zeit“ für Schwerkranke und 
deren Angehörige, Stadtverwaltung, Caritasverband 
und Hospiz St. Barbara, Rathaus, Raum E 51, Ge-
bäude B, telefonische Anmeldung 06171-502-116, 
10-11 Uhr

Fest zu Ehren der Toten, „Dia de los Muertos“ – 
Tag der Toten“, Gemeinde St. Ursula, Kulturcafé 
Windrose, Strackgasse 6, 18 Uhr
Vortrag, „Es ist nie zu spät für einen gesunden 
Rücken“ mit Inga Tulach, Naturheilverein Taunus, 
Stadthalle, 19 Uhr
Filmfestival „Globale Mittelhessen“, „Our 
Mother’s Land“, „Portstrasse“, Hohemarkstrasse 18, 
20 Uhr

Mittwoch, 2. November
Vortrag, „Starke Marke mit passgenauer Website“ 
mit Daniel Thorisch, Anmeldung  per E-Mail an 
info@fokus-o.de oder unter 06171-631881, Hotel Ri-
lano, Raum „Stübli“, Zimmersmühlenweg 35, 19 Uhr

Ausstellungen
„Gloria Welt – Gloria gemeinsam“, Werke der 
Künstlergruppe „Goldene Meister aus Odessa“, 
Stadtbücherei, Bornhohl 4, montags und donners-
tags 15-17 Uhr, dienstags 15-19 Uhr, freitags und 
samstags 10-12 Uhr

Veranstaltungen

Sonntag, 30. Oktober
Hoffest, mit Kürbisschnitzen und Kutschfahrten, Fa-
milie Windecker, Eschborner Straße 32, ab 14 Uhr

Dienstag, 1. November
Einführung, in die Ausstellung „Gloria Welt – Glo-
ria gemeinsam“ mit Elena Ananyeva, Stadtbücherei, 
Bornhohl 4

Mittwoch, 2. November
Café International, evangelisches Gemeindezent-
rum, Untergasse 29, 16 Uhr

„Streichholz“ macht Musik

Die Pfarrei St. Ursula plant im Kulturcafé Windrose, Strackgasse 6, Veranstaltungen im Format 
„young talents“, um junge Musiker zu fördern. Am Freitag, 4. November, um 20 Uhr kommt 
das Ensemble „Streichholz“, vier junge Musiker, die mit den verschiedensten Stilen experi-
mentieren von Pop und Rock über Filmmusik bis zu Folk. Das Besondere: Sie sind ein Streich-
quartett und kommen ursprünglich aus dem klassischen Orchesterbereich. Die meist selbstge-
schriebenen Arrangements transportieren ihren Spaß an der Vielseitigkeit von Musik. Tillman 
und Joel an der Geige, Jonathan an der Bratsche und Sebastian am Cello machen richtig gute 
Musik und freuen sich darauf, das mit anderen im Kulturcafé zu teilen. Der Eintritt ist frei, ein 
Hut geht herum. Foto: „Streichholz“

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -
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Kauf 2 
und Spar Dabei!

Sie erhalten auf das 2. Paar 

20% Rabatt
(Der Rabatt gilt für das jeweils günstigere 

Paar und für nicht reduzierte Ware)

 Telefon 06171 / 2 86 86 46
www.schoenfelder-immobilien.de

Ihr starker Profi 
in der Vermietung 

mit besten 
Ortskenntnissen 

in Oberursel!

SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?
Ich helfe Ihnen – mit 24 Jahren Berufserfahrung ! 
kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

MEIN VERSPRECHEN: KEIN BESICHTIGUNGSTOURISMUS !
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SO WIRD DER HERBST

KUSCHELIG!
Machen Sie es sich zu Hause gemütlich

mit Wohndecken, Plaids und Bettwaren aus dem
umfangreichen Sortiment von Betten-Zellekens.

Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg
Flagship-Store: Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

Eine ofenfrische, knusprige Gans, tranchiert oder im Ganzen, 
mit glasierten Maronen & Äpfeln, Kartoff elklößen,

hausgemachtem Rotkraut und Sauce, 
in einer Thermobox heiß verpackt.

Dithmarscher Gans 195,- €
Ab 01.11. von Mo.-Sa., Abholung von 17:30 -19:00 Uhr

Auch an den Weihnachtstagen 24./25./26.12.
Abholung um 12, 13, 17, 18 und 19 Uhr

Bestellung nur telefonisch bis spätestens 1 Woche vorher!

06171 3311
Marktplatz 1 • 61440 Oberursel
www.ratskeller-oberursel.de

Termin buchen!

Jetzt online

(Fortsetzung von Seite 1)

Wellen, Farbwirbel regen dazu an, die Gedan-
ken schweifen zu lassen, und sich auf eine 
fantastische Gedankenreise zu begeben. Ganz 
gegenständlich sind dagegen die Motive von 
Anastasia Djatschuk. Von ihr hängen gleich 
zwei Arbeiten mit Wassermotiven hier. Das 
eine zeigt die grünen Ufer eines Flusses im 
Morgenrot, die sich auf der Wasseroberfläche 
spiegeln. Auf dem anderen Bild ist eine kleine 
Hafenszene zu sehen wie sie für so viele Städ-
te am Meer typisch ist. „Die Bilder erzeugen 
beim Betrachter ein besonderes Gefühl, wie 
ein Reim, der direkt ins Herz eindringt“, so 
Ananyeva.
Die gezeigten Bilder stammen allesamt aus 
der Sammlung der Künstlergruppe, die Elena 

Ananyeva 1990 gründete und die derzeit etwa 
30 Mitglieder hat. Bereits während des Stadt-
festes Mitte Juni waren Bilder der „Goldenen 
Meister von Odessa“ im Fenster der Stadtbü-
cherei zu sehen. „Ich habe mich bei Nicole 
Kaluza, der Leiterin der Stadtbücherei, erkun-
digt, ob wir nicht eine größere Ausstellung 
präsentieren könnten“, erinnert sich Elena 
Ananyeva. 

! Wer Interesse hat, mehr über die Kunst-
werke zu erfahren, kann am Dienstag, 1. 
November, um 18 Uhr der Einführung 

von Elena Ananyeva lauschen. Die Bilder 
sind zu den Öffnungszeiten der Bücherei, 
montags und donnerstags von 15 bis 17 Uhr, 
dienstags von 15 bis 19 Uhr sowie freitags 
und samstags von 10 bis 12 Uhr zu sehen.

Die bunte Farbwelt der …

In neuen Trikots zum Saisonauftakt

Bei der weiblichen B-Jugend der HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten war die Freude schon 
vor Spielanpfiff groß, denn die neuen Trikos waren noch rechtzeitig angekommen. Von Spiel-
beginn an zeigten die Spielerinnen ihr Potenzial und gingen mit 5:1 in Führung. Zur Halbzeit-
pause hieß es dann 8:4. Doch der Vorsprung schmolz in der zweiten Halbzeit dahin, denn der 
Gegner Eintracht Frankfurt kam immer besser ins Spiel. Bei der letzten Auszeit lautete der 
Punktestand 12:11. Trainer Steve Roscher fand jedoch die richtigen Worte und so konnte am 
Ende der knappe Sieg (13:12) bejubelt werden. Schade war, dass Trainerin Nina Diener sich 
nicht mitfreuen konnte, da sie krank war.  Foto: HSG Steinbach

Großes Hoffest bei  
Familie Windecker
Steinbach (stw). Am 31. Oktober steht das gru-
seligste Fest des Jahres an – Halloween. Um das 
stilecht feiern zu können braucht es natürlich eine 
geschnitzte Kürbislaterne. Eine solche können 
sich Besucher beim Hoffest der Familie Winde-
cker am Sonntag, 30. Oktober, Eschborner Straße 
32, selbst schnitzen. Ab 14 Uhr geht es los. Bei 
gutem Wetter werden außerdem Kutschfahrten 
und viele andere Aktivitäten angeboten. Zur Stär-
kung gibt es Kürbissuppe, Kaffee und Kuchen. 

Gottesdienst, neue 
Konfis und Kürbissuppe
Steinbach (stw). „Mein Wille geschehe“ unter 
diesem Motto steht der nächste Gottesdienst 
der St.-Georgs-Gemeinde am Sonntag, 30. 
Oktober. Gemeinsam mit den Konfirmanden, 
die sich bei dieser Gelegenheit der Gemeinde 
vorstellen, gestaltet Pfarrerin Tanja Sacher ei-
nen lebendigen Gottesdienst. Beginn ist um 11 
Uhr im Bürgerhaus. Im Anschluss ist ein ge-
mütliches Beisammensein mit anregenden 
Tischgesprächen und Kürbissuppe geplant. 

Siebter Geburtstag
des „Frauennetzwerk“
Steinbach (stw). Am 22. Oktober 2015 rief 
Simone Horn die WhatsApp-Gruppe „Frauen-
netzwerk Steinbach“ ins Leben. Seitdem hat 
sich die Zahl der Mitglieder stetig weiterent-
wickelt und liegt derzeit bei etwa 288 Frauen 
unterschiedlichster Herkunft. Seit sieben Jah-
ren tauschen sich die Mitglieder nun schon 
über alle Themen aus, die Steinbach betreffen. 
Die Frauen diskutieren, tauschen sich aus und 
geben sich konkrete Hilfe bei Alltagsfragen. 
Vertreten sind Teilnehmerinnen im Alter von 
Mitte 20 bis über 80 Jahre. Wer sich dem 
Frauennetzwerk Steinbach anschließen möch-
te, ist willkommen. Interessierte Frauen wen-
den sich hierfür unter der Telefonnummer 
0163-6414086 an Simone Horn. 

Der Ortsverein der SPD 
wählt neuen Vorstand
Steinbach (stw). Die SPD-Ortsfraktion hat 
einen neuen Vorstand gewählt. Moritz Kletzka 
wurde in seinem Amt als Vorsitzender bestä-
tigt. Ebenso Heike Schwab und Maron Hof-
mann, die als stellvertretende Vorsitzende fun-
gieren. Hans Hanusch wird weiterhin als Kas-
sierer tätig sein. Auch Boris Tiemann bleibt 
als  Verantwortlicher für die Öffentlichkeitsar-
beit im Amt.  Daniel Gramatte, Dennis Komp 
und Karin Kletzka bleiben dem Vorstand 
ebenfalls erhalten. Neu gewählt wurden Betti-
na Wehrheim, Jan Riemer und Jakob Schlösin-
ger. Sie übernehmen die Aufgabe der Beisit-
zer. Zu Revisoren bestimmt und auch neu im 
Vorstandsteam sind Gudrun und Albert Zado.

Ausstellung 
ukrainischer Künstler
Steinbach (stw). Zurzeit stellt die Freund-
schafts-Brücke „Gloria“ Bilder der ukraini-
schen Künstlergruppe „Golden Masters of 
Odessa“ in der Stadtbücherei, Bornhohl 4, 
aus. Wer Interesse hat, mehr über die Bilder 
und ihre Schöpfer zu erfahren, kann am 
Dienstag, 1. November, um 18 Uhr der Ein-
führung von Elena Ananyeva lauschen. Die 
Kunstwerke sind darüber hinaus zu den übli-
chen Öffnungszeiten der Bücherei, montags 
und donnerstags von 15 bis 17 Uhr, dienstags 
von 15 bis19 Uhr sowie freitags und samstags 
von 10 bis12 Uhr, zu sehen.

„Café International“
Steinbach (stw). Sich begegnen, miteinander 
ins Gespräch kommen und gemeinsam mitge-
brachte Leckereien aus aller Welt essen, dar-
um geht es beim Café International. Das 
nächste Treffen findet am Mittwoch, 2. No-
vember, um 16 Uhr im evangelischen Ge-
meindezentrum in der Untergasse statt. 

Frauenfrühstück
Steinbach (stw). Das nächs-
te Frauenfrühstück am  
Samstag, 5. November, steht 
unter dem Motto „Lebens-
wege“. Frauen erzählen 
diesmal die Geschichte ihrer 
Flucht. Treffpunkt ist um 
9.30 Uhr das evangelische 
Gemeindezentrum in der 
Untergasse 29. Die Kosten 
für das Frühstück betragen 
acht Euro pro Person. An-
meldungen nimmt die St.-
Georgs-Gemeinde unter der 
Telefonnummer 06171-
74876 entgegen. Bei der ka-
tholischen St.-Bonifatius-
Gemeinde können sich Inte-
ressierte unter der Rufnum-
mer 06171-9798021 anmel-
den.

Blutspende auf 
2023 verschoben
Steinbach (stw). Da der 
Blutspendetermin des Deut-
schen Roten Kreuz (DRK) 
am Montag, 24. Oktober, 
wegen Krankheit kurzfristig 
abgesagt werden musste, 
gibt es nun einen neuen Ter-
min. Dieser wird voraus-
sichtlich am 9. Januar 2023 
stattfinden.

Neue Sportkurse
Steinbach (stw). Im um-
fangreichen Programm der 
Turn- und Spielvereinigung 
Steinbach, kurz TuS, gibt es 
wieder neue Sportangebote. 
Ein Basketball-Kurs für Jun-
gen und Mädchen von zehn 
bis 14 Jahren, findet ab 
Dienstag, 1. November, 
statt. Trainiert wird von 
19.30 bis 20.30 Uhr in der 
Altkönighalle. 
Capoeira ist eine brasiliani-
sche Kampfkunst, die 
Kampf, Musik, Akrobatik 
und Kultur in einem spekta-
kulären Spiel vereint. Ab 
Freitag 4. November, kön-
nen Interessierte ab 16 Jah-
ren die Kunst des Capoeira 
erlernen. Capoeira stammt 
aus Brasilien und verbindet 
tänzerische Elemente und 
Kampfkunst. Daher spielt 
auch Musik beim Training 
eine Rolle. Trainer José An-
tonio Dos Santos, der aus 
Brasilien stammt, zeigt von 
20.30 bis 21.30 Uhr in der 
Friedrich-Hill-Halle in der 
Obergasse, wie abwechs-
lungsreich diese Sportart ist.
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Lars und Mirjam Knobloch sind besonders stolz auf die Auszeichnung „Marke des Jahrhun-
derts“. Der Preis wurde ihnen im Februar durch Dr. Florian Langenscheidt im Berliner Hotel 
„Adlon“ überreicht.  Foto: fk

Steinbach (csc). Die Einfahrt zum Firmenge-
lände von Krone Fisch liegt ein wenig ver-
steckt in der Daimlerstraße 3. Kaum einer 
ahnt, dass  sich hier, im Steinbacher Gewerbe-
gebiet, der Marktführer für Räucherlachs be-
findet. Das Unternehmen feiert derzeit sein 
50-jähriges Bestehen.
Das Firmengebäude, ein Bau aus den 50er 
Jahren, solide und unaufgeregt, wie die Chefs 
von Krone Fisch, Lars und Mirjam Knobloch 
selbst.  „Enttäuschend nicht?“, sagt der Unter-
nehmer mit einem Augenzwinkern zur Begrü-
ßung. „Kein Glaspalast, keine Fertigungsstra-
ßen.“ Produktion und Verpackung von Lachs, 
Forelle und Co. passiert in ganz Europa. Rund 
500 Menschen produzieren für Krone Fisch. 
Hier, in Steinbach, befinden sich Lager, Ver-
trieb und Marketing. Wenn Lars und Mirjam 
Knobloch der Kopf der Firma sind, dann sind 
ihre 32 Mitarbeiter die Seele des Unterneh-
mens. „Wir sind nahbare Chefs und wollen 
einen offenen Umgang. Vielleicht ist das un-
ser Betriebsgeheimnis“, mutmaßt der 53-Jäh-
rige. „Die Kollegen arbeiten so, als wäre es 
ihr eigener Betrieb, das ist einfach toll“, 
schwärmt er.
Das Herz von Krone Fisch befindet sich im 
Untergeschoss. Im Lager ist es kalt. Zwei 
Grad Minus herrschen hier, damit die Ware 
frisch und die Kühlkette geschlossen bleibt. 
Bevor es hinuntergeht, schlüpfen die Kno-
blochs in dicke Jacken. Damit auch der Re-
porterin keine Erkältung droht, gibt‘s die Ja-
cke vom Chef. Die Hand ertastet etwas Sper-
riges in der rechten Tasche. Es ist ein Cutter-
messer – allzeit bereit. Anpacken ist für beide 
Knoblochs selbstverständlich. Im Vorraum 
steht eine große Palette. Auf ihr stapeln sich 
Kartons, mit Klarsichtfolie umwickelt. Dar-
auf große, weiße Etiketten mit Strichcode, der 
alles beinhaltet, was wichtig ist. Mit ihm lässt 
sich die komplette Charge zurückverfolgen. 
„Aus ihm kann man ablesen, wo der Fisch 
herkommt, wo er verpackt wurde und so wei-
ter“, erläutert Mirjam Knobloch, die in Ost-
westfalen aufgewachsen ist. Die 41-Jährige 
hat eine Ausbildung zur Industriekauffrau 
gemacht und ein MBA-Studium angehängt. 
„Im Moment ist hier noch fast alles leer. Das 
ändert sich aber gegen 16 Uhr. Dann kommt 
die Ware und muss noch am selben Tag wie-
der raus – das wird ein langer Arbeitstag für 
alle“, weiß Lars Knobloch. Während er das 
sagt, fahren Mitarbeiter mit Gabelstaplern um 
uns herum. Aus Lautsprecherboxen, die auf 
einem Regal neben der Tür stehen, kommt 
Gute-Laune-Musik. „Hier stehen wir manch-
mal alle und klappern, wenn es sein muss“, so 
Knobloch. Klappern hat nichts mit Zähne 
klappern zu tun, auch wenn es hier kühl ist. 
Klappern heißt schlicht umetikettieren, so ge-
tauft durch das Geräusch, dass das Etikettier-
gerät dabei erzeugt. 
Könnte Firmengründer Gerrit Niehauß jetzt 
hier stehen, er wäre wahrscheinlich erstaunt, 
aber zufrieden darüber, wie sich sein „Baby“ 
entwickelt hat. Ob er je an so einen Erfolg 
gedacht hat, als er als junger Spund mit nur 
einem Koffer aus Ostfriesland nach Frankfurt 
kam? Damals fing er beim Salatproduzenten 
Dr. Hammer Feinkost an und arbeitete später 
für Nadler. 1972 wagt er mit Krone Fisch den 

Sprung in die Selbstständigkeit. Mit seinem 
kleinen, aber feinen, Heringssortiment belie-
fert Niehauß die Feinkosthändler der Umge-
bung genauso, wie die „dicken Fische“, die 
Großhändler der Mainmetropole. 1991 
kommt Ralph Ziegelmeier als Assistent der 
Geschäftsleitung zu Krone Fisch und steigt 
zwei Jahre später zum Geschäftsführer auf. 
Eine Begegnung mit dem begeisterten Sport-
ler und Bergsteiger auf dem Fußballplatz 
bringt für Lars Knobloch eine entscheidende 
berufliche Wende. 1993 fängt er als Verkaufs-
leiter bei Krone an und wird ebenfalls zwei 
Jahre später zum Geschäftsführer ernannt. Zu 
diesem Zeitpunkt hat Krone Fisch einen Jah-
resumsatz von fünf Millionen Euro, heute 
sind es 100 Millionen. 
Nach einigen Jahren erfolgreicher Zusam-
menarbeit kaufen Ziegelmeier und Knobloch 
dem Firmengründer das Unternehmen ab. Seit 
dem Jahr 2000 führt Lars Knobloch zusam-
men mit seiner Frau Mirjam die Firma allein. 
Seit der Gründung von Krone Fisch vor 50 
Jahren hat sich das Sortiment erheblich verän-
dert. Zu Beginn bestimmen Produkte wie Ka-
viar im Glas, Kaviarcreme oder Meeresfrüch-
te-Cocktail das Sortiment. „Auch Dorschle-
ber, ein Dosenprodukt. Das würde heute kei-
ner mehr essen“, weiß Lars Knobloch. Die 
heutigen Verkaufsschlager heißen stattdessen 
Räucherlachs, „Mein Lieblings-Lachs“ oder 
Kodiak-Wildlachs. „Beim Räucherlachs sind 
wir mit 58 Prozent Marktführer“, sagt Mirjam 
Knobloch stolz.
Die Lieblings-Reihe ist das jüngste Kind im 
Sortiment. Es soll die junge Kundschaft an-
sprechen. Die Ideen werden im Team entwi-
ckelt, aber die Firma ist bei den Knoblochs 
auch nach Büroschluss noch präsent. Zum 
Beispiel, wenn sie mit ihrem schwarzen Lab-
rador Luna unterwegs sind. „Klar sprechen 
wir beim Hundespaziergang noch mal in aller 
Ruhe geschäftliches durch“, so Mirjam Kno-
bloch. In all das wächst Marie, die dreiein-
halbjährige Tochter des Paares, ganz selbst-
verständlich hinein. 
Passend zum runden Geburtstag in diesem 
Jahr wurde Krone Fisch im Februar eine be-
sondere Auszeichnung zuteil. Der Zeit-Verlag 
krönt den Betrieb zur Marke des Jahrhun-
derts. Die blau-weiße Trophäe steht gut sicht-
bar in einer Vitrine im Konferenzzimmer. Mit 
dieser Ehrung darf sich Krone Fisch in einem 
Atemzug mit Marken wie Coca-Cola, Persil 
oder Hipp nennen. Die Produkte von Krone 
Fisch stehen mittlerweile deutschlandweit bei 
Rewe, Edeka oder Kaufland in den Regalen. 
„Wir bekommen auch immer wieder Bilder 
von Steinbachern geschickt, die irgendwo auf 
der Welt Urlaub machen und unsere Produkte 
im Kühlregal finden“, freut sich Mirjam Kno-
bloch. 
Jetzt, im Oktober, beginnt wieder die Lachs-
saison. Der umsatzstärkste Monat ist der De-
zember.Wer derzeit nach den Krone-Fisch-
Produkten Ausschau hält wird feststellen, 
dass sich die Verpackung in einem speziellen 
Jubiläumsdesign präsentiert. Auch ein Ge-
winn-Spiel gehört dazu – die Einzelheiten 
finden sich auf der Verpackung. Hauptpreis ist 
eine Reise mit dem Postschiff von Hurtigru-
ten nach Norwegen.

Ein großer Fisch
in einem kleinen Teich

Start für die Info-Kampagne
„Wir bündeln unsere Energie!“
Hochtaunus (how). Der Angriffskrieg Russ-
lands gegen die Ukraine zeigt in aller Deut-
lichkeit, wie abhängig Deutschland von Ener-
gielieferungen ist. Bund und Länder haben 
deswegen bereits Maßnahme-Pakete ge-
schnürt. Auch die Kommunen und der Land-
kreis bereiten sich auf eine eventuelle Gas-
mangellage oder einen anderen Energieeng-
pass vor und treffen Vorkehrungen für die 
kommenden Monate. Vor diesem Hintergrund 
haben alle Kommunen und der Landkreis sich 
entschieden, eine Kampagne zu initiieren – 
ähnlich wie in der Coronapandemie –, die in 
allen Städten und Gemeinden sichtbar wird. 
Alle Bürger sollen motiviert werden, schon 
jetzt sparsam und umsichtig mit Energie um-
zugehen.  
Mit einer gemeinsamen Info-Kampagne unter 
dem Slogan „Wir bündeln unsere Energie! 
Gemeinsam handeln. Gemeinsam sparen“ soll 
in den kommenden Wochen darüber aufge-
klärt werden, wie die Bürger im Rahmen der 
jeweiligen Möglichkeiten einen kleinen, aber 

wichtigen Beitrag zum Energiesparen leisten 
können. Wenn sich alle rund 230 000 Einwoh-
ner des Hochtaunuskreises daran beteiligen 
und sich solidarisch verhalten, addiert sich 
das zu einer großen Menge an nicht ver-
brauchter Energie, die dann zur Verfügung 
steht, wenn der Ernstfall eintreten sollte. 
„Die Energieknappheit und die immens hohen 
Energiepreise stellen uns alle vor sehr große 
Herausforderungen. Zwar sind wir noch im 
Herbst und der Verbrauch von Heizenergie 
hält sich noch in Grenzen, aber die kalten Mo-
nate kommen erst noch. Alle können jetzt ei-
nen wichtigen Beitrag leisten, damit wir ge-
meinsam die Folgen der Energiekrise abmil-
dern, indem wir Energie sparen. Unsere ge-
meinsame Kampagne stellt eine Ergänzung zu 
den Maßnahmen des Bundes dar und soll 
durch einen einfachen Zugang allen die Mög-
lichkeit geben, mitzumachen. Mit vielen klei-
nen Maßnahmen können wir es gemeinsam 
schaffen, einen großen Effekt zu erzielen“, 
sagt Landrat Ulrich Krebs und fügt hinzu: 
„Ich möchte schon jetzt allen Bürgern danken, 
die sich unserer Initiative anschließen und zu 
Hause oder in den Unternehmen mit guten 
Ideen vorangehen. Jede nicht verbrauchte Ki-
lowattstunde trägt dazu bei, der Energie-
knappheit vorzubeugen und bringt uns alle 
besser durch den Winter.“
Da im Landkreis bereits der Löwe „Leo“ aus 
der Coronakampagne bekannt ist und sich als 
Symbolfigur bewährt hat, soll Leo auch Be-
standteil der neuen Kampagne sein. Er ist das 
„Key Visual“ und der Wegweiser innerhalb 
der Kampagne. Angelehnt an das neue Hoch-
taunuskreis-Logo wurde Leo rot-gelb gestal-
tet: Die blaue Mähne wurde durch eine gelbe 
Mähne ersetzt. Außerdem bekommt er einen 
dicken gestreiften Pullover an, um auf das 
Thema „Wärme“ einzugehen. Das Rollout der 
Info-Kampagne erfolgt unter anderem mit ei-
nem Flyer an alle Haushalte, Anzeigen in der 
Zeitung, Social-Media Posts auf Facebook 
und Pressearbeit. Zentrale Anlaufstelle der 
Kampagne ist im Internet unter www.hoch-
taunuskreis.de: Die Seite informiert die Bür-
ger zu den Themen Selbsthilfe, staatliche Vor-
sorge sowie zur Strom- und Gasversorgungs-
lage. Die Inhalte der Website wird es zwei-
sprachig geben.
Der Landkreis hat sich außerdem in einer 
Dienstvereinbarung verpflichtet, dass in der 
Behörde selbst und in ihren Liegenschaften – 
dazu zählen Schulen und Sporthallen – Heiz-
kosten und Stromverbrauch gesenkt werden. 
Sei es durch das Absenken der Raumtempera-
tur oder das Abstellen von Warmwasser dort, 
wo es nicht zwingend erforderlich ist. 

Landrat Ulrich Krebs und Wolfgang Reuber 
(v. l.) machen auf den Start der Kampagne 
aufmerksam.  Foto: Hochtaunuskreis

Seminar für Existenzgründer
Hochtaunus (how). Das Existenzgründer-
Netzwerk Hochtaunus bietet am Mittwoch, 9., 
und Donnerstag, 10. November, jeweils von 9 
bis 18 Uhr ein gefördertes Existenzgrün-
dungsseminar an. Das Seminar ist als Prä-
senzveranstaltung geplant, eine kurzfristige 
Änderung auf „online“ behält sich der Veran-
stalter vor. Die Teilnahmegebühr beträgt 115 
Euro (zuzüglich Mehrwertsteuer), Teilneh-
merzertifikat und Seminar begleitende Unter-
lagen sind in der Gebühr enthalten.
Wer sich selbstständig macht, hat einige Hür-
den zu nehmen. Sich dabei von einem Profi 
beraten zu lassen, spart Zeit, Nerven und Kos-
ten. Die Teilnehmer erhalten einen guten 
Überblick über die Anforderungen, Chancen 
und Risiken einer Selbstständigkeit. Gedacht 
ist dieses Seminar für Interessierte an der 
Selbstständigkeit im Voll- oder Nebenerwerb, 
Existenzgründer, junge Unternehmen oder 
diejenigen, die ein bestehendes Unternehmen 
übernehmen wollen. Vermittelt werden Infor-
mationen und Kenntnisse zu Businessplan, 
Rechtsform, Fördermöglichkeiten, Finanzplä-
ne und Gewinnermittlung, Buchhaltung, Steu-

ern sowie Marketing und Vertrieb. Viele prak-
tische Tipps zu den individuellen Fragen der 
Teilnehmer und deren Geschäftsideen ergän-
zen das Seminar.
Durchgeführt wird das Seminar von der AKE-
BA Akademie unter Leitung des Inhabers und 
zertifizierten und unabhängigen Gründungs-
berater Frank-Thomas Kraft. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung gibt es im Internet 
unter www.akeba.de. Um Anmeldung unter 
akeba.de/veranstaltungen/seminare/, per Mail 
an info@akeba.de oder unter Telefon 0172-
6074655 oder 0173-8014062 wird gebeten. 
Eine Seminarbestätigung und Zugangsdaten 
erhalten die Teilnehmer nach der Registrie-
rung per E-Mail.
Das Existenzgründer-Netzwerk Hochtaunus 
– eine Initiative der Städte Bad Homburg, 
Friedrichsdorf, Oberursel – ist eine Plattform 
zur Kommunikation und Kooperation von und 
mit Existenzgründern, jungen Unternehmen 
und Gründungsinteressierten. Außer den 
Gründungsseminaren bietet das Netzwerk re-
gelmäßig Treffen mit Vorträgen, Erfahrungs-
austausch und Netzwerken an.

Sieben-Tage-Inzidenz sinkt auf 577
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz seit der vergangenen Woche gesunken. 
Sie lag am Dienstagabend im Hochtaunuskreis 
bei 577 Corona-Infizierten pro 100 000 Ein-
wohner. Von den derzeit 1 034 aktiven Fällen 
wurden 46 Patienten in den Hochtaunus-Klini-
ken behandelt, davon vier auf der Intensivsta-
tion. Zugleich schreitet die Immunisierung 

weiter voran. 208 247 Menschen waren bis 
Donnerstag ein- und zweimal geimpft. 88 188 
Bürger haben ihre dritte Impfdosis erhalten. 
15 129 Menschen bekamen inzwischen bereits 
die vierte, 1675 die fünfte Impfung. Bei den 
Haus- und Fachärzten wurden bis jetzt bereits 
139 616 Erst- und Zweitimpfungen, 71 681 
Drittimpfungen und 5585 Viertimpfungen 
durchgeführt. 
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Weil ich  
neugierig auf  
morgen bin.

GDA Frankfurt am Zoo
60316 Frankfurt
Telefon: 069 40585 102

GDA Rind’sches Bürgerstift
61348 Bad Homburg
Telefon: 06172 891 593

GDA Domizil am Schlosspark
61348 Bad Homburg
Telefon: 06172 900 706

GDA Hildastift am Kurpark
65189 Wiesbaden
Telefon: 0611 153 802

GDA-Zukunftstag 
Mittwoch, den 2.11.2022, um 15:00 Uhr 

Reservierung erforderlich

Entdecken Sie attraktive Möglichkeiten
für Ihr Leben im Alter.

www.gda.de

 

Wir laden herzlich ein zum 
Informationstag. Er bietet die 
Möglichkeit, Schülerinnen, 
Lehrerinnen und Lehrer sowie 
unseren Campus kennenzuler-
nen und Näheres über unsere 
Schule, den Schulalltag und 
unseren Wertekompass zu 
erfahren. Wir freuen uns auf 
Dich!

Anmeldung Infotag: 
www.st-angela-schule.de

Staatlich anerkannte, moderne 
katholische Privatschule 
für Mädchen, Königstein

INFOTAG
5.11.2022

9.30/11.00 
UHR 

neue Ausrichtung G8/G9 +++ 2023 neue Ausrichtung G8/G9 +++ 2023 neue Ausrichtung G8/G9 +++ 2023 

Untere Hainstraße 2 · 61440 Oberursel 
Tel. 06171 / 97 37 10 · Fax 06171 / 9 87 97 63

www.schaumalrein.de

Kuschelige Decken für 
die kalte Jahreszeit

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Moritz Thieme-Knaus und Eric Schneider verabschieden Uwe Herberger zusammen mit Valen-
tin Reuter.  Foto: Feuerwehr Oberstedten

Beförderungen und Ehrungen stehen auf der Tagesordnung (v. l.): Uwe Herzberger, Emily 
Förder, Thomas Förder, Uwe Hölscher, Julia Neitzel, Alexander Grabellus, Saskia Schneider 
und Karsten Wege.  Foto: Feuerwehr Oberstedten

Uwe Herzberger scheidet aus 
aktivem Feuerwehrdienst aus
Oberursel (ow). Zwei Jahre musste die Jah-
reshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Oberursel-Oberstedten pandemiebe-
dingt ausfallen. Nun konnten sich die Kame-
raden der Wehr sowie Vereinsmitglieder wie-
der treffen. Geleitet wurde die Versammlung 
durch Uwe Herzberger, der im Verlauf der 
Sitzung selbst zu einem Punkt der Tagesord-
nung wurde. Als Gäste begrüßte er den Feuer-
wehrdezernenten Christof Fink, Stadtverord-
netenvorsteher Lothar Köhler, dem Stadt- 
brandinspektor Valentin Reuter sowie Orts-
vorsteher Walter Gernhard. 
Aufgrund von Beschränkungen und von Aus-
fällen der Aus- und Fortbildungsveranstaltun-
gen auf Kreis- und Landesebene konnten die 
Brandschützer in Teilen der Geschäftsjahre 
2020/2021 nur eingeschränkt an Lehrgängen 
und Seminaren teilnehmen. So konnte Wehr-
führer Eric Schneider Emily Förder zur Feu-
erwehrfrau, Julia Neitzel zur Oberfeuerwehr-
frau und Alexander Grabellus zum Oberfeuer-
wehrmann befördern. Geehrt wurden Karsten 
Wege für 15, Saskia Schneider für 20, Uwe 
Hölscher für 40 und Thomas Förder für 45 
Dienstjahre. Auch passive Mitglieder des För-
dervereins wurden für ihre langjährige Mit-
gliedschaft geehrt. 
Ein besonderer Punkt am Abend war der 
Übertritt von Uwe Herzberger aus dem akti-
ven Feuerwehrdienst in den Feuerwehrruhe-
stand und somit in die Alters- und Ehrenabtei-
lung der Oberstedter Wehr. Ludwig Becker 
empfing Uwe Herzberger und zeichnete in der 

Laudatio den Werdegang des ehemals lang-
jährigen Wehrführers und stellvertretenden 
Stadtbrandinspektors der Stadt Oberursel 
nach. Herzberger begann seine Feuerwehrkar-
riere 1970 im Spielmannszug der Wehr, und 
trat 1971 zusätzlich noch in die Jungendfeuer-
wehr ein. Seitdem blieb er dem Verein wie 
auch dem aktiven Dienst in der Wehr bis zur 
jetzigen Übernahme in die Alters- und Ehren-
abteilung treu. Für diese langjährige Engage-
ment wurde ihm am Abend die Goldene Eh-
rennadel für Feuerwehrangehörige des Lan-
des Hessen verliehen. Zudem erhielt er das 
Ehrenkreuz am Bande in Silber für besondere 
Dienste im örtlichen und überörtlichen Feuer-
wehrwesen, das auch sein Engagement im 
Musikwesen der Feuerwehr widerspiegelt. 
Der Jahresbericht der Wehrführung wurde 
vom stellvertretenden Wehrführer Moritz 
Thieme-Knaus vorgetragen. Er ließ die ver-
gangenen zwei Jahre der Wehr Revue passie-
ren. In dieser Zeit rückte die Wehr insgesamt 
zu 110 Einsätzen aus. Die Einsatzstellen wa-
ren nicht nur auf den Stadtteil Oberstedten 
begrenzt. Überörtlich war die Wehr Obersted-
ten unter anderem auch zur Unterstützung bei 
Unwetterlagen in Königstein oder zu Wald-
bränden im Bereich Schmitten im Einsatz. 
Auch die hervorragende Arbeit der Mini- und 
Jungendfeuerwehr hob Thieme-Knaus hervor. 
Dank der Spendenbereitschaft der fördernden 
Mitglieder des Feuerwehrvereins konnte im 
Jahr 2021 ein neues Mannschaftstransport-
fahrzeug beschafft werden.

Wochenende der Gesundheit
Oberursel (ow). Die Säule Gesundheit des 
„fokus O. – Forum der Selbständigen Oberur-
sel“ präsentiert am Wochenende 29. und 30. 
Oktober im Rathaus unter dem Titel „Experti-
se Gesundheit“ mehrere Themen rund um die 
Gesundheit einer interessierten Öffentlich-
keit. Die kostenfreien Vorträge laufen am 
Samstag von 13 bis 16.30 Uhr, am Sonntag 
von 10.15 bis 11.30 Uhr.
Nachdem bereits 2020 das vorläufig letzte 
„Forum Gesundheit“ in veränderter Form 
stattgefunden hat, ist es an der Zeit, den Ge-

sundheitsexperten innerhalb des fokus O. 
wieder Gehör zu verschaffen. Insgesamt acht 
Vorträge mit anschließender Möglichkeit zur 
Diskussion sind zu hören, die Themen reichen 
von Trauma und Sucht über Easy KungFu als 
Selbstschutz bis hin zum Mut zur Liebe in der 
Paarbeziehung.
Ausführlichere Informationen sowie der Pro-
grammablauf finden sich im Internet unter 
https://fokus-oberursel.de/saeulen/2022/10/
expertise-gesundheit22/. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Kulturkreis lädt 
zu Klavierquintetten
Oberursel (ow). Der Kulturkreis lädt für 
Sonntag, 13. November, um 17 Uhr zu seinem 
großen Jahresabschlusskonzert in die Stadt-
halle. In das Jahr 2022 fallen viele runde Ju-
biläen. Zum 200. Geburtstag von César 
Franck und 125. Todestag von Johannes 
Brahms erklingen deren Klavierquintette in 
einer meisterhaften Interpretation der Pianis-
tin Diana Sahakyan und dem Eliot-Quartett. 
Das Publikum erlebt beinahe symphonische 
Klänge aus der Hochblüte der Romantik. Kar-
ten zum Preis von 30 und 25 Euro (Mitglieder 
zahlen 27 und 22 Euro, Schüler und Studen-
ten zehn Euro) sind im Ticketshop Oberursel, 
Kumeliusstraße 8, unter der Hotline 069-
1340400 sowie im Internet unter www.frank-
furt-ticket.de erhältlich.

„Leben auf Zeit“
Oberursel (ow). Eine kos-
tenfreie Beratung von Stadt, 
Caritasverband Hochtaunus 
und Hospiz St. Barbara fin-
det am Dienstag, 1. Novem-
ber, zwischen 10 und 11 Uhr 
im Rathaus, Erdgeschoss, 
Gebäude B, Raum E 51, 
statt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Ratsu-
chende können sich während 
der Beratungszeit unter der 
Telefonnummer 06171-
502116 anmelden und wer-
den direkt vor dem Rathaus 
abgeholt. Das Angebot ist 
Teil der Charta zur Betreu-
ung schwerstkranker Men-
schen. Die Erstberatung 
wendet sich an schwerst-
kranke und schwerpflegebe-
dürftige Menschen mit weit 
fortgeschrittenen Erkran-
kungen und ihre Angehöri-
gen. Das Beratungsangebot 
findet an jedem ersten 
Dienstag im Monat statt. 
Weitere Infos unter Telefon 
06172-59760155.
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Mirjam Brockmann (Mitte) freut sich über den Gewinngutschein, den ihr Bernd Steinecker zusammen mit 
der Anzeigenberaterin des Hochtaunus Verlags, Natascha Boldt, überreicht. Foto: fch

Großes Gewinnspiel

Mirjam Brockmann (Mitte) freut sich über den Gewinngutschein, den ihr Bernd Steinecker zusammen mit 

Beim Lesen der Oberurseler Woche vom 
29. September erregte das „Große Gewinn-
spiel“ die Aufmerksamkeit von Mirjam 
Brockmann. Illustriert war der Text mit 
einem Foto, das Bernd Steinecker von 
Betten und Gardinen Steinecker zeigte. 
Eingehüllt war er in eine leichte, flauschi-
ge Cashmere-Decke. „So eine 
könnten wir gebrauchen“, sag-
te die Oberurselerin spontan zu 
ihrem Mann. Sie las den Artikel, 
beantwortete die Gewinnfrage 
und hatte Glück. Ihre Antwort 
wurde unter allen richtigen Einsendungen 
gezogen. 
Jetzt überreichte Geschäftsmann Bernd 
Steinecker gemeinsam mit Anzeigenbe-
raterin Natascha Boldt vom Hochtaunus 
Verlag einen Gutschein über 100 Euro an 
die glückliche Gewinnerin. Mirjam Brock-
mann freute sich. „Ich habe bereits öfters 
am Gewinnspiel teilgenommen, bisher 
ohne Erfolg. Jetzt habe ich zum ersten Mal 
etwas gewonnen“, strahlte die Lehrerin an 
der Feldbergschule. Sie kündigte an, dass 
sie ihren Gutschein in eine „edle Cashme-
re-Decke von Eagle Products fürs Sofa“ 
investieren will. Welche Farbe es werden 
soll, ob uni oder mit Muster, das will sie 
bei einem weiteren Besuch bei Betten und 
Gardinen Steinecker gemeinsam mit ihrem 
Mann entscheiden. „Ich kenne das Fach-
geschäft, habe hier bereits vor einiger Zeit 

eine schicke Tischdecke und praktische 
Spannbetttücher gekauft.“ 
Die Investition der Gewinnsumme in eine 
Cashmere-Decke sei eine gute Wahl in der 
nassen und kalten Jahreszeit, bestätigte 
Bernd Steinecker. „Gerade eingetroffen 
sind Decken und Plaids aus der aktuel-

len Kollektion. Wer kuschelige, 
leichte und wärmeausgleichen-
de Decken mag, die wirklich 
nicht kratzen, wird die aus rei-
nem Cashmere von Eagle Pro-
ducts lieben.“ Außer Decken 

und Plaids aus hochwertigen Naturfasern 
wie Cashmere, Mohair, Wolle & Co. 
gehören zum Sortiment des Fachgeschäfts 
auch warme Schals und Mützen aus der 
deutschen Qualitätswollweberei. Und für 
einen guten Schlaf empfehlen die Profis 
Soft-Flanell-Bettwäsche von „Elegante“. 
Das aktuelle Design setzt auf Streifenmus-
ter und große Karos. Bei den Farben liegen 
Beige, Braun, Grau und Creme im Trend, 
wie das Team von Betten und Gardinen 
Steinecker informiert.
Betten und Gardinen Steinecker, Untere 
Hainstraße 2, ist montags bis freitags 
von 10 Uhr bis 19 Uhr und samstags 
von 10 Uhr bis 16 Uhr geöffnet und zu 
erreichen unter Telefon 06171-973710, 
per E-Mail an bernd.steinecker@schau-
malrein.de oder im Internet unter www.
schaumalrein.de.

Mirjam Brockmann freut sich auf ihre
Cashmere-Decke von Betten Steinecker

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Stiftergemeinschaft wächst weiter

Beim Stifterabend der Taunus Sparkasse wurde das Jubiläum zum zehnjährigen Bestehen der 
Stiftergemeinschaft nachgefeiert. Festgäste waren (v. l.) Landrat Ulrich Krebs, stellvertretender 
Verwaltungsratsvorsitzender der Taunus Sparkasse, gemeinsam mit Oliver Klink, Vorstands-
vorsitzender der Taunus Sparkasse, Kurt von Storch, Mitgründer von Flossbach von Storch und 
Kuratoriumsvorsitzender der Flossbach von Storch Stiftung, Horst Ohlmann, Vorstandsvorsit-
zender der DT Deutsche Stiftungstreuhand AG, Frank Franke, Präsident der Stiftung „Wings 
of Help, Markus Franz, Vorstandsmitglied der Taunus Sparkasse, und Hans-Theo Burtscheidt, 
stellvertretender Leiter Private Banking Taunus Sparkasse. Derzeit verfügen 91 Stiftungen, 
darunter acht Bürgerstiftungen, über ein Vermögen von zusammen rund elf Millionen Euro, das 
für den guten Zweck in unterschiedlichsten Bereichen eingesetzt wird. Klink schätzt, „dass wir 
bis Jahresende die 100. Stiftung eröffnen können“. Am 6. November wird die 92. Stiftung und 
neunte Bürgerstiftung in Weilrod gegründet.  Foto: Taunus Sparkasse

Photo-Cirkel zu Gast beim 
„Salon d’automne“ in Epinay
Oberursel (ow). Auf Einladung der Union 
des Artistes d´Epinay-sur-Seine (UAE) weil-
ten mit Günter Albrecht und Berthold Schinke 
zwei Mitglieder des Photo-Cirkels im Kultur-
kreis Oberursel in Oberursels Partnerstadt. 
Anlass war die Vernissage der Union zu ihrem 
„Salon d´automne“ (Herbstausstellung), an 
der auch sechs Mitglieder des Photo-Cirkels 
mit 24 Fotos beteiligt sind. Mit diesem Be-
such wurden nach dreijähriger corona-beding-
ter Pause die schon seit vielen Jahren üblichen 
gegenseitigen Besuche wieder aufgenommen. 
Die beiden Oberurseler Besucher wurden sehr 
herzlich willkommen geheißen und absolvier-
ten ein liebevoll zusammengestelltes Pro-
gramm. Sie wohnten beide bewusst nicht im 
Hotel, sondern im Hause eines Ehepaars im 
Nachbarort Mont Magny. Durch solche Besu-
che im familiären Bereich wird der Gedanke 
der Verständigung zwischen den Völkern 
noch verstärkt.
Der Präsident der UAE, Bernard Gautier, be-
glückwünschte die sechs Fotografen des Pho-
to-Cirkels, die an der Ausstellung teilnehmen, 
zur Qualität ihrer Bilder. „Wir haben eine ge-
meinsame Leidenschaft, die Fotografie, und 
den tiefen Wunsch, uns auszutauschen. Das 
Ganze findet in einer sehr freundschaftlichen 
Beziehung statt“. Berthold Schinke bedankte 
sich auf Französisch für die Einladung und 
die Gelegenheit, auch Bilder von Mitgliedern 

des Photo-Cirkels auf dieser interessanten 
Ausstellung präsentieren zu können. Er hob 
die Gastfreundschaft hervor, die er und Gün-
ter Albrecht genießen durften.
Der stellvertretende Bürgermeister von Épi-
nay, Patrice Konieczny, lobte die Qualität und 
Vielfalt der Ausstellung. Die Fotos seien ein 
wohlwollender Blick auf das Leben. Koniecz-
ny wörtlich: „Wir haben das Bedürfnis, unse-
re Blicke zu vergleichen. Das Foto positio-
niert sich in diesem Geist. Wir brauchen Fo-
tos, wir brauchen Kultur, und wir können so-
gar sagen, dass die Kultur in unseren Städten 
von entscheidender Bedeutung ist. Kultur 
wird mit Besonderheiten, aber ohne Grenzen 
konzipiert. Das ist es, was wir zwischen Epi-
nay und Oberursel aufbauen“. 
Als letzter Redner bedankte sich der Bürger-
meister von Épinay, Hervé Chevreau, bei der 
UAE für die Qualität des Herbstsalons und 
der präsentierten Werke. Er hob hervor, dass 
auch Künstler aus den Nachbarstädten von 
dieser Ausstellung profitierten:  „Wenn man 
von Nachbarstädten spricht, denkt man natür-
lich auch an Oberursel.“
Zum Abschluss deutete Günter Albrecht an, 
dass der Photo-Cirkel Oberursel im nächsten 
Jahr sein 20-jähriges Jubiläum feiern und 
dazu natürlich auch wieder Mitglieder der 
UAE einladen wird. Termine stünden jedoch 
noch nicht fest.

Wiedersehen auf der Herbstausstellung der UAE in Epinay (v. l.): Patrice Konieczny, Günter 
Albrecht, Bernard Gautier, Hervé Chevreau und Berthold Schinke.  Foto: Albrecht

Begeisterung für Claire Huangci 
Oberursel (ow). Auch wenn sie hauptsäch-
lich in den größten und angesehensten Kon-
zertsälen der Welt auftritt und nicht mehr aus 
der internationalen Musikszene wegzudenken 
ist, hält Claire Huangci der Chopin-Gesell-
schaft Taunus die Treue und hat deshalb die-
ses Jahr auch in Oberursel Halt gemacht.
Auf dem dritten Konzert der Chopin-Gesell-
schaft begeisterte sie alle Konzertbesucher 
mit einem vielfältigen Programm. Es standen 
unter anderem zwei Toccaten von Johann Se-
bastian Bach, die erst vor Kurzem frisch ein-
gespielte Sonate in a-Moll von Mozart und 
Franz Schuberts Sonate in A-Dur auf dem 
Programm. Selbstverständlich durfte auch 
Fryderyk Chopin nicht fehlen. Huangci spiel-
te die Nocturne in Des-Dur op. 27 und die 
Nocturne in Es-Dur op. 55. Der ganze Kon-
zertsaal war sichtlich beeindruckt. Nach je-
dem Stück applaudierten die Zuschauer mit 
großer Begeisterung. 
„Mozart ist natürlich klasse, weil er so raus-
fällt. Diese Sonate hat die Besonderheit, dass 
sie in Moll geschrieben wurde. Mozart hat 
sehr wenige Stücke in Moll geschrieben“, er-
klärte Rolf Kohlrausch, Präsident und künst-
lerischer Leiter der Chopin Gesellschaft Tau-
nus. „Man könnte also sagen, dass er seine 
Trauer in Dur kompensiert, das ist eine Sel-
tenheit.“ Ganz besonders seien auch die Noc-
turnen von Schubert. „Das waren die letzten 

Stücke, die er vor seinem Tod komponiert 
hat.“ Nach dem letzten Werk und lautem Ap-
plaus setzte sich Claire Huangci noch ein letz-
tes Mal an den Flügel und spielte die Noc-
turne 15 von Chopin. Dieses letzte Stück war 
ein perfekter Abschluss des wunderbaren 
Konzertabends in der Stadthalle.
Claire Huangci belegte 2018 den ersten Platz 
des 14. Concours Géza-Anda in Zürich. In-
zwischen spielt die amerikanisch-chinesische 
Pianistin in den renommiertesten Konzertsä-
len der Welt. Sie eröffnete das Frankfurter 
Museumskonzert 2022/23, spielte bei der Sai-
soneröffnung und beim Hessischen Staatsor-
chester Wiesbaden. Die internationale Pianis-
tin hat aber nicht nur in Deutschland konzer-
tiert, sondern unter anderem in der Carnegie 
Hall New York, der Suntory Hall Tokyo und 
der Philharmonie in Paris. Sie spielte auch in 
berühmten Orchestern wie dem National Phil-
harmonic Orchestra in den USA. Claire Hu-
angci begann mit neun Jahren, Klavier zu 
spielen. Sie fiel besonders als ausdrucksstarke
Chopin-Interpretin auf. Bei den Chopin Wett-
bewerben in Darmstadt und Miami belegte sie
den ersten Platz. Huangci spielte auch zahlrei-
che Werke anderer Komponisten ein. Von 
Mendelssohn, Tschaikowsky bis Mozart ist in 
ihrer Diskographie alles vertreten. Seit diesem 
Monat ist sie Professorin für Klavier an der 
Hochschule für Musik in Weimar. 

Trio Tango Transit spielt im Norden
Oberursel (ow). Die Stiftung „Aktiv im Nor-
den“ lädt im Rahmen ihrer Veranstaltungsrei-
he „Kultur im Norden“ für Samstag, 5. No-
vember, um 18 Uhr (Einlass ab 17.30 Uhr ) zu 
einem eher ungewöhnlichen Konzert ein. Das 
aus dem Frankfurter Raum stammende „Trio 
Tango Transit“, das bundesweit bekannt und 
unterwegs ist, präsentiert in der Grundschule 
am Eichwäldchen, Eichwäldchenweg 4, einer 
von 70 musikalischen Grundschulen in Hes-
sen, sein „German Songbook“. Das Trio mit 

Martin Wagner (Akkordeon), Hanns Höhn 
(Bass) und Andreas Neubauer (Schlagzeug) 
interpretiert deutsche Volkslieder. Dabei wer-
den „Die klappernde Mühle am rauschenden 
Bach“ oder „Bruder Jakob“ mal jazzig oder 
auch rockig intoniert. 
Die Karten kosten 15 Euro und können bei 
Joachim Knaus unter Telefon 0173-5615346 
oder per E-Mail an mail@stiftungaktiv.de an-
gefordert beziehungsweise reserviert oder an 
der Abendkasse erworben werden.
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www.gartengestaltung-gs.de
• Wir gestalten für Sie Ihren Garten!
•  Pfl aster, Platten und Natursteinbeläge 

nach Ihren Wünschen!
• Zäune und Einfriedungen!
•  Bepfl anzungen
• Dachbegrünung und Teichbau!
• Pfl egearbeiten!
GS Gartengestaltung Georg Schmidt
61381 Friedrichsdorf
Tel.  0171 / 3 79 59 38
E-Mail: geherschmidt@t-online.de

Gans oder gar nicht
Gänse-Schmaus bei EnMi’s Darling

Der Herbst ist da! Die Tage werden kürzer, 
die Blätter im Bad Homburger Kurpark 
leuchten, die Zeit für Feste, Genuss und 
 Geselligkeit ist da. Und die Küche im
EnMi’s Darling hat die Martinsgans auf der 
Karte stehen. Sie gehört zu den beliebten, 
traditionellen Gerichten der Saison.  Michael 

Enke und sein junges Team servieren ihren 
Gästen frisch zubereitete, knusprig gebra-
tene Gänse mit Beilagen nach Wahl vom 1. 
November an bis zum Jahresende. Wählen 
können Gäste unter einer ganzen Gans für 
vier Personen oder einer halben Gans für 
zwei Personen. „Wir servieren unsere 
 Gänse mit Beilagen wie Maronen, Kartof-
felklößen, selbstgemachtem Apfelrotkohl 
und Gänse Jus“, kündigt Michael Enke an. 
Die Servicekräfte sprechen gern Weinemp-
fehlungen aus und kredenzen zum traditio-
nellen Gänsebraten leckere Weine aus 
Deutschland, Frankreich und Italien. Auf 
Vorbestellung können ganze Gänse servier-
fertig abgeholt werden. Auch an allen Feier-
tagen und an Weihnachten. Sie werden auf 
Wunsch auch ausgeliefert. 
Wichtig: Das Team bittet alle Gäste, ihre Be-
stellung für das Gänseessen im Restaurant, 
zum Abholen oder zur Lieferung mindes-
tens drei Tage vor dem Wunschtermin zu 
bestellen. Fündig auf der saisonalen EnMi’s 
Darling-Karte für Herbst und Winter wer-
den auch Liebhaber veganer und vegetari-
scher Gerichte aus der deutschen und inter-
nationalen Crossover-Küche. Dazu gehört 
eine vegane Alternative zur Gans. Das Res-
taurant ist außer für Essen zu zweit oder im 
kleinen Kreis auch die ideale Location für 
Familien-, Firmen- und Vereinsfeiern. Hier 
können die Gäste beim Blick in den Kurpark 
Genuss mit Stil verbinden.

EnMi`s Darling
Paul-Ehrlich-Weg 5
61348 Bad Homburg vor der Höhe

Telefon: 06172 2656242
E-Mail: info@enmis-darling.de
Internet: www.enmis-darling.de

Ö
 nungszeiten
Montag Ruhetag
Dienstag  
bis Donnerstag 11:30-22:30 Uhr
Freitag & Samstag 11:30-23:00 Uhr
Sonntag 11:30-21:30 Uhr

-Anzeige-

FIS-Schüler bilden ein Spalier und begleiten winkend den Start der Charity-Tour „Berlin-
Kathmandu“.  Foto: fch

Autogramm- und Fotowünsche der Schüler erfüllt Michael Kobold gern.  Foto: fch

Von Oberursel nach Kathmandu
Oberursel (fch). Aufmerksam hören 600 
Schüler aus den Klassen sechs bis elf der 
Frankfurt International School (FIS) den Aus-
führungen von Michael Kobold über Nepal 
zu. Der Unternehmer und Abenteurer ist ein 
ehemaliger FIS-Schüler und gehört zu den 
Absolventen des Jahrgangs 1998. Jetzt hat er 
eine Charity-Tour von „Berlin nach Kathman-
du“ organisiert. Anlass ist die Überführung 
eines 32 Jahre alten, ehemaligen Löschgrup-
penfahrzeugs der Feuerwehr Allensbach in 
die nepalesische Hauptstadt. 
Offizieller Start der Tour war nicht, wie die 
offizielle Bezeichnung der Tour suggeriert, 
die deutsche Hauptstadt, sondern der FIS-
Campus in Oberursel. Berlin als Startpunkt 
wurde wegen des Bekanntheitsgrads gewählt. 
Führt die 8381,35 Kilometer lange Strecke 
der Charity-Tour doch von Deutschland über 
Österreich und Ungarn, Bulgarien und die 
Türkei weiter in den Iran und über Pakistan 
und Indien bis nach Nepal. 
Michael Kobold erzählte den Schülern im Au-
ditorium von seinen Erlebnissen in Nepal, das 
zu den 20 ärmsten Ländern der Welt gehört. 
Er sei erstmals 2008 in Nepal gewesen. Am 
21. April 2009 habe er mit der britischen 
Abenteurer-Legende Sir Ranulph Fiennes, der 
damals bereits 65 Jahre alt war, den 8848 Me-
ter hohen Mount Everest bestiegen. Der befin-
det sich im Mahalangur Himal in der Region 
Khumbu in Nepal an der Grenze zu China. 
Das Zentrum der Hauptstadt ist von einem 
Gewirr aus schmalen Straßen durchzogen. 

Immer wieder beschädigen oder zerstören 
Erdbeben viele historische Stätten der Stadt. 
2015 wurden der Königspalast am Durbar-
Platz, der Hanuman Dhoka und Kasthaman-
dap, ein hölzerner Hindu-Tempel, zerstört, die 
wieder rekonstruiert wurden. Das jüngste 
Erdbeben war im Juli dieses Jahres. Dabei 
wurden erneut einige Häuser zerstört. Außer 
Zerstörung sind Tod, Hunger, Angst, Wasser-
not, Heimatlosigkeit, viele Verletzte und Ver-
zweiflung Folgen der verheerenden Erdbeben. 
Michael Kobold ist vom Land und seinen 
Menschen fasziniert. Da es in ganz Nepal nur 
zehn Feuerwehrautos gebe, werde das Lösch-
gruppenfahrzeug dort dringend gebraucht. 
Mit seinen Abmessungen sei es zudem ideal 
für einen Einsatz in den engen Straßen Kath-
mandus. Michael Kobold sagte, er habe sein 
soziales Engagement als Schüler der FIS mit 
dem Verkauf von Kuchen für einen guten 
Zweck begonnen. Mit seinem Engagement 
möchte der Unternehmer der Allgemeinheit 
etwas zurückgeben. Das Löschgruppenfahr-
zeug habe erst wenige Kilometer auf dem Ta-
cho, da es bisher wenig gefahren wurde. Ein 
Filmteam dokumentiert die 8381,35 Kilome-
ter lange Charity-Tour durch neun Länder. 
Hinterm Steuer saß beim Start Studentin und 
Model Merle Heinemann. Sie fährt die ganze 
Strecke mit. Die FIS-Schüler standen Spalier 
und verabschiedeten winkend und klatschend 
den Start. Zuvor hatten sich viele Schüler ein 
Autogramm von Michael Kobold geben las-
sen oder sich mit ihm fotografiert.

Keine Angst vor Kürbissen
Oberursel (ow). Was geschah wirklich in der 
Nacht, als Martin Luther seine Thesen an die 
Tür der Schlosskirche zu Wittenberg hämmer-
te? Und was hat sie mit einem Kürbis zu tun? 
Vor exakt 505 Jahren ereignete sich die dra-
matische Geschichte, die nicht nur das Ge-
sicht Europas, sondern auch das Leben von 
unzähligen Menschen veränderte – „auch von 
uns“, ist Pfarrer Ingo Schütz überzeugt, der 
mit der evangelischen Kreuzkirchengemeinde 
zum kreativen Abendgottesdienst für Sonntag, 
30. Oktober, um 18 Uhr in den Gemeindesaal, 
Goldackerweg 17, einlädt. Zusammen mit 
dem Pfarrer gestalten Konfirmanden den Got-
tesdienst mit „schlanker Liturgie“ und viel 
Musik. Eine Projekt-Band hat sich zusam-
mengefunden, um Songs zu spielen, die auf 
rockige und poppige Art von Gott erzählen. 
„Lieder von Luther & Co. sind toll“, sagt 

Schütz, der in der Band die Gitarre spielen 
wird. „Aber das sind Lieder, die zu Luthers 
Zeiten cool waren. Heute wollen wir Songs 
im Gottesdienst spielen, die wir selbst gerne 
im Radio hören würden.“ Im Anschluss an 
den Gottesdienst gibt es einen Snack für alle 
und die Möglichkeit, noch zusammenzublei-
ben und der Frage nachzuspüren, wie die Re-
formation auch das eigene Leben berührt. 
Dass der Reformationstag von vielen heutzu-
tage als Halloween gefeiert wird, ist für das 
Team kein Problem: „Luthers Botschaft der 
Freiheit ist geradezu eine vorab gegebene Ant-
wort auf die gruseligen Gestalten, die immer 
häufiger am 31. Oktober durch die Straßen 
ziehen. Nur, dass wir vor ihnen keine Angst 
haben müssen.“ So passen auch Kürbis-Frat-
zen gut zur Dekoration im Gottesdienst: Mar-
tin Luther hätte sie fröhlich ausgelacht.

Irish Folk
Oberursel (ow). In der Rei-
he „Stefanos Finest“ erwar-
tet die Gäste im Kulturcafé 
Windrose, Strackgasse 6,  
am Freitag, 28. Oktober, ab 
20 Uhr (Einlass 19 Uhr) 
Irish Folk mit „Amarank“. 
Der Eintritt ist frei. 

Neustart beim Jugendrotkreuz
Oberursel (gt).  Die bislang letzte Gruppen-
stunde des Jugendrotkreuzes an der Wache  
in der Marxstraße hat Larissa Hainz-Taute  
vor dem ersten Lockdown im März 2020  
gehalten. Seitdem konnten keine Gruppen-
stunden in Präsenz stattfinden. Viele Aktivitä-
ten aus den Gruppenstunden waren einfach 
„auf Abstand“ nicht umsetzbar, und nach 
zweieinhalb Jahren sind die Mitglieder des 
damaligen Jugendrotkreuzes nun zu alt ge-
worden.
Deshalb gibt es einen Neuanfang: Am Mon-
tag, 31. Oktober, von 17.30 bis 19 Uhr findet 
die erste Gruppenstunde nach Corona für Kin-
der im Alter von sechs bis zehn Jahren in der 
Marxstraße 28 statt. Da gleichzeitig Hallo-
ween ist, dürfen die Kinder gerne verkleidet 
kommen. In den Gruppenstunden, die immer 
montags stattfinden, werden sie spielerisch an 
das Thema Erste Hilfe herangeführt. Sie ler-
nen, wie man Verbände anlegt, wie man je-
manden in eine stabile Seitenlage bringt und 
wie man einen Notruf absetzt. Später haben 
sie die Möglichkeit, an einem Erste-Hilfe-
Kurs teilzunehmen. Außerdem wird zusam-
men gespielt und es finden Aktionen statt. 
Demnächst steht die Aktion „Laut Stark“ an, 
die dafür werben soll, dass die Meinung der 
Kinder gehört werden soll. Zu Weihnachten 
werden Plätzchen zusammen gebacken.

Fahrten gehören dazu

Die Mitglieder vom Jugendrotkreuz haben in 
der Vergangenheit bei der monatlichen Blut-
spende geholfen – sei es die Verteilung von 
Flyern im Stadtgebiet oder das Auffüllen von 
Getränken und anderen Aufgaben. Sie neh-
men jedes Jahr auch am Apfelfest mit einem 

Luftballonweitflugwettbewerb teil, aber das 
Highlight ist sicherlich die jährliche Fahrt 
über das Pfingstwochenende.
Larissa hat selbst als Kind von zehn Jahren im 
Jugendrotkreuz angefangen. Mit 16 Jahren 
hat sie ihren Gruppenleiterlehrgang besucht. 
Obwohl sie inzwischen 48 Jahre alt ist, spielt 
das JRK noch eine große Rolle in ihrem Le-
ben. Unterstützt wird sie von Justus-Jonathan 
Platen (25), der selbst elf Jahre beim JRK ver-
bracht hat und vor einigen Jahren auch die 
Ausbildung zum Gruppenleiter absolviert hat. 
Beide freuen sich auf einen guten Start und 
viele Besucher am kommenden Montag. Die 
Teilnahme ist kostenlos, nur bei bei Ausflügen 
und Fahrten werden Unkostenbeiträge erho-
ben.

Larissa Hainz-Taute freut sich auf neue Mit-
glieder beim Jugendrotkreuz.  Foto: gt
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Geburtsvorbereitung
Oberursel (ow). Am Samstag, 12., und Sonn-
tag, 13. November, jeweils von 9 bis 16 Uhr 
bietet der Familientreff, Schulstraße 27a, ei-
nen Intensiv-Geburtsvorbereitungskurs für 
Frauen und Paare an. In dem Wochenendkurs 
werden die wichtigsten Themen rund um 
Schwangerschaft, Geburt, Wochenbett und 
Stillzeit vermittelt. Der Kurs umfasst auch ein 
Nachtreffen mit Baby nach Absprache. Gelei-
tet wird der Kurs von der ausgebildeten Dou-
la Katinka Paping. Weitere Informationen und 
Anmeldung im Internet unter www.familien-
treff-oberursel.de. 

Geistig fit im Alter
Oberursel (ow). In der Dienstags-Denksport-
gruppe „Geistig fit in jedem Alter“ des Ver-
eins „Interaktiv – Generationen füreinander“, 
die sich von 12.45 bis 13.45 Uhr trifft, gibt es 
noch freie Plätze. Die Treffen finden jeden 
Dienstag bis einschließlich 6. Dezember in 
der Stadthalle, Raum Stierstadt, statt. Die 
Kosten für die sechs Kursstunden betragen 32 
Euro. Anmeldung im Interaktiv-Büro  unter 
Telefon 06171-25587.

Umgestaltung mindestens eines 
Innenstadtplatzes gefordert
Oberursel (ow). Der von den Fraktionen von 
CDU und Grünen angemeldete Beratungsbe-
darf zu Fragen der Innenstadtgestaltung hat in 
der jüngsten Sitzung des Bau- Umwelt- und 
Klimaschutzausschusses (BUKA) für längere 
Diskussionen gesorgt, denn viele Fragen 
konnten durch die Bürgermeisterin nicht aus-
reichend beantwortet werden. Beide Fraktio-
nen legen nun einen geänderten Beschluss-
vorschlag vor und gehen davon aus, dass die 
Prüfung von Maßnahmen in der nächsten 
BUKA-Sitzung beschlossen werden kann.
„In Zeiten knapper Kassen haben wir eine Pri-
orisierung vorgenommen: Die Platzgestaltung 
hat vor allen anderen Maßnahmen Vorrang“, 
sagt Angela Helbling-Marschall (Grüne). 
„Mindestens ein Platz soll umgestaltet wer-
den. Dafür müssen die Gelder der Landesför-
derung vorrangig verwendet werden, nicht für 
weitere Konzepte.“ Dabei seien Maßnahmen 
für drei Plätze zu prüfen und durchzurechnen, 
die Möglichkeit der Umgestaltung des Epi-
nay-Platzes für mehr Grün und Aufenthalts-
qualität, die Entsiegelung des Berlebach-
Parkplatzes mit Zugang zum Wasser sowie 
Maßnahmen am St.-Barbara-Brunnen zur 
Wiedererlebbarkeit des historischen Werkgra-

bens. Mit der Formulierung, dass mindestens 
ein Platz umgestaltet werden müsse, hoffen 
die CDU und Grüne darauf, dass Mittel in 
ausreichendem Maße, insbesondere für die 
Umsetzung eingeplant werden. Zudem soll 
eine Budgetplanung für Transparenz sorgen. 
„Der ursprünglichen Magistratsvorlage hat es 
an Klarheit gefehlt“, findet Robert Eppig 
(Grüne). „Durch unsere Änderung und eine 
transparente Finanzplanung wird hoffentlich 
deutlich werden, welche Projekte und Initiati-
ven Vorrang genießen und umgesetzt werden 
können.“ Hier sehen CDU und Grüne den 
Magistrat in der Verantwortung. CDU-Spre-
cher im BUKA, Michael Reuter, meint: 
„Während viele Maßnahmen im Zuge der ak-
tuellen Haushaltsdiskussionen überprüft wer-
den, muss klar und deutlich werden, welche 
Gelder aus den Fördermitteln welchem Zweck 
dienen.“
CDU und Grüne werden die Änderungen in 
der nächsten BUKA-Sitzung einbringen und 
hoffen, insbesondere durch die nun gesetzte 
Priorisierung der Maßnahmen auch eine kon-
krete Umsetzung innerhalb der vom Förder-
geber Land Hessen gesetzten Fristen bis Ende 
2023 zu ermöglichen.

Räumungsarbeiten auf GAZ-Gelände
Oberursel (ow). Vorige Woche haben die ers-
ten Räumungsarbeiten auf dem Gelände des 
neuen Gefahrenabwehr zentrums (GAZ) in der 
Lahnstraße begonnen. Das ist laut Stadtkäm-
merer Jens Uhlig notwendig, damit Ende 
2023 mit dem Neubau begonnen werden 
kann. Die Hütten der früheren Kleingartenan-
lage werden im Moment entfernt und Bäume 
gerodet, außerdem bodenarchäologische Un-
tersuchungen durchgeführt. Der Radweg 
bleibt bis auf Weiteres erhalten. Vier bis sechs 
Wochen sind für diese Arbeiten geplant.
Im Juli hat die Stadtverordnetenversammlung 
für die Beauftragung der nächsten Planungs-
schritte für das GAZ gestimmt. Nach vielen 
Jahren Dis kussion und einer langen Planungs-
phase wurde damit der Weg geebnet für die-
sen Neubau der Feuerwehr, die damit ein 
funktionales Gebäude erhält, das auf die heu-
tigen Anforderungen zuge schnitten ist.
Das jetzige Gebäude der Feuerwehr Mitte in 

der Marxstraße, Baujahr 1977, ist stark 
sanierungs bedürftig, die Räume entsprechen 
nicht mehr den heutigen Arbeitsschutzanfor-
derungen und auch nicht den Leistungsanfor-
derungen eines Feuerwehr gerätehauses. Die 
ehrenamtlichen Einsatzkräfte sind dadurch 
erheblichen zusätzlichen Risiken ausge setzt, 
weshalb der Bau des GAZ seit Jahren drin-
gend erforderlich ist.
Das GAZ wird der neue Standort der Feuer-
wehr Mitte mit den erforderlichen Räumen 
für aktuell 73 aktive Mitglieder plus Jugend- 
und Minifeuerwehr und außerdem der Stand-
ort für 23 Fahrzeuge. Außerdem wird hier 
zukünftig der gesamte Werkstatt- und Tech-
nikbereich und der zentrale Übungsstandort 
für alle Oberurseler Wehren sein. Auch die 
Räume für die Stabsstelle Brand- und Zivil-
schutz, eine Außenstelle der Stadtverwaltung 
mit derzeit zehn Arbeitsplätzen, werden hier 
zukünftig untergebracht sein.

Raus an die frische Luft mit Interaktiv
Oberursel (ow). Für November hat der Ver-
ein Interaktiv – Generationen füreinander, in 
dem Oberurseler sich gegenseitig helfen, 
Wandern und Spazierengehen im Programm. 
Wie immer sind Gäste willkommen. Geltende 
Corona-Regeln sind einzuhalten. Das Mitfüh-
ren einer FFP2 Maske ist notwendig, da öf-
fentliche Verkehrsmittel benutzt werden.
Am Dienstag, 1. November, trifft sich die 
Wandergruppe von Josefa Becker-Schmid zur 
Tagestour um 9.10 Uhr an der Bushaltestelle 
Bahnhof Oberursel am Bussteig für den Bus 
X 26 Richtung Wiesbaden. Es geht zur Wan-
derung nach Lorsbach. Der Weg führt zu-
nächst Richtung Lorsbacher Kopf, um dann 
teils mit dem Albertsweg Richtung Schwarz-
bach zu gehen. Dem wird gefolgt bis zum S-
Bahnhof Hofheim. Dort ist abschließend die 
Einkehr geplant. Die Tour ist etwa 10,5 Kilo-
meter lang. Der Weg ist zunächst hügelig, am 

Schwarzbach entlang lässt es sich aber ganz 
entspannt wandern. Gutes Schuhwerk, etwas 
Verpflegung und ein Getränk im Rucksack 
sollte man dabei haben. Anmeldung unter Te-
lefon 06172- 8553745.
Interaktiv-Mitglied Christel Kappus lädt für 
Mittwoch, 9. November, zu einem zwei- bis 
dreistündigen Spaziergang ein. Treffpunkt ist 
um 10 Uhr an der U-Bahnstation am Bahnhof 
Richtung Frankfurt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 
Der Verein Interaktiv hat sich gegründet um 
Senioren und hilfsbedürftigen Mitgliedern je-
den Alters in Alltagssituationen zu helfen. In-
formationen montags, dienstags, donnerstags 
und freitags in der offenen Sprechstunde von 
10 bis 12 Uhr unter Telefon 06171-25587, per 
E-Mail an kontakt@interaktiv-oberursel.de 
oder im Internet unter www.interaktiv-oberur-
sel.de.

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

29. Oktober bis 4. November 2022

Grundsatzdiskussionen sollten 
Sie jetzt nicht aufkommen las-
sen: Machen Sie das, was getan 
werden muss – und gut ist! Die 
Manöverkritik erfolgt erst, wenn 
Ergebnisse vorliegen!

Widersprüchliche Einflüsse in 
dieser Woche: Einerseits großes 
Glück auf Herzensebene, ande-
rerseits kleinere berufliche Stör-
faktoren, die jedoch zu bewälti-
gen sein werden. 

Im Beruf gilt es auf der Hut zu 
sein. Es drohen einige Missver-
ständnisse, an denen Sie nicht 
ganz schuldlos sind. Überlegen 
Sie gut, was und wie Sie etwas 
sagen.

Sie haben sich in den letzten 
Jahren einige Gewohnheiten 
zugelegt, die Ihrem Partner gar 
nicht gefallen. Dieses Problem 
kann in dieser Woche zu hefti-
gem Streit führen …

Sie laufen Gefahr, die Situation 
zu verkennen. Hüten Sie sich vor 
heftigen emotionalen Reaktio-
nen, dadurch könnte ein gutes 
Vertrauensverhältnis erschüttert 
werden. 

Eine bestimmte Person will Sie 
unter Leistungsdruck setzen. 
Lassen Sie das nicht mit sich ma-
chen. Ein normaler Arbeitsalltag 
mit seinen Anforderungen ge-
nügt derzeit.

In der Partnerschaft ist es nicht 
zu spät, um ein Missverständnis 
aufzuklären. Reagieren Sie bei 
Nachfragen aber nicht so gereizt, 
das könnte die Sache etwas er-
schweren.

Differenzen und Unstimmigkei-
ten im Arbeitsbereich gehören 
zum Leben einfach dazu. Es ist 
nur eine Frage, wie Sie damit 
umgehen wollen. Fressen Sie den 
Ärger nicht in sich hinein.

Bei größeren finanziellen Ent-
scheidungen sollten Sie Ihrem 
Instinkt vertrauen. Unangeneh-
me Situationen meistern Sie 
in dieser Woche mit spielender 
Leichtigkeit.

Lassen Sie sich doch nicht schon 
wieder in die Karten schauen! 
Sonst brauchen Sie sich doch 
nicht zu wundern, wenn jemand 
anders mit Ihren Ideen den Er-
folg einheimst!

Allgemein befinden Sie sich in 
einer von den Sternen begüns-
tigen Phase, die manche neue 
Chance bietet. In Liebesdingen 
ist allerdings mit einer leichten 
Flaute zu rechnen. 

Was ist los mit Ihnen? Es wäre zu 
schade, wenn Sie tatenlos her-
umsitzen. Denn in dieser Woche 
können Sie den Grundstein für 
Ihr berufliches Weiterkommen 
legen.

Mit den Sternen durch die WocheMIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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P R O G R A M M
DONNERSTAG, 27.10., BIS SAMSTAG, 29.10.:

Kinderrallye /
Schaufenster-Stationen
Vor den teilnehmenden Geschäften liegen Rallyekarten
aus. Wer die Fragen beantwortet hat, wirft seine 
Karte im Alt-Oberurseler Brauhaus oder vor dem 
Tabak Carree Rhode bis Samstag, 29. Oktober, bis 
18 Uhr in die kartenfressenden Monster.

Kostümprämierung
Einfach die Fotos der „kleinen Gruselmonster“ per 
E-Mail an info@fokus-o.de schicken. Die schönsten 
Kostüme werden prämiert.

ZUSÄTZLICH AM SAMSTAG, 29.10.:

Pop-up-Geistersketche
der Oberstufenschüler der FIS Oberursel
14, 15 und 16 Uhr Ecke Vorstadt / Kumeliusstraße

HALL   WEEN
Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

HALL   WEEN
Oberursel spuuukt ...  vom 27. – 29. Oktober

ONach einem langen Sommer freut man sich in unseren 
Breiten auf Kürbissuppe, Nebel und kühlere Tempe-

raturen – der Herbst ist da. Die Kinder sind schon gespannt 
auf Halloween, wo es „Süßes oder Saures“ gegen ein Lied-
chen oder schöne Kostümierung gibt. Besonders ins Zeug 
legen kann sich der Nachwuchs von Donnerstag, 27., bis 
Samstag, 29. Oktober, auch dieses Jahr in der Innenstadt, 
wo „Oberursel spuuukt“. Denn mit herbstlicher Dekoration, 
kleinen Aktionen und einer Rallye für Kinder kommt echte 
Halloween-Stimmung auf.
Schon ab Donnerstag gibt es die Teilnahmekarten 
der Kinder-Rallye in allen 14 teilnehmenden Ge-
schäften. In jedem ist eine Aufgabe zu lösen, die meist 
lediglich aufmerksames Hinschauen erfordert – eingetra-
gen, fertig und ab zum nächsten Laden! Die Teilnahmekar-
ten gibt es beim Tabak Carree Rhode sogar in englischer 
Sprache. Warum? Weil Irland und die USA schon lange 
und traditionell Halloween feiern – und weil Oberursel mit 
viel internationaler Bevölkerung hier gerne alle mitnehmen 
möchte. 
„Wo hat sich das Skelett versteckt?“ fragt die Columbus 
Apotheke in der Vorstadt 16 an Station 1. Im Reformhaus 
Herrmann, Liwell, Holzweg 14, hat sich ein Gruseltier ver-
steckt. Aber welches? Sätze müssen im Vestimentum Prime,
Strackgasse 9, vervollständigt werden. Im Schaufenster von 
Betten Steinecker, Untere Hainstraße 2, liegt ein Kürbis. 
Wieviel der wohl wiegt? Und wieviele Fehlerteufel haben 
sich im Tabak Carree Rhode, Kumeliusstraße 6, eingeschli-
chen? Beim Friseur Ruppel am Marktplatz 11 gibt es ein 
Auge, dessen Farbe festgestellt werden muss. Wohin die 
Fußstapfen führen, die an der Hospitalkirche beginnen, 
lässt sich fast erraten, wenn man weiß, dass diese Frage das 
Alt-Oberurseler Brauhaus, Ackergasse 13, gestellt hat. Um 
ein Schaf geht es bei der Buchhandlung Libra, Rathausplatz 
7, und um ein Porträt bei der Pfl egevermittlung Brinkmann, 
Strackgasse 18. Bei den Gothaer Versicherungen, Hain-
straße 18, müssen Kürbisluftballons gezählt werden, beim 
fokus O. in der Strackgasse 16 gilt es, ein verstecktes Wort, 
beim Juwelier Windecker in der Oberhöchstadter Straße 
3, ein verstecktes Schmuckstück zu fi nden. Auf dem Ske-
lettbild bei Soul of Whisky in der Vorstadt 15a muss eine 
Zahl entdeckt werden. Die 14. und letzte Station befi ndet 
sich bei City Zweirad in der Korfstraße 2: Was versteckt sich 
denn da für außergewöhnliches Fahrrad-Material im Schau-
fenster?

Sind alle Aufgaben gelöst, muss die Antwort-
karte nur noch bis 18 Uhr beim Alt-Oberurseler Brauhaus 
oder beim Tabak Carree Rhode einem Einwurfbox-Mons-
ter anvertraut werden. Und dann heißt es abwarten und 
hoffen, denn wer mindestens zehn richtige Antworten hat, 
nimmt an einer Verlosung von Preisen teil, die von den Ge-
schäften gestiftet werden. 
Und das ist noch nicht alles, auch sich in Schale werfen 
lohnt sich! Denn die schönsten Kostüme werden ebenfalls 

mit einem Preis belohnt. Zur Inspiration könnten 
sich Familien nach Hogwarts begeben und die 
acht Harry-Potter-Filme oder auch den Film 

„Phantastische Tierwelten“ anschauen, wo es Fleder-
mäuse, Spinnen, Fantasie- und Untiere satt zu sehen gibt. 
In diesem Jahr zum 20. Jahrestag des ersten Films ist „Har-
ry Potter Reunion“ erschienen, was längst erwachsene Ex-
Monster veranlassen könnte, für jüngere Familienmitglieder 
in die Klamottenkiste zu schauen. Die schönsten Fotos bitte 
an die Geschäftsstelle von fokus O. per E-Mail an info@
fokus-o.de einsenden.
Ein echtes Highlight am Samstag 
sind drei Aufführungen der Frankfurt 
International School (FIS) um 14 Uhr, 15 Uhr 
und 16 Uhr. Oberstufenschüler werden an der Ecke Vor-
stadt/Kumeliusstraße Geistersketche zeigen und vielleicht 
ja Hogwarts nach Oberursel beamen. Neben so viel Grusel 
drehen die Kleineren bestimmt gerne zur Abwechslung ein 
paar Runden auf dem eigens aufgestellten Karussell. Ein 
Crêpe-Stand sowie ein Bratwurst-Stand des Vereins Froh-
sinn liefern Süßes und Pikantes für alle Hungrigen.

Happy Halloween!

Süßes und Saures, Kinder-Rallye 
und Geistersketche
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Untere Hainstraße 2 · Oberursel

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINENff

Wir beteiligen uns an der Kinderaktion mit 
der Station: 
Welches Gruseltier hängt bei
uns im Schaufenster?

Die Adressen aller Filialen finden Sie unter:

www.Reformhaus-Herrmann.deHolzweg 14 · 61440 Oberursel
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Zell Oxygen® Immunkomplex

JETZT bei uns 

erhältlich

Zell Oxygen® Immunkomplex ist ein 
speziell entwickeltes Präparat für 
ein gesundes Immunsystem. Es 
zeichnet sich durch die einzigartige 
Komposition ausgewählter bio aktiver
Substanzen aus, die sich wie in 

einem harmonischen Orchester synergistisch ergänzen. 
Zahl    reiche In-vivo und In-vitro-Studien belegen die Wirksamkeit.

Kumeliusstrasse 6 · Oberursel
TABAK I INTERNATIONALE PRESSE I SCHREIBWAREN & MEHR     

empfi ehlt TEQUILA zum mexikanischen Feiertag
„Día de los Muertos“

LOUNGE • TASTINGS • DELICATES • ACCESSOIRES • MORE
Vorstadt 15a – 61440 Oberursel – www.soul-of-whisky.de

fokus O. lädt ein
vom 27. – 29. Oktober

Oberursel spuuukt…

Betreuungskräfte
für die 24 Stunden Pfl ege

06171 - 89 29 539

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

✄Halloween-Rallye-Karte:Halloween-Rallye-Karte:

14. City Zweirad
Finde das außergewöhnliche 
Fahrrad-Material im Schaufenster!
Das Material besteht aus ___________

7. Alt-Oberurseler Brauhaus
Wohin führen Dich die Fußstapfen, die am 
Eingang der Hospitalkirche beginnen?
  zum fokus O.         zum Epinayplatz
  zum Alt-Oberurseler Brauhaus

Oberursel spuuukt…
   Teilnahmekarte und Tombolagewinnkarte

27.- 29. Oktober 2022

11. fokus O.
Finde das versteckte Wort!
       
Das Wort heißt _______________

10. Gothaer Versicherungen
Wieviel Kürbisluftballons sieht man im 
Schaufenster?

       8 Stück             10 Stück       18 Stück

2. Reformhaus Herrmann- Liwell
Welches Gruseltier hat sich hier versteckt?
   Spinne
   Fledermaus
   Werwolf

3. Vestimentum Prime
Vervollständige die Sätze! 
1. Fenster: Was ______ raus, sonst spukt‘s 
im Haus. 2. Fenster: Willst Du keine ______, 
musst Du mir was Süsses geben.

9. Brinkmann Pfl egevermittlung 
Was ist auf dem Portrait des jungen und 
edlen „Lord Waldemar von Strack zu 
Oberursel“ zu sehen?
    Standuhr          Krokodil          Kutsche

12. Juwelier Windecker
Welches Schmuckstück versteckt sich im 
Schaufenster? 
 Kürbis-Anhänger         Katzen-Anhänger  
                 Geist-Anhänger

8. Libra e. K.
Welche Farbe hat das Schaf?

       Blau   Grün        Gelb

4. Betten Steinecker
Wieviel wiegt der Kürbis im Schaufenster?

       Schätzen:  ______ kg

5. Tabak-Carree-Rhode (Rallye Karten Einwurf)

Wie viele Fehlerteufel haben sich 
eingeschlichen?   8 Fehler
   15 Fehler
   20 Fehler

6. Friseur am Marktplatz Ruppel
Welche Farbe hat das Auge?
   Rot
   Blau
   Grün

13. Soul of Whisky 
Welche Zahl befi ndet sich 
auf dem Skelettbild?      

    8                12      15

       Blau   Grün        Gelb       Blau   Grün        Gelb       Blau   Grün        Gelb       Blau   Grün        Gelb       Blau   Grün        Gelb       Blau   Grün        Gelb       Blau   Grün        Gelb

1. Columbus Apotheke
Wo hat sich das Skelett verletzt?
   Hand
   Kopf
   Fuß

Name:

Alter:

Vorname:

Telefon:
Diese Daten werden nicht gespeichert

Kinderrallye
Schaufenster-Stationen

Wer 10 Rallye-Fragen richtig beantwortet hat, wirft seine Karte im Alt-Oberurseler Brauhaus 
oder vor dem Tabak-Carree-Rhode bis zum 29.10.22, 18.00 Uhr in die kartenfressenden Monster. 
Die Preisverleihung erfolgt über die Geschäftsstelle des fokus O. sowie vereinzelte Geschäfte. Sie werden angerufen. 

Auch die schönsten Kostüme werden prämiert. Schicken Sie Ihre Fotos an info@fokus-o.de. 
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Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

•  Speicherkapazität der größeren Batterie des Hyundai 
E-CUV wächst auf 77,4 kWh

•  Top-Modelle mit mehr Leistung: 168 kW (229 PS) bzw. 
239 kW (325 PS)

•  Neue Funktionen und Ausstattungsextras sorgen für 
mehr Fahrspaß und Individualität

Hyundai Motor wertet den IONIQ 5 mit Einführung 
des Modelljahres 2023 umfangreich auf. So erhöht 

sich die Kapazität der größeren der beiden angebote-
nen Antriebsbatterien um fast sieben Prozent. In Kom-
bination mit der größeren Batterie verfügen die 
Top-Modelle über mehr Leistung. Eine auf verschiede-
ne Parameter abgestimmte Vorkonditionierung der 
Hochvoltbatterie optimiert den Ladevorgang. Außer-
dem sind für das elektrische CUV erstmals in Deutsch-
land kamerabasierte Außenspiegel lieferbar. Eine neue 
Abstimmung des Fahrwerks sorgt für ein spürbar ver-
bessertes Fahrerlebnis und die neue Matt-Lackierung 
Atlas White bietet eine weitere Möglichkeit zur Indivi-
dualisierung.

„Der IONIQ 5 ist für Hyundai ein echtes Erfolgsmodell. Mit 
mehr als 14.000 Neuzulassungen seit seiner Markteinfüh-
rung in Deutschland und zahlreichen Vergleichstestsiegen 
der deutschen und internationalen Fachzeitschriften trägt 

der IONIQ 5 sehr positiv zu unserer Markenbildung bei. 
Um unsere Position als Technologieführer in diesem konti-
nuierlich wachsenden Wettbewerb auszubauen, wird der 
IONIQ 5 nun über zahlreiche neue Funktionen und Ver-
besserungen verfügen“, sagt Jürgen Keller, Geschäftsführer 
von Hyundai Motor Deutschland.

Zu diesen Verbesserungen gehört in erster Linie die neue 
Batterie mit einer Kapazität von 77,4 kWh (Stromverbrauch 
in kWh/100 km für den Hyundai IONIQ 5 168 kW – 239 
kW: kombiniert 19,1–17,0; CO2-Emissionen in g/km kombi-
niert: 0), die die bisherige mit 72,6 kWh ersetzt. In Kombi-
nation mit Heckantrieb und 19-Zoll-Rädern beträgt die 
Reichweite nach WLTP mehr als 500 Kilometer. Zudem 
wächst die Motorleistung in Kombination mit der größeren 
Batterie. In Verbindung mit dieser leistet der IONIQ 5 mit 
Heckantrieb nun 168 kW/229 PS (Stromverbrauch in 
kWh/100 km für den Hyundai IONIQ 5 168 kW: kombi-
niert 18,0–17,0; CO2-Emissionen in g/km kombiniert: 0), 
mit Allradantrieb sogar 239 kW/325 PS (Stromverbrauch in 
kWh/100 km für den Hyundai IONIQ 5: kombiniert 19,1–
17,9; CO2-Emissionen in g/km kombiniert: 0).

Mit dem neuen Modelljahr ziehen optionale, kameraba-
sierte Außenspiegel in den IONIQ 5 ein. Die digitalen 
Außenspiegel (Digital Side Mirrors, DSM) reduzieren den 

Luftwiderstand und bieten dem Fahrer des E-CUV auch bei 
schlechtem Wetter eine klare Sicht. Die Kamerabilder wer-
den auf separaten Monitoren in den Türverkleidungen 
angezeigt.

In allen Hyundai IONIQ 5 ist nun das Batterieheizsystem 
serienmäßig. Um die Ladebedingungen zu verbessern, 
passt eine neue Funktion zur Vorkonditionierung die Tem-
peratur der Antriebsbatterie an. Damit kann die reale Lade-
leistung bei kalten Umgebungsbedingungen verbessert 
werden: Bei Auswahl einer Schnellladestation als Navigati-
onsziel wird die Hochvoltbatterie bereits während der 
Fahrt auf eine möglichst optimale Temperatur gebracht.

Für einen spürbar besseren Fahrkomfort sorgt ein modifi-
ziertes Fahrwerk des “World Car of the Year 2022”. So ver-
bessern die optimierten frequenzselektiven Stoßdämpfer 
das Ansprechverhalten von Federung und Dämpfung an 
der Vorder- und Hinterachse. Das Ergebnis sind ein erhöh-
ter Komfort und ein besseres Fahrverhalten bei schlechten 
Straßenbedingungen.

In puncto Design und Technologie bietet der aktualisierte 
Hyundai IONIQ 5 weitere Kombinationsmöglichkeiten. 
Neu im Programm sind neben den genannten digitalen 
Außenspiegeln (1.300 Euro) die Matt-Lackierung in Atlas 
White (990 Euro) sowie das Assistenz-Paket (1.000 Euro). 
Letzteres beinhaltet den Autobahnassistenten 2.0 (Highway 
Driving Assist, HDA 2.0) und die Kreuzungsfunktion für 
den autonomen Notbremsassistenten.

Der serienmäßig bereits umfangreich ausgestatte Hyundai 
IONIQ 5 Modelljahr 2023 ist ab 43.900 Euro erhältlich. 
Eine Fahrzeuggarantie von insgesamt acht Jahren ohne 
Kilometerbegrenzung sowie acht Jahre Garantie auf die 
Hochvoltbatterie bis 160.000 Kilometer reduzieren für 
Kunden außerdem das finanzielle Risiko.

Hyundai IONIQ 5: Ein neues Zeitalter der E-Mobilität 
im Volumensegment

Der Hyundai IONIQ 5 ist das erste Modell der neuen elek-
trischen Submarke Hyundai IONIQ. Die Basis bildet die 
von der Hyundai Motor Group speziell für batterieelektri-
sche Fahrzeuge entwickelte Electric Global Modular Plat-
form (E-GMP). Diese Plattform bietet dem Kunden die 
Möglichkeit, beim Hyundai IONIQ 5 zwischen zwei Batte-
riegrößen und jeweils Allrad- oder Heckantrieb zu wählen. 
Beide Hochvoltbatterien lassen sich an geeigneten Schnell-
ladesäulen in 18 Minuten von 10 auf 80 Prozent aufladen, 
das heißt in fünf Minuten wird eine Reichweite von 100 
Kilometer geladen. Je nach Konfiguration erreicht das 
E-Fahrzeug eine Systemleistung von bis zu 239 kW/325 PS 
(Stromverbrauch in kWh/100 km: kombiniert 19,1–17,0; 
CO2-Emissionen in g/km kombiniert: 0) und bietet eine 
Reichweite von mehr als 500 Kilometern nach WLTP-
Norm.

Zudem verfügt der IONIQ 5 über die Vehicle-to-Lo-
ad-Funktion. Mit ihr können während der Fahrt oder im 
Stand beliebige elektrische Geräte wie Notebooks oder 
E-Scooter mit 230-Volt-Wechselstrom versorgt werden.

Neben vielfältigen Antriebsoptionen besticht der Hyundai 
IONIQ 5 auch durch innovative Ideen im Innenraum. 
Natürliche Materialien betonen den nachhaltigen Charakter 
des Fahrzeugs. Aus der Kooperation von Hyundai und der 
Meeresschutzorganisation Healthy Seas resultiert beispiels-
weise das in den Fußmatten des E-CUV eingesetzte Garn 
ECONYL®, das vom Gründungspartner Aquafil aus recy-
celten Fischernetzen zusammen mit anderen Nylonabfällen 
hergestellt wird.

Flexibel einstellbare Vordersitze mit Relax-Funktion sorgen 
für höchsten Komfort: Sie ermöglichen Fahrer und Beifah-
rer, sich in einem ergonomisch optimalen Winkel zurück-
lehnen zu können. Je ein 12,25 Zoll großer Bildschirm für 
das Cockpit und das Infotainment-System spiegeln die vor-
bildliche Konnektivität des E-CUV wider. Die Mittelkonsole 
und die Rückbank sind jeweils verschiebbar und erlauben 
eine flexible Nutzung des Innenraums. Als einer der weni-
gen Elektro-Pkw kann der Hyundai IONIQ 5 zudem 
Anhänger mit einem zulässigen Gesamtgewicht von bis zu 
1.600 Kilogramm ziehen.

Hyundai IONIQ 5: Mehr Leistung, größere Batterie und Reichweite
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Taycan GTS · Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 25,9 (NEFZ); 23,3–20,3 (WLTP); 
CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 0 (NEFZ); 0 (WLTP);  elektrische Reichweite in km: 439–504 (WLTP) · 
539–624 (WLTP innerorts); Stand 10/2022

Die Taycan GTS Hockenheimring Edition.
Exclusive Manufaktur Edition.
Unser Herz schlägt auf der Rennstrecke. Wo in Hundertsteln gemessen, 
gedacht und gewonnen wird. Doch manchmal geht es nicht nur darum, 
sondern um die Geschichte, die eine Rennstrecke geprägt hat. Wir feiern 
90 Jahre Hockenheimring. Aber nicht nur die Vergangenheit, sondern vor 
allem die Zukunft – mit einem Fahrzeug, das beides vereint.

Porsche Zentrum 
Bad Homburg/Oberursel
Porsche Platz 1 
Gewerbepark An den drei Hasen
61440 Oberursel (Taunus)
Tel. +49 6171 880-0
www.porsche-badhomburg.de

Porsche präsentiert die exklusive
Taycan GTS Hockenheimring Edition

Anlässlich des 90-jährigen Jubiläums 
des Hockenheimrings stellt Porsche 

die erste Sonderedition auf Basis seines 
Elektrosportwagens vor: die Porsche 
 Taycan GTS Hockenheimring Edition. Vie-
le einzigartige Details wie beispielsweise 
die Lackierung in Steingrau aus dem „Far-
be nach Wahl“-Programm kombiniert mit 
Akzenten in Bronzit zeichnen diese Son-
deredition aus. Die Innenausstattung in 
schwarzem Leder hat die Porsche Exclusi-
ve Manufaktur mit Ziernähten in Island-
grün und vielen weiteren Elementen indi-
vidualisiert. Eine exklusive Zugangsbe-
rechtigung gehört ebenfalls zum Ausstat-
tungsumfang: Mit Hilfe des Fahrzeug-
schlüssels können sich Kunden als Besit-
zer der Sonderedition ausweisen. Dann 
dürfen sie direkt in das Porsche Experien-
ce Center (PEC) Hockenheimring fahren, 
dass im Herzen der Rennstrecke liegt. Mit 
der exklusiven Sonderedition begeistern 
wir nicht nur die Fans unseres vollelektri-
schen Sportwagens, wir zeigen auch unse-
re Verbundenheit zum Hockenheimring“, 
sagt Alexander Pollich, Vorsitzender der 
Geschäftsführung der Porsche Deutsch-

land GmbH. „Wir gratulieren der traditi-
onsreichen Rennstrecke zu 90 Jahren 
erfolgreicher Geschichte. Mit dem dorti-
gen Porsche Experience Center hat sich 
die Rennstrecke seit 2019 noch mehr zu 
einem Zuhause unserer Marke entwi-
ckelt.“ Während des Jubiläumsjahres ist 
eine Porsche Taycan GTS Hockenheim-
ring Edition als Showcar am Hockenheim-
ring ausgestellt.
Über den Hockenheimring
Mit dem „1. Motorradrennen“ wurde am 
29. Mai 1932 der Hockenheimring als Drei-
eckskurs eröffnet. 1938 wurde die Stre-
ckenführung geändert; der Hockenheim-
ring erhielt seine ovale Form und wurde 
zum Hochgeschwindigkeitskurs. Am 2. 
August 1970 fand das erste Formel-1-Ren-
nen in Hockenheim statt. Für die Zukunft 
verfolgt die Rennstrecke die Vision, sich 
zu einem modernen Mobilitätsschaufens-
ter weiterzuentwickeln. Das Leitthema 
des Jubiläums, „mobile Evolution“, 
beschreibt diese Überführung der Ver-
gangenheit in die Zukunft. „Traditionelle 
Eleganz“ präzisiert die lange Tradition 
und Exklusivität von Porsche.

Ehrliche Beratung und saubere Arbeit

Kundenfreundlicher Service zu fai-
ren Preisen, so lautet der Leit-

spruch von Kfz–Techniker-Meister 
und Inhaber von Kraftfahrzeug & 
Motorsport Haak (KMH), Timo Haak. 
Seine Werkstatt befindet sich An den 
Drei Hasen 24, hier gibt es alles 
rund um das Auto: Reparaturen aller 
Art, Inspektionen, Klimaservice, Rei-
fenservice und was sonst am „gelieb-
ten Fahrzeug“ anfällt. Auch kompli-
zierte Aufgaben wie Motor- und 

Getriebeschäden oder Unfallinstand-
setzung werden bei KMH professio-
nell gelöst. Timo Haak ist ein boden-
ständiger Handwerker mit jahrelan-
ger Berufserfahrung, der liebt, was 
er tut: „Ich bin Kfz-Meister aus Lei-
denschaft!“ Für ihn stehen der Kun-
de und dessen Automobil im Mittel-
punkt. Offene, ehrliche Beratung 
sowie saubere und korrekte Arbeit 
am Fahrzeug sind für Timo Haak 
wichtig und selbstverständlich.

Karosseriebau Stadlbauer

Seit über 50 Jahren wissen zufrie-
dene Autofahrer den Kundenser-

vice des Karosseriebau- und Lackie-
rerei-Unternehmens Stadlbauer in 
der Oberurseler Straße 67 zu schät-
zen. 1963 gründete Josef Stadlbauer 
das Unternehmen. Dessen Sohn, 
Horst Stadlbauer-Schröder, übernahm 
den elterlichen Betrieb und vergrö-
ßerte ihn 1989 in eine hochmoderne 
Werkstatt. In der dritten Generation 
führt Christina Stadlbauer-Smith seit 
2000 die Geschäfte. Bei Stadlbauer 
darf der Kunde den absoluten Kom-
plett-Service aus einer Hand erwar-
ten: Bremsen- und Reifendienst, 
Motordiagnose, Achsvermessung mit 
Instandsetzung, Fahrzeugaufberei-
tung, Inspektion und Wartung und 
Lackierung bis hin zu TÜV-Abnahme 

und fachmännischen Unfallregulie-
rung. Stadlbauer ist in diesem Bereich 
„Auto Crew“-Partner. In der neuen 
Servicehalle wird speziell für Mecha-
troniker in erweitertem Umfang außer 
der Glasreparatur auch die lackfreie 
Dellenbeseitigung, das Folieren und 
das „smart-repair“ angeboten. Seit 
Juni 2015 ist 
Stadlbauer zudem 
auch „WinTec 
Autoglas“-Par t-
ner. In dem fort-
s c h r i t t l i c h e n 
U n t e r n e h m e n 
gehört umweltbe-
wusstes Denken 
ebenso dazu wie 
die verantwor-
tungsvolle Aufga-

be, als Aus- und Fortbildungsbetrieb 
zu dienen. Ein Hol- und Bringservice 
sowie ein 24-Stunden-Service unter 
Telefon 06171-52185 sind selbstver-
ständlich. Die Öffnungszeiten sind 
montags bis donnerstags von 7 bis 
17.30 Uhr und freitags von 7 bis 
14.30 Uhr.

Stadlbauer – 
Die Mehrmarken-Werkstatt

Wer bietet 
alles, was 
Ihr Auto 
braucht?
Reparatur, Wartung
und Service für alle
Marken.

� Unfall-Instandsetzung

� Lackierung

�  Computer-Achsvermessung

� Klimaanlagen-Service

� Reifenservice

� Inspektion

� Autoglas

Tüv-geprüfter 
Eurogarant Fachbetrieb
Oberurseler Straße 67 
61440 Oberursel

Telefon 06171- 88 76 85 - 0

www.stadlbauer-karosseriebau.de

K A R O S S E R I E B A U

Foto: Archiv

Foto: KMH
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Die bestplazierten Läufer sowie Marina Bergner von der Mainova und Michael Korwisi (mit 
Mikro) von der IKF, die gemeinsam die Siegerehrung vornahmen: Monika Revesz (1. v. l.), 
Sebastian Kleemann (4. v. r.) und Dora Emilia Meszaros (2. v. r.).  Foto: IKF

Streuobstwiesenlauf findet Anklang
Bad Homburg (fk). Es hat alles prima ge-
klappt. Die Premiere des Streuobstwiesen-
Laufs der Interessengemeinschaft Kirdorf 
Feld (IKF) und des TV Oberstedten ging pro-
blemlos über die Bühne. Mit genau 30 Teil-
nehmern war die Resonanz zwar noch über-
schaubar, doch die Erstauflage wurde von al-
len Teilnehmen gelobt. 
Nach dem Start vor dem nagelneuen IKF-
Vereinsheim oberhalb des Nordwest-Sport-
platzes führte der Kurs auf einer großen 
Schleife ins Kirdorfer Feld, eines der größten 
Streuobstwiesen-Gebiete im gesamten Tau-
nus. Am Ende blieb der Gesamtsieg in der 
Region. Sebastian Kleemann (TV Obersted-
ten) trug sich in die Siegerliste ein und hatte 
die 5260 Meter lange Runde in 20:32,9 Minu-
ten abgespult. Der M20er hatte bei seinem 
Erfolg satte 3:20 Minuten Vorsprung auf den 
vereinslosen Bad Homburger Ralf Müller. 
Der M40er wurde mit 23:53,8 Minuten ge-
stoppt. Das Podium komplettierte Colin Wieth 
(ebenfalls Bad Homburg), dessen 24:49,6 Mi-
nuten zudem „Silber“ in der M20 bedeuteten.
Altersklassensiege im Ortsteil der Kurstadt 
gab es auch noch durch Niclas Johannson 
(Bad Homburg/25:38,4 Minuten) in der M30, 
Ingo Mainert (SG Ober-Erlenbach/25:57,3 
Minuten) bei den M50ern, Dieter Haaf (Usin-
ger TSG/31:39,2 Minuten) in der M60 sowie 
Arvid von Irmer (TV Oberstedten/34:32,2 
Minuten) bei den M70ern. Bereits auf Positi-

on vier der Endabrechnung folgte mit 25:24,5 
Minuten die schnellste Frau. Monika Revesz 
wollte aber „unerkannt“ bleiben, gab sie bei 
der Anmeldung doch weder den Vereinsna-
men, noch ihren Wohnort an. Nur etwas län-
ger war Dora Emilia Meszaros (TV Obersted-
ten) unterwegs und konnte nach 25:44,5 Mi-
nuten den Sieg in der Nachwuchsklasse U16 
bejubeln. Die Konbergerin Miriam Nielle 
Estanagel (W30) ergänzte in 26:00,3 Minuten 
die Top-Drei der schnellsten weiblichen Star-
terinnen.  
Eine Goldmedaille konnten noch Triathletin 
Hannah Hartlieb (SC Oberursel/26:37,8 Mi-
nuten) in der W20), die Obernhainerin Ruth 
Jones (26:43,9 Minuten in der W60) und Ruth 
Murdoch (Friedrichsdorf/26:57,7 Minuten) 
bei den Seniorinnen der W50 mitnehmen.
Nach Abschluss der Keltersaison betraten die 
IKF-Macher quasi sportliches Neuland, stand 
doch bisher eher die Herstellung des „hessi-
schen Nationalgetränks“ im Fokus. Unter-
stützt wurde das Team vom TV Oberstedten, 
der die Zeitnahme und Ergebnisauswertung 
übernommen hatte. Für 2022 ist an eine Neu-
auflage gedacht, dann deutlich früher im Jahr 
und außerhalb der hessischen Schulferien. 
Das sollte größere Teilnehmerzahlen generie-
ren. Unterstützt wurde die Veranstaltung vom 
Energieversorger Mainova, der bei der Pflege 
und Aufbereitung der Wiesen in Kirdorf auch 
schon finanziell spendabel war. 

TC 89 Oberstedten meets Madrid
Oberursel (ow). Bei strahlendem Sonnen-
schein und noch spätsommerlichen Tempera-
turen besuchten zehn hochmotivierte Tennis-
spielerinnen mit ihrem Trainer des CPT Fuen-
carral aus Madrid den Tennisclub TC89 
Oberstedten zu einem intensiven Trainings- 
und Freundschaftsturnierwochenende. So war 
es zumindest geplant, doch der Wettergott 
spielte nicht ganz mit. Der bereits seit 
Frühsommer geplante Besuch fiel ein wenig 
dem herbstlichen Wetter zum Opfer. Doch 
dank dem Organisationsteam um Gema Ce-
brian Arrabel, selbst spanisch-deutsches Mit-
glied des TC 89 Oberstedten und zugleich 
Initiatorin des Besuchs, waren für einen sol-
chen Fall auch Hallenplätze gebucht. 
Nach einem herzlichen Empfang im Vereins-
haus des TC 89 Oberstedten wurden gegen-
seitig Gastgeschenke ausgetauscht. Ein wei-
ßes, mit Logo bedrucktes Polo-Shirt erhielten 
die Oberstedter Damen, woraufhin kleine, mit 
Logo bedruckte Handtücher den Spanierinnen 
überreicht wurden. Dann wurde zur Freude 

der zehn spanischen Gastdamen und der zehn 
heimischen Clubdamen der Schläger intensiv 
geschlagen. Neben Doppelaufstellungen und 
Schleifchenturnier in den unterschiedlichsten 
Konstellationen während der ersten beiden 
Tage wurde am Finaltag ein Freundschaftstur-
nier bei herrlichstem Sonnenschein um den 
Wanderpokal ausgetragen. Nach einem ge-
meinschaftlichen Frühstück auf dem Vereins-
gelände des TC89 Oberstedten startete das 
Turnier. Aufgestellt wurde nach Leistung. Die 
Doppel, die im Anschluss gespielt wurden, 
wurden ausgelost. Ganz knapp, mit einem 
Sieg von 8:6, geht nun der Pokal nach Madrid, 
wo er auf die Revenge seitens der Damen des 
TC 89 wartet, denn sie erhielten noch bei ei-
nem gemeinsamen, gemütlichen und feucht-
fröhlichen Abendessen im Alt-Oberurseler 
Brauhaus eine Gegeneinladung nach Madrid 
für das Jahr 2023. Eines ist klar, die Damen 
des TC 89 Oberstedten werden ordentlich 
trainieren, damit der Pokal wieder heim-
kommt. Die Vorfreude ist jetzt schon groß.

Die 20 Tennis-Damen aus Oberstedten und Madrid haben nicht nur auf dem Tennisplatz eine 
Menge Spaß miteinander.  Foto: TC 89 Oberstedten

Hoffnung, Fleiß, Begeisterung, 
Glück, Erschöpfung – Hawaii
Oberursel (ow). In diesem Jahr konnte end-
lich wieder die legendäre Ironman-Weltmeis-
terschaft auf Hawaii ausgetragen werden. Der 
Start erfolgte an zwei Tagen, da es aufgrund 
der coronabedingten Verschiebungen zu einer 
sehr hohen Teilnehmerzahl von insgesamt 
etwa 5000 qualifizierten Triathleten gekom-
men war. Auch der Schwimmclub (SC) Ober-
ursel Triathlon war mit einem Trio am Start.  
Hannah Hartlieb (Altersklasse F25-29) er-
reichte das Ziel nach 12:54:16 Stunden 
(Schwimmen 1:03:45, Rad 6:20:36, Lauf 
5:19:48), Leon Kriszeleit (Altersklasse M30-
34) schaffte die Herausforderung in 8:55:23 
Stunden (1:00:55, 4:42:33, 3:05:46) und Be-
nedikt Küstermann (Altersklasse M40-44) in 
10:27:05 Stunden (1:03:38, 5:04:33, 4:08:49).
Alle drei sind an Grenzen gestoßen und darü-
ber hinausgegangen, beschreiben ihre Qualen, 
aber auch die einzigartige Atmosphäre auf 
Hawaii.
Hannah Hartlieb schreibt: „Das berüchtigte 
Energy Lab (Laufwendepunkt in der Einöde 
ohne Zuschauer) entzog mir die letzten Reser-
ven, und ich konzentrierte mich nicht mehr 
auf die sportliche Performance, sondern auf 
die Natur, die Menschen und den Gedanken, 
dass ich hier gerade genau das mache, was ich 
schon als Kind erleben wollte. Das Finsih auf 
dem Alii Drive beim Ironman Hawaii hatte 

oberste Priorität. Nach einem super langen 
und harten Tag kam ich endlich im Ziel an. 
Überglücklich, dass ich es geschafft habe und 
zugleich super erschöpft, da das Rennen nicht 
vergleichbar mit meinen letzten Rennen war. 
Nicht umsonst werden die Ironman Weltmeis-
terschaften auf Hawaii als das härteste Ren-
nen aufgrund der Bedingungen bezeichnet. 
Vor meiner Reise konnte ich mir kaum vor-
stellen, was es mit dem Mythos Hawaii genau 
auf sich hat. Jetzt weiß ich es, und das Gefühl 
ist unbeschreiblich und surreal. Hawaii, ich 
komme wieder, früher oder später. Jetzt weiß 
ich, was mich erwartet: Die Insel stellt dich 
vor die schwierigsten Herausforderungen, 
und zeigt deinem Körper energetisch und 
mental die Grenzen auf.“ 
„Auch dieses Jahr habe ich wieder festge-
stellt, dass Hawaii einfach etwas anderes ist, 
das man nicht versteht, wenn man es nicht 
erlebt hat“, gesteht Leon Kriszeleit. „Das 
Rennen hält alles für einen bereit, und so sehr 
man sich darauf vorbereitet, Hawaii ist ein-
fach unberechenbar und nicht mit anderen 
Ironman vergleichbar. Kämpft man bei ande-
ren Rennen gegen seine Gegner auf dem Feld,
ist auf Hawaii das Rennen an sich und der ei-
gene Körper der Hauptgegner. Für mich hat 
die Weltmeisterschaft so viele Emotionen ver-

eint: Vorfreude, Hoffnung, Fleiß, Freund-
schaft, Liebe, Begeisterung, Erschöpfung, 
Glück und Stolz – jedoch gehörte Enttäu-
schung definitiv nicht dazu. Obwohl ich das 
Ziel, auf das ich zwei Jahre hintrainiert hatte, 
unter die Top 5 in meiner Altersklasse zu ge-
langen, dieses Jahr nicht erreicht habe, bin ich 
alles andere als enttäuscht. Dieses Jahr war 
definitiv das Rennen, in dem jeder Athlet sei-
ne eigenen Möglichkeiten messen und sein 
Können unter Beweis stellen konnte. Jeder, 
der in diesem Sport zu der Spitze dazugehört, 
war dabei, und die Leistung und Qualität des 
Rennens war besser als je zuvor. Ich bin mehr 
als stolz, sagen zu können, dass ich der 
25-beste Triathlet innerhalb aller Altersklas-
sen (ohne Profis) und der 65-beste Triathlet 
(mit Profis) bei der Weltmeisterschaft 2022 
wurde. Die Top 5 und damit auch meine lang 
ersehnte Schale müssen anscheinend noch ein 
bisschen auf mich warten.“
„Ich musste nicht nur an den Verpflegungssta-
tionen gehen, sondern auch zwei weitere 
,Gehpausen‘ einlegen“, blickt Benedikt Küs-
termann zurück auf die Laufstrecke nach dem 
Energy Lab. „Nachdem ich den zähen Rück-
weg nach Kona geschafft hatte, waren die 
letzten 1,5 Kilometer aber unglaublich gut. 
Kona ist komplett voller Zuschauer, die Stim-
mung ist grandios. Die letzten 300 Meter ins 
Ziel auf dem Alii Drive sind schon spektaku-
lär und MUSS man einfach mal gemacht ha-
ben! Als Fazit kann ich sagen, es ist durch die 
klimatischen Bedingungen schon ein extrem 
harter Ironman, der einen sehr ans Limit brin-
gen kann. Aber die Stimmung und das ganze 
Drumherum entlohnt einen für die ganze 
Schinderei und macht es zu einem unvergess-
lichen Erlebnis.“

Leon Kriszeleit: „Hawaii ist einfach unbere-
chenbar.“  Foto: SCO

Hannah Hartlieb: „Hawaii, ich komme wie-
der!“  Foto: SCO

Jens Haimerl in Hochform für DM
Oberursel (ow). Jens Haimerl vom Billard 
Club Oberursel (BCO) befindet sich in einer 
außerordentlichen Frühform. Nachdem er ver-
gangene Woche Hessenmeister in der Freien 
Partie geworden war, gelang ihm dieses Er-
gebnis auch auf dem kleinen Billard im Cadre 
35/2. 
Diese Spielart ist wesentlich schwieriger zu 
spielen, da die gesamte Spielfläche in neun 
Teile unterteilt wird, in jeder Teilfläche dürfen 
nur zwei Points gemacht werden, dann muss 

einer der angespielten Bälle diese Fläche ver-
lassen. Trotzdem gelang Jens Haimerl in der 
Endrunde ein überragender Turniersieg. Er 
gewann alle seine Spiele. Jens Haimerl er-
spielte eine durchschnittliche Pointszahl von 
22.16, sein bester Einzeldurchschnitt war 50,0 
und seine Höchstserie war 142. Mit dieser 
Leistung hat er sich wiederum für die deut-
sche Meisterschaft qualifiziert. 
Wolfgang Fiebig vom BCO erreichte bei die-
sem Turnier den dritten Platz.

Benedikt Küstermann: „Die letzten 300 Meter 
ins Ziel auf dem Alii Drive sind schon spekta-
kulär!“  Foto: SCO
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TVW-Turner verlieren Derby, 
Sulzbach an der Tabellenspitze
Oberursel (gw). In der 3. Bundesliga Nord der 
Männer wurde der Höhenflug des TV Weißkir-
chen durch die 32:45-Niederlage im Derby bei 
der TSG Sulzbach beendet. Gastgeber Sulzbach 
hingegen ist vor rund 200 Zuschauern in eigener 
Halle der Sprung an die Tabellenspitze gelungen, 
nachdem der TuS Vinnhorst II mit dem 36:47 in 
Hösbach zum zweiten Mal in Folge gepatzt hat. 
„Der Sieg der TSG ist verdient gewonnen und wir 
drücken den befreundeten Sulzbachern im mög-
lichen Aufstiegsfinale alle Daumen“, so gab sich 
Weißkirchens Mannschaftsführer Julian Peters 
als fairer Verlierer. Das Turn-Duell zwischen den 
beiden Riegen aus dem Main-Taunus- und dem 
Hochtaunuskreis war von Beginn an von großer 

Spannung geprägt. Am Boden stürzte Fabian Ur-
ban beim Abgang, dadurch konnten sich die Gast-
geber eine 8:2-Führung verschaffen. Nach vier 
rundum gelungenen Übungen am Pauschenpferd 
und 13:0-Wertungen lag dann jedoch der TVW 
durch die Punkte von Felix Georg (3), Julian Pe-
ters (3), Marius Brenner (2) und Finlay Morgan 
(5) mit 18:5 vorn. Erwartungsgemäß stark prä-
sentierte sich Sulzbach an den Ringen und holte 
sich deshalb bei der Halbzeitpause knapp mit 
21:19 die Führung zurück. Trotz einer ordentli-
chen Leistung der Gäste am Barren war Sulz-
bachs Vorsprung vor den abschließenden vier 
Reck-Duellen mit 13 Scorerpunkten zu groß, als 
dass realistischerweise noch die Hoffnung auf 
eine Wende bestanden hätte. Nach dem 5:5 bei 
der „Königs-Disziplin“ endete der dritte Club-
Vergleich in der 3. Bundesliga mit 45:32 für die 
TSG, nachdem sich Weißkirchen im Jahr 2019 
mit 28:27 durchgesetzt hatte und im Vorjahr Sulz-
bach mit 53:35. 
Am Samstag gastiert die Riege des TV Weiß-
kirchen um 16 Uhr beim Tabellenzweiten SG 
Hösbach/Großostheim im Sportpark Hös-
bach, ehe die Drittliga-Saison 2022 am 12. 
November um 18 Uhr in Sulzbach mit einem 
Heim-Wettkampf gegen die TG Pfalz beendet 
wird. Die weiteren Ergebnisse vom 5. Wett-
kampftag in der 3. Bundesliga Nord: SG Hei-
delberg/Kirchheim – TG Pfalz 19:38 und SG 
Hösbach/Großostheim – TuS Vinnhorst II 
47:36. Der Wettkampf TuS Leopoldshöhe – 
KTV Hohenlohe (21:36) war bereits am 17. 
September ausgetragen worden.
Tabelle: 1. TSG Sulzbach 8:2 Punkte/44:16 
Gerätepunkte, 2. SG Hösbach/Großostheim 
8:2/39:21, 3. TuS Vinnhorst II 6:4/41:19, 4. 
TV Weißkirchen und TG Pfalz jeweils 
6:4/32:28, 6. KTV Hohenlohe 4:6/25:35, 7. 
SG Heidelberg/Kirchheim 2:8/12:48, 8. TuS 
Leopoldshöhe 0:10/15:45.

Neuzugang Björn März muss sich mit dem TV 
Weißkirchen in Sulzbach der TSG mit 32:45 
geschlagen geben.  Foto: gw

Die aktuellen Fußballtermine
Gruppenliga Frankfurt/West: FSV Fried-
richsdorf – SV der Bosnier in Frankfurt, DJK 
Helvetia Bad Homburg – Spvgg. 05 Oberrad, 
FV Stierstadt – FG 02 Seckbach, FC Karben 
– Usinger TSG, Türkischer SV Bad Nauheim 
– SG Ober-Erlenbach, FC Kalbach – 1. FC-
TSG Königstein, Spvgg. 03 Fechenheim – 
Sportfreunde Friedrichsdorf, TSG Ober-
Wöllstadt – SKV Beienheim (alle So., 15.30).
Kreisoberliga Hochtaunus: FC 09 Obersted-
ten – FC Mammolshain, Eintracht Oberursel 
– Sportfreunde Friedrichsdorf II, SG Esch-
bach/Wernborn – SG Oberhöchstadt, SG 
Wehrheim/Pfaffenwiesbach – FC 06 Weißkir-
chen, TSV Vatanspor Bad Homburg – SpVgg 
05/99 Bomber Bad Homburg, FC Neu-Ans-
pach II – SV Teutonia Köppern, 1. FC 04 
Oberursel – SGK Bad Homburg (alle So., 
15.00).
Kreisliga A Hochtaunus: SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach II – SG Westerfeld (S0., 
13.00), FSV Friedrichsdorf II – SV Seulberg, 
DJK Helvetia Bad Homburg II – FSV Stein-
bach, FV Stierstadt II – SpVgg 05/99 Bomber 
Bad Homburg II (alle So., 13.30), TV Burg-
holzhausen – EFC Kronberg, FSG Merzhau-

sen/Weilnau/Weilrod – Usinger TSG II (beide 
So., 15.00).
Kreisliga B Hochtaunus: Eintracht Oberur-
sel II – EFC Kronberg II, SG Eintracht Feld-
berg II – 1. FC-TSG Königstein II (beide So., 
13.00), SG Eschbach/Wernborn II – SG Ober-
höchstadt II (So., 13.15), SV Bommersheim 
– SV Seulberg II, FSG Niederlauken/Laubach 
– FC 06 Weißkirchen II, SG Mönstadt/Grä-
venwiesbach – SG Ober-Erlenbach II; SG 
Hundstadt – SV Teutonia Köppern II (alle So., 
15.00).
Kreisliga C Hochtaunus: SV Bommersheim 
II – FC Mammolshain II, FSG Merzhausen/
Weilnau/Weilrod II – SG Wehrheim/Pfaffen-
wiesbach III (beide So., 13.15), SV Teutonia 
Köppern III – SG Westerfeld II (So., 14.00).
C-Liga-Supercup: 1. FC 04 Oberursel II – 
FSV Steinbach II (So., 13.15).
Frauen-Gruppenliga Frankfurt: SG Wes-
terfeld – FSG Niedermittlau/Lieblos/Neuses 
(Sa., 16.00).
Frauen-Kreisoberliga Frankfurt: 1. FFV 
Oberursel – SV Oberdorfelden (Sa., 17.00). 
Frauen-Kreisliga A Frankfurt, Gr. 1: VfB Fried-
berg – TV Burgholzhausen (Mo., 20.00).  (gw)

Sport in Kürze
Judo: Beim European Cup im spanischen 
Malaga hat Annabelle Winzig von der HTG 
Bad Homburg das Turnier in der Gewichts-
klasse bis 63 Kilogramm gewonnen.
Volleyball: In der Frauen-Regionalliga gas-
tiert die HTG Bad Homburg am Samstag um 
19 Uhr beim TSV Hanau in der Hessen-Hom-
burg-Halle in Hanau. 

Tennis: Am 12. und 13. November finden die 
Hallen-Kreismeisterschaften für die Alters-
klassen U8 und U9 statt (Anmeldeschluss 1. 
November) und vom 26. November bis 4. De-
zember die Meisterschaften für die U10 bis 
U18 (Anmeldeschluss 15. November.) Ge-
spielt wird im Tennispark Steinbach und im 
Tennispark Wölfersheim-Berstadt.  (gw)

Greta Bucher (r.) ist eine wichtige Stütze des TSGO-Teams als Kreisläuferin und Abwehrkraft. 
Bis sie nach ihrem kompliziertem Handbruch wieder spielen kann, unterstützt die 22-Jährige 
Trainer Daniel Rossmeier (l.) als Betreuerin und ist bei jedem Spiel dabei.  Foto: js

28:29 gegen Kriftel: TSGO 
verspielt wichtige Punkte
Oberursel (js). Die Dauerverletzte Greta 
Bucher, erneut nur als Betreuerin dabei, hatte 
kurz vor Spielbeginn ein „ziemlich gutes Ge-
fühl“, Trainer Daniel Rossmeier war ebenfalls 
optimistisch. Es musste doch einfach klappen 
mit einem Sieg, die TuS Kriftel sicher kein 
übermächtiger Gegner nach dem bisherigen 
Saisonverlauf. Der Anschluss an die obere Ta-
bellenhälfte lockte, nun ist Kriftel davon und 
hat dieses Ziel erreicht. Die TSG Oberursel 
hingegen dümpelt nach der 28:29-Niederlage 
in eigener Halle direkt über dem Abgrund in 
der Oberliga Hessen, die ersten Alarmglocken 
schrillen bereits. Nur noch die HSG Großen-
lüder/Hainzell und die TGB Darmstadt stehen 
ohne Punkt noch schlechter da als der einstige 
„Orschel-Express“.
Bei genauer Analyse dürften die beiden verlo-
renen Punkte am Ende als verschenkte Punkte 
abgebucht werden. Es war so viel mehr drin 
für die TSGO in dieser Partie. Wenn sie es 
denn einmal schaffen würden, ein Match kon-
sequent zu vollenden. Diese erste Halbzeit 
mal wieder, in der Torfrau Alicia Zeiler ein 
starker Rückhalt war, der Angriff diesen Vor-
teil aber kaum ausnutzen konnten. Mit unge-
nügender Wurfqualität bei besten Gelegenhei-
ten. Dank Zeiler und ordentlicher Abwehrar-
beit gelangen Kriftel bis kurz vor der Pause 
nur acht Tore, danach noch mal schnell drei 
weitere. Aus der 11:8-Führung der TSGO 
wurde ein mageres 12:11 zur Halbzeit, ein 

15:8 und damit ein Polster für den zweiten 
Durchgang wäre, gemessen an den Gelegen-
heiten, durchaus drin gewesen. Stattdessen 
begann das große Zittern, Daniel Rossmeier 
wird auch am Selbstbewusstsein seiner Spie-
lerinnen arbeiten müssen.
Das Spiel kippte unmittelbar nach der Pause 
endgültig. Mit dem Ausgleich zum 13:13 
übernahm Ida Pokoyski die Verantwortung 
und das Spiel. Oft nahezu ohne Gegenwehr 
erzielte die Linkshänderin aus Kriftel im stets 
selben Modus Tor auf Tor, allein acht ihrer elf 
Tore in der zweiten Halbzeit. Die Oberurseler 
Abwehr sah zu, ließ die Keeperin im Stich. 
Kriftel zog mit sechs Toren davon, der End-
spurt der TSGO kam wieder einmal zu spät, in 
den entscheidenden Situationen versagten die 
Nerven, die Kraft, die Technik beim Wurf. 
Alicia Zeiler konnte die Qualität nicht halten, 
die im Tor eingewechselte Franziska Ried das 
Spiel auch nicht retten. 
Nach kurzer Pause folgen im November die 
ersten „Endspiele“ im Kampf gegen den Ab-
stieg, vor allen den Spielen bei den noch 
punktlosen Teams aus Darmstadt und Großen-
lüder/Hainzell kommt dabei große Bedeutung 
zu, wenn der Anschluss noch geschafft wer-
den soll. 
Die Tore erzielten Jana Sellner (6), Stella 
Günther (6), Viktoria Oliver Avemann (4), Be-
rit Mies (4), Sasha Marie Müller (5), Klara 
Schauer (2), Anouk Hipp (1).

Julian Friedl hält 
sechs Siebenmeter in Eltville
Oberursel (js). Das Handballteam der TSG 
Oberursel bleibt auf Kurs, der 31:27-Erfolg 
als Gast der TG Eltville war der siebte Sieg im 
siebten Spiel. Die TSGO steht allein noch ver-
lustpunktfrei an der Spitze der Bezirksoberli-
ga. Mann des Tages aus Oberurseler Sicht war 
am Samstagabend eindeutig Torwart Julian 
Friedl. Mindestens vieren seiner Gegenspieler 
dürfte er Alpträume beschert haben, vor allem 
durch seine Reaktionen bei Strafwürfen. Der 
nach dem Studium der Pharmazie in Inns-
bruck mit Promotion zur TSGO zurückge-
kehrte Keeper meisterte sechs von acht Sie-
benmetern, schon das allein eine sensationelle 
Quote. Die ersten vier holte sich Friedl binnen 
der ersten 14 Minuten, Oberursel führte da-
nach 7:3, der psychologische Knacks beglei-
tete die Gastgeber während der gesamten Par-
tie. Strafwurf Nr. 5 parierte Friedl mit dem 
Pausenpfiff beim Stand von 14:11 für die 
TSGO, den letzten zwei Minuten nach Wie-
derbeginn. Sekunden später markierte Lennart 
Müller das 16:11, das Polster konnte der Ta-
bellenführer bis zum Abpfiff seriös verteidi-
gen, auf mehr als drei Tore kam Eltville nicht 
mehr heran. 
Zur Einstimmung auf die entscheidende Phase 
der Vorrunde bis zur kurzen Weihnachtspause 
war die bissige TG Eltville der richtige Geg-
ner. Auch sie wie die TSGO mit Florian See 
gecoacht von einem früher erfolgreichen Spie-
ler, mit Wallau war Trainer Luis Garbo bis in 
die zweite Liga unterwegs. Die beiden „Jung-
trainer“ sind ein Jahrgang, man kennt sich, 
man schätzt sich, man kämpft gegeneinander, 
erst auf dem Spielfeld, nun von der Seitenlinie 

aus. Beide Coaches bemängelten, dass für die 
Partie nur ein Schiedsrichter eingeteilt war, 
auch durch diesen Umstand ist es wohl keine 
wirklich gute Begegnung geworden, ein 
Schiedsrichter allein ist da schnell mal über-
fordert, wenn es schnell und hart zur Sache 
geht. „Kein gutes Spiel, zu viele Gegentore 
kassiert, aber eben gewonnen“, resümierte 
Spielmacher Bennet Wienand kurz, der mit 
acht Toren aus dem Feld erfolgreichster Wer-
fer Oberursels war, dicht gefolgt von Martin 
Walz (7/2) und Timo Günther (5). Die weite-
ren Tore verteilten sich auf Alexander Mertz-
lin (2), Julian Rummel (1), Yanik Scheich 
(3/1), Lennart Müller (3), Robert Oliver Ave-
mann (1) und Achim-Menelik Baymeyer (1).
Nach sieben Erfolgen in Serie hat Trainer Flo-
rian See seinen Jungs passend zu den Herbst-
ferien eine Woche Ruhe vorgegeben mit ledig-
lich individuellen Trainingseinheiten, etwa im 
vereinseigenen Fitness-Studio. Auch das kom-
mende Wochenende ist spielfrei, am 5. No-
vember beginnt die „Crunchtime“ der Vorrun-
de mit dem Heimspiel gegen den Tabellendrit-
ten TSG Eddersheim (19.30 Uhr, Hochtaunus-
halle). Die bisher sehr stark aufspielende TG 
Rüsselsheim (Zweiter mit drei Minuspunkten) 
kommt am 19. November (19.30 Uhr) zur 
TSGO in die Hochtaunushalle, die ambitio-
nierte TSG Münster II am letzten Spieltag vor 
Weihnachten (10. Dezember, 19.30 Uhr). Zu-
vor kommt es noch zum Derby gegen die neue 
Spielgemeinschaft aus Ober- und Nieder-
Eschbach (MSG Eschbach) an gleicher Stätte. 
Das ist dann allerdings offiziell eine „Aus-
wärtspartie“ für die „Orscheler Jungs“.

TVB-Damen erwarten die TG Naurod
Oberursel (gw). Die Volleyball-Damen des 
TV Bommersheim müssen in der Oberliga 
Hessen weiterhin um jeden Satz erbittert 
kämpfen. Im Auswärtsspiel beim VfL Mar-
burg gab es für die Schützlingen von Trainer 
Sebastian Kind im fünften Saisonspiel des 
Aufsteigers eine 1:3-Niederlage (21:25, 
18:25, 25:19 und 19:25), bei der die Gäste aus 
dem Oberurseler Stadtteil Satz Nummer drei 
für sich entscheiden konnten. 
Für das nächste Heimspiel am Sonntag um 16 
Uhr in der Sporthalle der Philipp-Reis-Schule 
in Friedrichsdorf gegen die TG Naurod haben 
sich die TVB-Damen mehr vorgenommen als 
nur einen Satzgewinn, denn die Gäste sind Ta-
bellennachbarn der Bommersheimerinnen. 
Weiter spielten am Wochenende: SG Johan-

nesberg – TG Wehlheiden 3:1, Biedenkopf-
Wetter-Volleys – TuS Kriftel 3:0, VGG Geln-
hausen – FSV Bergshausen 3:1 und TG Nau-
rod – TV Waldgirmes II 0:3. 
Tabelle: 1. Biedenkopf-Wetter-Volleys 12 
Punkte/12:1 Sätze, 2. TV Waldgirmes II 
11/12:3, 3. SG Johannesberg 9/11:6, 4. VfL 
Marburg 9/11:9, 5. VGG Gelnhausen 8/9:10, 
6. TG Naurod 8/10:10, 7. TuS Kriftel 6/8:8, 8. 
TV Bommersheim 5/9:13, 9. TG Wehlheiden 
3/5:12, 10. TG Bad Soden II 2/5:11, 11. FSV 
Bergshausen 2/5:14.
Nach einem spielfreien Wochenende in der 
Regionalliga Südwest wollen die Männer des 
TV Bommersheim am Samstag um 19 Uhr im 
Sportzentrum St. Wendel beim sieglosen Ta-
bellen-Schlusslicht TV Bliesen punkten.
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PIETÄTEN✝

Sonntag, 30. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst (Göpfert)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 30. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst (Rehorn)
Montag, 31. Oktober
19 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit 
Abendmahl in der Christuskirche (Göpfert)

Ev. 
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

NN
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de Sonntag, 30. Oktober

18 Uhr Abendgottesdienst mit Gospel Chor 
aus Bommersheim (Rehorn)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 30. Oktober
11 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in 
St. Ursula (Borgmeyer/Team) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 30. Oktober
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 29. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Hedwig 

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 30. Oktober
9.30 Uhr Wortgottesfeier (Wolf)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 30. Oktober
11 Uhr Wortgottesfeier (Wolf/Team)

Kath. Kirche 
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 30. Oktober
11 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 30. Oktober
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Sebastian 

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Pfarrei St. Ursula 
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Do. 15 bis 17 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Sonntag, 30. Oktober
11 Uhr Wortgottesfeier (Borgmeyer/Team)

Kath. Kirche 
St. Ursula 

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 30. Oktober
kein Gottesdienst

Alt-Kath. 
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 30. Oktober
18 Uhr Abendgottesdienst mit Kirchencafé 
(Schütz)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Mo. 14 bis 17 Uhr, Mi. 14.30 bis 16.30 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de
www.ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 30. Oktober
18 Uhr Abendgottesdienst (Rauch)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Klaus Hartmann/Christiane Rauch
Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 

Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-72488

E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de
www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

Ev.-Lutherische 
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Theodor Höhn
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 30. Oktober
10 Uhr Predigtgottesdienst

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

NN
Sprechzeiten: Do. 14 bis 16 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 30. Oktober
10 Uhr Gottesdienst (Lenhard)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 30. Oktober
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 30. Oktober
18 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche 
(Schütz)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06171-910733

E-Mail:
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 30. Oktober
10 Uhr Gottesdienst

New Life Church 
Oberursel
St.-Hedwig 

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713
www.newlifechurch.site

Sonntag, 30. Oktober
11 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der 
Konfi s, anschließend Beisammensein mit 
Gesprächen und Kürbissuppe, Bürgerhaus 
(Lüdtke/Sacher)

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Pfarrer: Herbert Lüdtke
Pfarrerin: Tanja Sacher

Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr, 

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Schüßler
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Sonntag, 30. Oktober
10 Uhr Gottesdienst

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann
Telefon: 0171-7160591

www.adventisten-oberursel.de

Samstag, 29. Oktober
10 Uhr Gottesdienst (Löbermann)

Liebfrauenstraße 4a

Erstes Oberurseler
Beerdigungsinstitut

Pietät Jamin
Fachgeprüfter Bestatter

Liebfrauenstraße 4a
61440 Oberursel (Taunus)

Jederzeit dienstbereit

Tel. 06171/54706

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792
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Orscheler helfen Frauen mit 1200 Euro

Seit fast einem Jahr gibt es den Verein „Orscheler helfen Orschelern“ (OHO), der unschuldig 
in Not geratene Oberurseler Familien unterstützt. Der Verein konnte schon umfangreiche Hilfe 
anbieten und umsetzen. Schnelles und pragmatisches Handeln, aber immer die Bedürftigkeit 
im Blick, ist das Motto. Über 100 Fördermitglieder haben sich dem Verein angeschlossen und 
unterstützen ihn nicht nur mit ihren Beiträgen, sondern auch mit persönlichem Einsatz und 
Vernetzung. Nun übergab OHO-Vorstandsvorsitzende Zaklina Koch an Andrea Pilger, Ge-
schäftsführerin des Vereins „Frauen helfen Frauen“, zusammen mit den OHO-Vorstandsmit-
gliedern Anita Funke und Klaus Dieter Peter (v. l.) Einkaufsgutscheine im Wert von 1200 Euro 
für das Frauenhaus Oberursel. Pilger berichtete von Frauen, die teilweise nur mit ihren Kindern 
im Arm ins Frauenhaus flüchten und alles andere zurücklassen. Diese freuten sich auf die Gut-
scheine, um sich mit den einfachsten Dingen wie Körperpflegemittel, Kleidung, Schulmaterial 
und ähnlichem einzudecken.  Foto: OHO

Privatisierung der Trauerhallen prüfen
Oberursel (ow). Die FDP-Fraktion im Stadt-
parlament weist darauf hin, dass Friedhofsge-
bühren und die dazugehörige Satzung in den 
vergangenen Jahren immer wieder Thema im 
Haupt- Finanz- und Digitalisierungsausschuss 
(HFDA) waren. Immer wieder habe wegen 
höherer Aufwände nachjustiert werden müs-
sen. Ein Kostenfaktor, der den Liberalen be-
sonders in Auge sticht, sind die Trauerhallen, 
die derzeit „nur mit hohem Aufwand durch 
den städtischen Eigenbetrieb BSO betrieben 
werden können“. Dies habe zur Folge, dass 
Trauergemeinden selbst für kurze Nutzungs-
zeiten sehr hohe Mieten berechnet bekämen. 
Die FDP-Fraktion möchte deshalb alternative 
Modelle für den Betrieb und die Unterhaltung 
der Trauerhallen prüfen lassen. „Wir kennen 
Modelle aus anderen Kommunen, bei denen 

die Trauerhallen durch ortsansässige Pietäten 
betrieben werden und so kostengünstiger un-
terhalten werden können“, sagt Michael Pla-
ner, der die FDP-Fraktion im HFDA vertritt. 
Der Magistrat wird über den Antrag der FDP 
gebeten, mit Oberurseler Unternehmen in 
Kontakt zu treten, um zu prüfen, unter wel-
chen Bedingungen der Betrieb, die Vermie-
tung sowie die Unterhaltung der Trauerhallen 
auf den Friedhöfen auf private Anbieter über-
tragen werden könnte. Im HFDA soll der Ma-
gistrat dann über die Ergebnisse bis spätestens 
im ersten Quartal 2023 berichten. Die Prü-
fung soll auch Fragestellungen erörtern, unter 
welchen Konditionen private Betreiber bereit 
wären, die Hallen zu übernehmen sowie wei-
tere rechtliche Rahmenbedingungen, die für 
die Übertragung nötig wären.

„Dia de los Muertos“ im Kulturcafé
Oberursel (ow). Mit bunten Farben, Musik, 
Essen und Trinken wird in Lateinamerika der 
Toten gedacht – ein fröhliches Fest. Deutsch-
Lateinamerikanische Familien aus Oberursel 
laden zusammen mit der Pfarrei St. Ursula 
alle Orscheler und Nicht-Orscheler für Diens-
tag, 1. November, ab 18 Uhr ein, mitzufeiern 
und mitzugedenken. Der Tag der Toten ist in 
Lateinamerika keine traurige Veranstaltung, 
sondern ein farbenprächtiges Fest zu Ehren 
der Toten. Das Brauchtum wurde 2003 von 

der UNESCO zum Meisterwerk des mündli-
chen und immateriellen Erbes der Menschheit 
erklärt.
In Oberursel leben viele deutsch-lateinameri-
kanische Familien. Sie erklären die Tradition 
und laden zur gemeinsamen frohen Erinne-
rung ein. Auf einem prächtig geschmückten 
Altar stehen Bilder ihrer Toten und alle sind 
eingeladen, Bilder ihrer Verstorbenen mitzu-
bringen und ebenfalls auszustellen. Der Ein-
tritt zum „Dia de los Muertos“ ist frei. 

Ausstellung „Ich begleite Dich!“
Hochtaunus (how). Der Caritasverband 
Hochtaunus lädt zur Ausstellung „Ich begleite 
Dich!“ im Rahmen des Jubiläumsprogramms 
„10 Jahre Hospiz und 20 Jahre ambulanter 
Hospizdienst St. Barbara“ ein. 
Fühlen, halten, erinnern, hören, schmecken, 
riechen, spielen – die Motive der Ausstellung 
thematisieren Situationen in der Begleitung 
schwerstkranker und sterbender Menschen. 
Konzipiert und zur Verfügung gestellt vom 
Deutschen Hospiz- und Palliativ-Verband 
(DHPV) bringt die Ausstellung Erfahrungen 
der ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mit-
arbeiter in der Hospiz- und Palliativarbeit nä-
her. Einfühlsame Texte und kraftvolle Motive 
machen ihre Aufgaben, Ziele und das Ver-
ständnis von dieser Arbeit erlebbar. Darüber 
hinaus zeigen die Bilder, dass Themen wie 
Krankheit, Sterben und Tod keinesfalls so 
düster sind, wie häufig vermittelt, und dass sie 
mitten ins Leben gehören.
Ergänzt wird die farbenfrohe Ausstellung 
durch ausgesuchtes Begleitmaterial. So ist das 

Publikum eingeladen, nicht nur die einzelnen 
Texte und Bilder aufzunehmen, sondern inter-
aktiv zu erleben. Lavendel riechen oder am 
Kletterseil Halt finden, das und noch mehr 
erwartet die Besucher. Ein Informationsstand 
zu den hospizlichen Angeboten des Caritas-
verbandes ist in die Gesamtschau eingebettet.
Die Ausstellung ist von Dienstag, 1., bis Don-
nerstag, 10. November, in der Stadtbücherei 
Oberursel, Eppsteiner Straße 16-18, während 
der Öffnungszeiten der Bücherei zu sehen. 
Am Donnerstag, 3. November, von 17 bis 19 
Uhr stellt die Caritas den ambulanten Hospiz-
dienst persönlich vor. Gemeinsam mit aktiven 
ehrenamtlichen Hospizbegleitern sind die 
Veranstalter in der Ausstellung und laden zum 
Gespräch ein.
Die Ausstellung wird außerdem von Freitag, 
11., bis Freitag, 18. November, in St. Bonifa-
tius in Steinbach, Untergasse 27, und von 
Dienstag, 29. November, bis Freitag, 2. De-
zember, in der Stadtbibliothek Bad Homburg, 
Dorotheenstraße 24, gezeigt.

PIETÄTEN✝

seit über 50 Jahren
Josef Kunz und Tochter

Fachgeprüfte Bestatter
Fachunternehmen in allen Bestattungsangelegenheiten 

im In- und Ausland, kostenlose Beratung und Hausbesuche. 
Bestattungsverträge. Sterbevorsorgeversicherung. 

Erledigung aller Formalitäten. Trauerfloristik.
365 Tage im Jahr und 24 Stunden 

sind wir immer für Sie da.
Telefon 0 6171 / 5 18 23

 An den Drei Hasen 6 a · 61440 Oberursel/Ts.
www.pietaet-kunz-oberursel.de · E-Mail: info@pietaet-kunz-oberursel.de

✝ WIR GEDENKEN

Wir trauern um unsere geliebte 
Ehefrau, Mutter und Großmutter

Marie-Theres Kunz 
„Herzi“

geb. Stratmann
* 23.06.1934       † 14.10.2022

In liebevoller Dankbarkeit
Heinrich Kunz
Ulrike, Klaus, Sophie, Anton, Emil 
und Peter 
Waltraud, Karl-Ernst, Fabian, Justus
Annette, Stefan, Lea, Laurin

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung 
findet am 4.11.2022 um 10.00 Uhr 
auf dem Friedhof Thalerfeld in 
Kronberg im Taunus statt.

Kondolenzadresse: Pietät Müller KG, Trauerfall Kunz, 
Katharinenstraße 8a, 61476 Kronberg

DANKSAGUNG

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich mit uns in der Trauer um unseren lieben 

Thomas verbunden fühlen und uns durch Karten, Besuche, Anrufe 
oder andere Nachrichten Trost zusprachen. Unser Dank geht auch

an alle, die bei der Trauerfeier dabei sein konnten und Thomas
gemeinsam mit uns auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen

Monika Esch

Oberursel (Taunus), im Oktober 2022

Thomas Esch
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Kaufe LEGO  Tel. 0174/3032283

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsaufl ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
aufl ösungen gebrauchte Möbel, 
Porzellan, Kleinteile aller Art und 
komplette Wohnungsaufl ösungen.
 Tel. 0152/13191679 
 oder 0163/6446691

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Frau kauft: Pelze, Nähmaschinen, 
Porzellan, Bleikristall, Möbel, Pup-
pen, Schallplatten, Teppiche, Silber- 
besteck, Zinn, Silber/Gold Münzen, 
Zahngold, Bruchgold, Bernstein, 
Modeschmuck, Taschenuhren, Gar-
dinen, Tischdecken, Hausaufl ösun-
gen. Kostenlose Anfahrt Umkreis 
100 km, Werteinschätzung. Zahle in 
bar. 100% seriös, tägl. v. 8 - 21 Uhr, 
auch an Feiertagen.  
 Tel. 069/97696592

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Le-
der- u. Krokotaschen, Figuren, u. 
Eisenbahn, Münzen, Perücken, 
Puppen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Silber-
besteck, Bernsteinschmuck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschinen, Uhren, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsaufl ösungen. 
Kostenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös u. 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

AUTOMARKT

BMW X1 sDrive 18i, 110 kW, Euro 6, 
EZ: 07/2014, Km-Stand: 23.000. 
Sonder: Panorama-Glasdach, Park-
Dist. Ctl., Klima, Navi, Geschwindig-
k.-Regelung, Alu-Felgen, + 4x Win-
terräder auf Alu-Felgen. Preis: 
15.000 €. Tel. 06172/78790

Biete Mercedes C200d T Model 
Bj. 10/2020 ca. 28.000km, sehr ge-
pfl egt. Preis 31.800,- € VB. Weitere 
Infos/Bilder/Anfragen an:
 mb_verkauf@freenet.de

Opel Corsa Sport, 125 PS Bj. 2005 
1. Hand, 64.000 km, 8-fach bereift, 
TÜV neu, für 2500,- € zu verkaufen. 
 Tel. 0176/24906443

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche BMW und MERCEDES von 
privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

HG-Obererlenbach Garage o. ab-
geschl. Stellplatz f. Pkw ab Jan. 2023 
o. später gesucht.
 Tel. 0171/5203812

Tiefgaragenplatz Hohemarkstr./Ecke 
Philipp-Reis-Str. ab sofort zu verm., 
70,- €/Mon. Tel. 06171/286772 o. 
 0151/14393424

PKW-Stellplatz in Tiefgarage ab 
sofort zu vermieten in Kronberg- 
Oberhöchstadt, Albert Schweitzer 
Straße. Miete 65,- €/Mon.
 Tel. 06081/13469

Suche Garage in Königstein/    
Falkenstein. Tel. 0157/74137003

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Hobbybastler sucht Motorräder,
Mopeds, Roller, Mofas. Der Zustand 
u. das Alter sind egal. Barzahlung. 
Auch fehlende Schlüssel o. Papiere 
stören mich nicht. Haben Sie etwas 
für mich? Ich freue mich auf Ihren 
Anruf  Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Bin 70, w, gläubig, empathisch, 
hsP., suche ebens. Seelenverwand-
te Sie für gelegentl. Treffs (Gedan-
kenaustausch) wohne in Eschb./
Ndh. Chiffre OW 4303

Suche E-Bikerin im Rentenalter, 
mit der ich Radtouren sowie Wan-
derungen in unserer Region unter-
nehmen kann. Bin Ende 70, schlank, 
sportlich und kultiviert.
 Chiffre OW 4302

PARTNERSCHAFT

Witwer (73, NR, Antialkoholiker, gu-
ter Gesundheitszustand) sucht eine 
gefühlvolle, gute Seele für ein Zu-
sammenleben. Ich habe alles für ein 
schönes Leben, mir fehlt nur eine 
liebe und verständnisvolle Frau. Für 
eine erste Kontaktaufnahme bitte mit 
Telefonnummer. Chiffre OW 4301

Ob Sonne oder Regen – den 
Herbst gemeinsam genießen mit 
Gesprächen, Spaziergängen, La-
chen und v.g. Er, 63, sucht eine lie-
be, nette Sie, gerne auch älter, viel-
leicht für immer. Tel. 0171/8342320

Witwer sucht Ehefrau ohne Haus-
tiere. Hobbys: Reisen/Wandern.
 Tel. 06171/76452

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Heike, 59 J., mit super Figur u. Kurven
an den richtigen Stellen, hübsch aber über-
haupt nicht eingebildet, bin familiär u. liebe-
voll. Habe das Alleinsein satt u. suche üb. pv 
e. treuen Mann zum Glücklichsein u. glücklich 
machen. Tel. 0176-57801677

 ➤ Irmtraud, 65 J., noch nicht so lange ver-
witwet, aber ich halte die Einsamkeit einfach 
nicht mehr aus. Habe eine etwas vollbusige
Figur, mag alles Schöne wie Kochen, Gar-
ten u. die Natur. Suche üb. pv e. aufrichti-
gen Mann, evtl. mit ähnl. Schicksal, dem
eine liebe, ehrl. u. warmherzige Frau fehlt. 
Tel. 0176-43646934

 ➤ Gerlinde, 76 J., bin eine gern verwöh-
nende Köchin u. Gastgeberin, leider verwit-
wet u. ziemlich einsam. Mag Tagesfahrten 
mit meinem Auto, gemeins. Fernsehabende, 
Musik u. die Natur. Mir fehlt ein Mann, für 
den ich da sein kann. Ihr Alter ist unwesent-
lich, nur das Herz zählt. Kostenloser Anruf, 
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

BETREUUNG/
PFLEGE

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Erfahrene Frau übernimmt liebe-
volle Betreuung einer älteren Dame 
oder eines Herren.
 Tel. 0176/55479977

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Schönes Baugrundstück, 710 m² 
in 56370 Berndroth zu verkaufen. 
89T €., dir. vom Eigent.
 Tel. 0178/6064305

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.  
 Tel. 0177/8040808

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   
 Tel. 06171/9519646

Anlageobjekt/Immobilie gesucht.
Solventes Kelkheimer Ehepaar 
sucht Anlageobjekt (gerne MFH 
aber auch EFH oder Gewerbe) in 
Kelkheim und angrenzenden Ort-
schaften. Kontakt: 
 altersvorsorgekelkheim@gmail.com

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Suche Haus zum Kauf, gerne auch 
von Senioren die noch in ihrer Im-
mobilie wohnen bleiben möchten. 
Kann auf Wunsch auch gerne kleine 
Betreuungsaufgaben übernehmen.
 Chiffre: KB 43/1

Liebe Kronberger! Leider muss ich 
bis spätestens zum Frühjahr 2023 
eine neue Bleibe in unserer heimeli-
gen Altstadt fi nden. Falls jemand 
von Ihnen behilfl ich sein kann, bitte 
ich um eine kurze Nachricht an:
 fraro@lazarou.de. Danke!

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

3-Zi.-ETW in Oberursel von Privat 
zu verkaufen. 87 m², EBK, 2 D-Bä-
der/WC, Loggia, 5. Etage/Fahrstuhl, 
helle Räume, gute Verkehrsanbin-
dung. Bitte keine Makler. 405.000 €.
 Tel. 0174/2091928

2 Bauplätze und 1 Haus zum Ab-
reißen oder Sanieren, Nähe Usin-
gen, zur S-Bahn, nach Frankfurt. 
Gegen Gebot. Tel. 0157/52990203 

GE WERBER ÄUME

Büroraum gesucht! 1–3 Räume, 
ca. 30–60 m², f. Unterricht (mäßiger 
Kundenverkehr), ruhig, kein EG, ab 
sofort o. s. Tel. 0157/39851132

MIETGESUCHE

Solventes Rentnerehepaar, NR, 
ohne Anhang, sucht Wohnung, DHH
od. Reihenhaus langfristig zur Mie-
te. Tel. 06172/5936666

Informatiker 52 J., berufstätig, NR 
sucht 1 - 3 ZKB bis 600,- €
 Tel. 0177/4749377

www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

„Thekenabend unplugged“ 
Oberursel (ow). Am ersten Donnerstag im Mo-
nat findet von 19 bis 23 Uhr im Kulturzentrum 
Alte Wache, Pfarrstraße 1, ein „Thekenabend“ 
statt. „Freunde, Nachbarn und andere nette 
Menschen auf einen lockeren Plausch oder zum 
Skat treffen, dabei ein kühles Bier und einen 
Wein aus regionaler Produktion oder das ausge-
wählte Speisenangebot genießen und natürlich 
Livemusik erleben“, so erläutert Michael 
Braun, Vorsitzender des Vereins Alte Wache, 
das sehr gut angenommene Konzept.
Am Donnerstag, 3. November, unterhalten 
„Niklas Ehrenklau & Friends“ die Gäste 

mit Acoustic-Covers von Rock- und Popsongs 
im Pub-Stil: Von Klassikern der deutschen 
Popmusik bis hin zu modernen Country-Songs 
mit einer großen Portion Rock’n’ Roll. Niklas 
Ehrenklau (Gitarre, Bass, Cajon, Gesang) 
und Thorge Pohl (Klavier, Saxophon), beide 
bekannt durch die Worship-Band der evange-
lischen Kirchengemeinde Oberstedten, musi-
zieren gemeinsam mit Ian Hrubik (Gitarre, 
Gesang), der mehrere Musicals am Gymnasi-
um Oberursel mitgestaltet hat und regelmäßig 
im Irish Pub auftritt. Der Eintritt ist frei – für 
die Künstler wird um eine Spende gebeten.

Starke Marke mit passgenauer Website
Oberursel (ow). Ist mein Unternehmen eine 
Marke? Selbstverständlich gehört ein gewis-
ser Bekanntheitsgrad dazu, um eine Marke 
darzustellen, aber auch bestimmte Eigen-
schaften und Merkmale, die das eigene Unter-
nehmen von anderen abheben. Doch wie 
macht man sein Unternehmen zu einer Marke 
und warum ist dies  heute wichtiger denn je?
In einem Vortrag wird der geschäftsführende 
Gesellschafter der webkorn GmbH, Daniel 
Thorisch, aufzeigen, warum eine Website un-
abdingbar für den Markenaufbau ist und wie 
es gelingt, diese spezifisch auf eine Zielgrup-
pe auszurichten. Auch das Zusammenspiel 

von Website und Social-Media-Profilen und 
warum jedes Medium seine eigene Aufgabe 
hat, soll gezeigt werden. Anhand dreier Bei-
spiele wird deutlich, dass eine Website nicht 
nur zur reinen Kundengewinnung dient.  Auch 
in der Mitarbeitergewinnung spielt die Websi-
te heute eine immer größere Rolle, auch bei 
kleineren Unternehmen.
Der interaktive Vortrag findet am Mittwoch, 2. 
November, um 19 Uhr, im Rilano Hotel, Zim-
mersmühlenweg 35, Raum „Stübli“, statt.  An-
meldung per E-Mail an info@fokus-o.de oder 
unter Telefon 06171-631881. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Gäste sind willkommen. 

Wohltätigkeitsbasar des Frauenrings
Oberursel (ow). Am ersten Wochenende im  
November veranstaltet der Frauenring parallel 
zum Martinsmarkt seinen 38. Wohltätigkeits-
basar im Sitzungssaal des Rathauses. Die An-
nahme aller Verkaufsartikel erfolgt am Frei-
tag, 4. November, von 13 bis 19 Uhr, die An-
nahme der Spendenartikel von 13 bis 18 Uhr 
Der Basar ist am Samstag, 5. November, von 
10 bis 18 Uhr und am Sonntag, 6. November, 
von 11 bis 17 Uhr geöffnet. 
Zum Verkauf kommen neue und gut erhaltene 
Wohn- und Küchenutensilien, alles, was zu 
einem gut sortierten Haushalt gehört. Ange-
nommen werden auch Tischwäsche, schönes 
Leinen, hochwertige Deko-Artikel, Bilder 
und Rahmen. Besonders der Schmuckstand 

ist alle Jahre ein großer Anziehungspunkt mit 
echtem Gold-, Silber- und Modeschmuck. 
Außerdem wird Damenoberbekleidung ange-
boten, ausschließlich hochwertige Jacken, 
Blazer, Mäntel, jeweils auf Kleiderbügeln, 
sauber und fleckenfrei. Dazu kommen Ta-
schen und Gürtel. Alles auf Kommission, 
Herrenbekleidung ist nicht im Angebot. Bü-
cher, Schallplatten, CDs und alle Artikel bis 
vier Euro werden gerne als Spende entgegen-
genommen für den „Spendentisch“. 20 Pro-
zent des Verkaufserlöses werden einbehalten 
für einen sozialen Zweck in Oberursel. 
Eine Kommissionskarte kann per E-Mail an 
info@frauenring-oberursel.de angefordert 
werden.

Wandererclub muss 
Termin verschieben
Oberursel (ow).  Der im Wanderplan festge-
setzte Termin am Sonntag, 30. Oktober für die 
Mitgliederversammlung des Wanderclubs 
„Berg Auf Oberstedten“ muss aus organisato-
rischen Gründen auf Sonntag, 6. November, 
verschoben werden. Die Mitglieder werden 
gebeten, um 14 Uhr ins Wanderheim im Furt-
weg zu kommen. Haupttagesordnungspunkt 
wird die Aufstellung des Wanderplans 2023 
sein.

Selbsthilfe bei 
Rückenschmerzen
Oberursel (ow). „Es ist nie zu spät für einen 
gesunden Rücken“, lautete das Motto von 
Dieter Dorn, der in den 1980er-Jahren eine 
manuelle Therapie zur Selbsthilfe bei Gelenk- 
und Rückenbeschwerden entwickelte. Am 
Dienstag, 1. November, um 19 Uhr wird die 
Programmleiterin des Naturheilvereins Tau-
nus, Inga Tulach, aus deren Naturheilpraxis 
die Dorn-Methode nicht wegzudenken ist, in 
der Stadthalle darüber referieren.
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VERMIETUNG

HG, O-Erlenbach, 3 Zi, Kü, Bad, 
700,- € + Umlagen, Dachgeschoss. 
 Tel. 06672/7095

Oberursel – Maasgrund, möblier-
te, helle 2 Zi., von Privat, ca. 50 m², 
Citynähe, sonniger Wohn-/Essbe-
reich, modern/zeitlos eingerichtet, 
komplett ausgestattet, gr. Badezim-
mer / separates Schlafzi. Miete 
1050,- €, ex. Strom/Gas, ab Nov. 22.
  Tel. 0177/5553191

2 Zimmer, Küche, Bad, 2 Balkone, 
möbliert mit Zeitmietvertrag in Kelk-
heim Mitte, zentraler ruhige Lage. 
An Nichtraucher ohne Haustiere ab 
15.1.2023 zu vermieten. Warm 
1.300,- EUR.  Tel. 0173/3037144

Helles ruhiges Zimmer mit Küche/
Bad-Benutzung, gr. Balkon, in Kö-
nigstein für 400,- € + 100,- € NK zu 
vermieten.  Tel. 06174/931694

Inklusives Wohnen 
jetzt anmelden!

Privates, integratives 
Wohnprojekt Königstein
Du bist m/d/w zwischen 
25 und 35 Jahre alt. Du bist 
körperlich beeinträchtigt 
oder nicht und hast Lust 
zusammen mit 3-4 anderen 
jungen Menschen selbst-
bestimmt zu leben?

Dann schicke uns jetzt 
Deine Bewerbung.

Beginn Anfang 2023
futschig@googlemail.com

Biete in Eschborn, nahe GIZ und 
Bahnhof (S3 und S4) 12 m² Zimmer 
mit Bad-, Küchen- und Gartenmit-
benutzung, gegen 3–4 Stunden Hil-
fe/Begleitung pro Woche für Spa-
ziergänge oder Einkaufen. Neben-
kosten ca 100,- €, sonst keine Mie-
te. Bitte nur weibliche Personen 
melden. Bin w, 61 Jahre.
  Tel. 06196/777636
  (bitte auf AB sprechen)

Oberursel-Stierstadt, schöne helle 
voll ausgest. möbl. 3-ZKBB Whg., 
90 m², in ruhiger Lage im 2-FH (DG) 
mit großer Loggia ab sofort von Privat 
zu vermieten. Whg. kompl. gefl iest, 
mit FBH, neue EBK, viele E-Schr., TB 
mit W/D/WC, Loggia mit SW, gr. SPK, 
Waschmaschine, Trockner, LED- 
Fernseher, 55 Zoll, Geschirr etc. MKM 
1300,- € + NK + 3MM KT. Info:
 moeblierte.wohnung.oberursel@
 gmail.com

1-Zi-Whg, 30 m², EBK, TL-Bad, in 
Schwalbach/Ts. an WE-Heimfahrer, 
NR, zu vermieten. Pauschal 530,- €/
Monat. Tel. 0176/42077289

Vermiete ab sofort 1 möbliertes 
Zimmer, Souterrain, mit Küchenzeile 
u. Badnutzung in Bad Homburg an 
berufstätige Person. Kein Jobcenter! 
Miete 540,- € inkl. NK + Kaution 
500,- €. Tel. 0172/6813399

1-Zi.-App., Oberursel, Kü-Zeile, Du/
WC, teilmöbl., 500,- € warm + Kt., 
U3/A661-Nähe. Tel. 06171/21119 
 ab 18 Uhr

NACHHILFE

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Mathematiker mit 15 Jahren Nach-
hilfeerfahrung unterstützt Schüler 
und Studenten im Hochtaunuskreis. 
Online oder bei Ihnen zuhause. 
 Tel. 06082/923879

Dipl.-Math. erteilt Nachhilfe in 
EDV, Excel, Mathematik und Rech-
nungswesen, auch Prüfungsvorbe-
reitung, Abitur- und Ferientraining.  
 Tel. 06195/3905

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche Mitarbeiter nach Kronberg, 
Werkhalle zum Kehren, Do-Fr ca. 
ab 15.00 h, jeweils 4 Std., Minijob.
  Tel. 0152/29845651

Haushälter/in gesucht: 6–8h/Wo-
che, einkaufen, kochen, putzen, wa-
schen für kleine Familie in Oberur-
sel. hh-hilfe.ob@web.de

STELLENGESUCHE

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, Vertikutieren, Ent-
sorgung u. vieles mehr.  
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.  
  Tel. 0176/20799263
  oder Tel. 06172/2659260

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Gelernte Fußpfl egerin sucht Voll-/
Teilzeitstelle.  Tel. 0179/4824042. 
E-Mail: milenkovic.zoka68@gmail.com

Renovierungsarbeiten aller Art:
Malen, Tapezieren, Trockenbau, 
Bodenverlegung (Parkett – Lami-
nat), Transport u. Versorgung.
  Tel. 0176/23690725

Hecken schneiden, Rasen mähen, 
Unkraut entfernen und vieles mehr.
 Tel. 0176/40716044

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Gartengestal-
tung, Rollrasenverl., Zaunmontage, 
Wege- und Terrassenbau, Mauer-
arbeiten, Wege- und Terrassenrei-
nigung, Gartenarbeiten aller Art.
A. Yildiz, Tel. 0179/7404098

2 zuverlässige Frauen suchen Ar-
beit im Privathaushalt zum Putzen.
 Tel. 0157/81283622

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs- u. Ablagesystem, vorber. 
Buchhaltung, Abrechnung KV, Un-
terstützung bei Immobilien, Termin-
planung & allgem. Büroarbeiten.
 Tel. 0172/9625126

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit: 
Gartenpfl ege, Pfl asterarbeiten, 
Baumfällung, Hecke schneiden, 
 Tel. 0152/37724941

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gartenpfl ege, Heckenschneiden
und Baumfällung. Tel. 0177/7916500

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

RUND UMS TIER

Wegen Aufgabe des Aquariums
zwei Skalare gesund und munter 
abzugeben. Gerne auch bei uns 
vorher anzuschauen. Bitte vorher 
anrufen. Tel. 06172/25817
 (10–14 Uhr oder ab 18 Uhr)

UNTERRICHT

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

privatunterrichtabitur.com: Päda-
gogisch erfahrener Diplom-Kauf-
mann führt anspruchsvolle Schüler 
in Wirtschaftslehre und Mathematik 
zum erfolgreichen Abschluss.
 Tel. 06172/9234095

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Keyboardunterricht - Kostenlose 
Probestunde. Erfahrene Lehrerin. 
Pianistin bietet Online- u. Präsenz-
kurse. Tel. 0176/49936474

Endlich Noten lernen! Diplom – 
Musikpädagogin bietet Musiktheo-
riekurs auch als Nachhilfeunterricht.
Info und Anmeldung: 
 Tel. 0176/49936474

Klavier und Keyboard mit Spaß
lernen! Erfahrene Diplom-Pianistin 
bietet Klavier- u. Keyboardunterricht 
für Kinder und Erwachsene, von 
den ersten Tönen bis Hochschulrei-
fe.  Tel. 0176/49936474

Chinesin kann mit ihren Kindern
in ihrer Muttersprache sprechen, 
damit sie in Übung bleiben. Sind sie 
interessiert?  Tel. 06174/931694

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Ein Herren-Fahrrad, 28 Zoll, zu 
verkaufen, Rahmenhöhe 58 cm, VB 
100,- €.  Tel. 0152/59534565

Laufstall Geuther 60x100, 25,- €, 
Babtragetasche phil & teds, 25,- €, 
RD Glassets, 12 St, 33 ø zus. 12,- €. 
 Tel. 0157/36313722

Haushaltsaufl ösung Im Kohlruß 10 
in Liederbach am 29.10.22 von 11 - 
16 Uhr. Nur mit FFP2 und Voranmel-
dung:  anmeldung-ha@gmx.de

VERLOREN/
GEFUNDEN

Suche nach meinem verschwunde-
nen Reisepass mit folgenden Anga-
ben: Passnummer: A7631311, Aus-
stellungsdatum: 2014-07-17
 Tel. 0179/4893258

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 
 Tel. 0160/7075866

Suche Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch altes 
Urlaubsgeld (Peseten, Schilling, Lire 
etc.).  Tel. 0174/5891930

Entrümple kostenlos ihre zuge-
stellte Immobilie. Auch bei chaoti-
schen Hortern u. Sammelwut. Ich 
bin bei der Post u. habe 20 Jahre 
Erfahrung in diesem Gebiet. Wer 
braucht mich?  Tel. 0174/5891930

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf 
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel. 06172/123066

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  
 Tel. 06196/641563

Ich möchte gern Menschen in Not
zum Essen einladen und benachtei-
ligten Kindern Unterricht – beson-
ders in Mathematik und Physik, 
vom 5.–13. Schuljahr – in Oberursel 
geben. Tel. 06172/33742

Entrümpelungen, Haushaltsaufl ö-
sung, Wohnung, Haus, Keller, so-
fort, günstig, sauber, deutsche 
Fachkräfte! Tel. 0171/3211155

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Die aufl agenstärksten 
Lokalzeitungen 

für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche
Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche
Steinbacher Woche

Kronberger Bote
Königsteiner Woche
Kelkheimer Zeitung
Eschborner Woche

Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche

Wenn Sie mit Ihrer privaten 
Kleinanzeige große Wirkung 

erzielen möchten, erscheinen 
Sie hier genau richtig: 
über 100.000 mal im 

kompletten Hochtaunus kreis – 
jeden Donnerstag.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  13,00 €
bis 5 Zeilen  15,00 €
bis 6 Zeilen  17,00 €
bis 7 Zeilen  19,00 €
bis 8 Zeilen  21,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
149.450 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Feuriger Genuss:
Heizen und backen mit dem Kachelofen

(akz-o) Knuspriges Brot, die selbst-
gemachte Pizza und der festliche 
Sonntagsbraten – all das kommt 
bekanntlich aus dem Backofen. 
Doch was ist, wenn die Preise für 
Gas und Strom weiter steigen oder 
es sogar zu einem Blackout 
kommt? Wer sich vor hohen Heiz-
kosten und möglichen Liefereng-
pässen schützen möchte, kommt 
mit einem Kachelofen samt Ge-
nuss-Set entspannt durch Herbst 
und Winter.
Das Herz eines Kachelofens ist ein 
Heizeinsatz, wie zum Beispiel das 
Modell Turma H80 XL von Leda, 
der mit dem sogenannten Ge-

nuss-Set erweitert werden kann. 
Dieses besteht aus einem 
Guss-Aufsatz mit Schamotteaus-
kleidung, Schamotte-Speicher-
stein und doppelt verglaster Tür 
mit Edelstahlgri�. Es ist sowohl mit 
dem klassischen Grundgerät als 
auch der Durchsicht-Version sowie 
dem Hinterlader kombinierbar. Der 
besondere Clou: Der Aufsatz kann 
frontal oder rückwärtig auf dem 
Kamineinsatz verbaut werden. So 
kann dieses je nach Einbauwinkel 
direkt vom Wohnzimmer, von der 
Essecke oder der Küche aus be-

dient werden. Feuer und Backen 
werden so stets zum Mittelpunkt 
der Wohnraumgestaltung. Weitere 
Informationen und Inspirationen 
unter www.leda.de.
Die heißen Rauchgase der bren-
nenden Holzscheite werden durch 
die zweischalige Bauweise um den 
geräumigen Aufsatz geführt, der 
im Innenraum bereits nach der ers-
ten Holzau�age ca. 200 Grad er-
reicht. Der Hitzegrad wird über 
Brennsto�menge und Luftzufuhr 
gesteuert, wobei das in der 
Scheibe integrierte Thermometer 

die Temperatur anzeigt. Ist der 
Ofen einmal auf Temperatur, kann 
nach Lust und Laune gebacken 
werden.
Kommen wir noch auf den Heizein-
satz für den Kachelofen: Vollstän-
dig aus Guss hergestellt, ist der 
große Brennraum mit hochwerti-
ger Schamotte ausgekleidet und 
bietet sogar 50 cm langen Holz-
scheiten Platz – optimal für alle, die 
selbst sägen und hacken. Ein wei-
terer Pluspunkt: Auch mit dem Ge-
nuss-Set auf dem Turma können 
lange Heizgaszüge gebaut wer-

den, die noch mehr Wärme aus 
den Heizgasen holen.
Fazit: Durch den doppelten Nutzen 
lassen sich nicht nur fossile Brenn-
sto�e wie Öl oder Gas, sondern 
auch Strom einsparen. Das ist gut 
für die Umwelt und entlastet die 
Haushaltskasse.

Wärme und Gaumenfreuden – unabhängig von Gas und Strom.
 Foto: Leda Werk/akz-o

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH
Merzhausener Straße 4 - 6 

61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 

WOHNTRÄUME
WAHR WERDEN

LASSEN
MIT FENSTER UND TÜREN 

VON MÜLLER+CO

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

 I M M O B I L I E N

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Bahnhof wieder 
erreichbar
Oberursel (ow). Ab Don-
nerstag, 3 November, ist die 
Zufahrt zum Bahnhof Weiß-
kirchen und zum Park+Ride-
Parkplatz über die Kurmain-
zer Straße wieder möglich. 
Mit Betriebsbeginn am Don-
nerstagmorgen fahren alle 
Busse die ursprüngliche 
Haltestelle vor dem Bahnhof 
an. Im anschließenden drit-
ten Bauabschnitt zur Er-
schließung des Gewerbege-
biets „Bahnhof Weißkir-
chen“ sind die nördlichen 
Stellplätze am Park+Ride-
Parkplatz sowie der land-
wirtschaftliche Weg parallel 
zu den Gleisen für den Ver-
kehr gesperrt, der Gehweg 
für den Fußverkehr ist frei.

Mobile Sondermüllsammlung
Oberursel (ow). Die letzte Sonderabfall-
Kleinmengen-Sammlung des Jahres führt die 
Rhein-Main Abfall GmbH (RMA) in Zusam-
menarbeit mit der Stadt von Samstag, 29. Ok-
tober, bis Mittwoch, 30. November, durch. 
Private Haushalte und Kleingewerbebetriebe 
können kostenlos Schadstoffe wie Altfette, 
Säuren, Laugen, Lacke, Pflanzenschutzmittel, 
Lösungsmittel und ähnliches beim Schad-
stoffmobil abgeben. Pro Abfallerzeuger und 
Sammeltag ist die maximale Abgabemenge 
auf 100 Kilogramm beziehungsweise 100 Li-
ter (Außenvolumen der Behälter) begrenzt. 
Ab einer Anliefermenge aus dem gewerbli-
chen Bereich von 50 Kilogramm beziehungs-
weise 50 Litern Schadstoffen ist eine Anmel-
dung bei der RMA erforderlich. Sonderabfäl-
le müssen direkt beim Personal des Sammel-
fahrzeugs abgegeben werden. Auf keinen Fall 
dürfen Abfälle anonym an den Sammelstellen 
abgestellt werden.
Das Sammelteam nimmt pro Tag mehrere 
Sammeltermine wahr, die auch Sortier- und 
Aufräumzeiten beinhalten. Kurz vor Ablauf der 
Sammelzeit und bei allzu großem Andrang be-
steht daher kein Anspruch auf Abnahme der 
Sonderabfälle. Durch Verkehrs- oder Witte-
rungsverhältnisse kann es zu Verspätungen 
oder in Einzelfällen zu Ausfällen bei der 
Sammlung kommen. Sollte ein Termin ausfal-
len, erfolgt in der Regel am Ort eine Informati-
on. Es wird ausdrücklich darum gebeten, dann 
einen der nächsten Sammeltermine wahrzu-
nehmen. Es können alle Sammeltermine im 

Sammelgebiet der RMA genutzt werden. Die 
Termin-übersicht steht auch im Internet unter 
www.rmaof.de unter der Rubrik „Schadstoff-
sammlung“. Die komplette Terminübersicht 
für Oberursel steht im Abfallkalender 2022 so-
wie im Internet unter www.bso-oberursel.de).
Schadstoffe werden gesammelt am Samstag, 
29. Oktober, von 8 bis 12 Uhr auf der Parkflä-
che bei den Sportplätzen Weißkirchen, Zufahrt 
gegenüber Oberurseler Straße 51, am Montag, 
7. November, von 13.30 bis 15.30 Uhr auf dem 
Parkplatz an der Reithalle in der Kalbacher 
Straße in Bommersheim, am Dienstag, 8. No-
vember, von 14.30 bis 16 Uhr vor dem Haus 
Eichenstraße 22 in Stierstadt, am Donnerstag, 
10. November, von 9 bis 11 Uhr in der Herz-
bergstraße auf dem Parkplatz Liebfrauenkir-
che und von 11.30 bis 12.30 in der Herzog-
Adolf-Straße 9-11, Zufahrt Königsteiner Stra-
ße, am Montag, 14. November, von 16 bis 
17.15 Uhr vor dem Haus Bergweg 51, am 
Dienstag, 22. November, von 12.30 bis 14.30 
Uhr am Parkplatz hinter der St.-Sebastian-
Kirche in Stierstadt, am Mittwoch, 23. No-
vember, von 14.30 bis 15.45 Uhr am Parkplatz 
Alter Friedhof, Im Gartenfeld in Oberstedten 
sowie am Mittwoch, 30. November, von 11.30 
bis 13 Uhr im Rosengärtchen, Forsthausweg 
12, von 13.30 bis 15.30 Uhr in der Marxstraße 
auf dem Parkplatz gegenüber dem DRK sowie 
von 16 bis 17.30 Uhr am Ende der Niederurse-
ler Straße im Weißkirchener Feld.
Weitere Infos unter Telefon 06171-502300, 
06171-704300, 069-80052142 oder -144.

Wintersaison im Hessenpark

Am 31. Oktober endet im Freilichtmuseum Hessenpark die Hauptsaison. Vom 1. November bis 
28. Februar 2023 hat das Museum ausschließlich an Wochenenden und Feiertagen von 10 bis 
17 Uhr geöffnet. Ausnahme: An Heiligabend und Silvester, die dieses Jahr auf einen Samstag 
fallen, bleibt der Hessenpark geschlossen. Der Einlass erfolgt im Winter bis 16 Uhr. Bis Ende 
Februar können Besucher samstags, sonn- und feiertags die historischen Häuser besichtigen, 
Spaziergänge im weitläufigen Gelände unternehmen und das angebotene Winterprogramm ge-
nießen. Vom traditionellen Adventsmarkt über die Hausfrauenarbeit im Winter und verschie-
dene Thementage bis hin zur beliebten Winterveranstaltung „Von der Sau zur Worscht“ hat das 
Museum auch in der kalten Jahreszeit einiges zu bieten. Am ersten Adventswochenende findet 
der Adventsmarkt mit 70 Ständen und zahlreichen Mitmachaktionen für Kinder statt. Der Mu-
seumsmarktplatz ist an diesem Wochenende ausnahmsweise nicht kostenfrei zugänglich. An 
allen anderen Winterwochenenden können Besucher, die nur zum Einkaufen oder Einkehren 
auf den Marktplatz möchten, an der Kasse Bescheid geben und erhalten freien Zugang. Am 24. 
und 31. Dezember bleibt die Hessenpark-Gastronomie wie das Museum geschlossen. Die Öff-
nungszeiten der Geschäfte rund um den Marktplatz finden Interessierte im Internet unter www.
hessenpark.de.  Foto: Leon Mathieu

Halloween-Turnier des Reitvereins
Ein buntes Treiben erwartet die Teilneh-
mer und Zuschauer am Sonntag, 30. Ok-
tober,  beim Reit- und Fahrverein (RuF) 
„St. Georg“ Bommersheim. Beim Kin-
der- und Jugendturnier an Halloween von 
9 bis etwa 17 Uhr sind in der Reithalle, 
Kalbacher Straße, natürlich fantasievolle 
schaurige Kostüme bei Pferd und Reiter 
gefragt. Hier werden Teilnehmer, Pferde 
und Zuschauer eine Halloween-Gaudi 
veranstalten, was auch spannende Reiter-
wettbewerbe einschließt. Zum Programm 
gehören ein Kostüm Pas de Deux, die Ak-
robatik zu Pferde der Voltigierer, ein 
kombinierter Jump-und-Run-Wettkampf 
und verschiedene Reiterwettbewerbe. Es 
sind über den Tag verteilt zehn Prüfungen 
und annähernd 100 Nennungen geplant. 
Für kleine und große Besucher gibt es 
wie immer Snacks und Kuchen. Der Ein-
tritt ist frei.  Foto: RuF
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 S T E L L E N M A R K T

Wir suchen motivierte 
Menschen, die unsere

Sprache sprechen:
Muttersprachliche 

Sprachlehrer (m/w/d)
für Deutsch, Englisch, 

Italienisch
auf freiberuflicher Basis
für Unterricht im Taunus 
und Rhein-Main-Gebiet.

Senden Sie Ihre aussage-
kräftige Bewerbung an:

Berlitz Deutschland GmbH
Hauptstraße 81–85,

65760 Eschborn
jobs.eschborn@berlitz.de

www.berlitz.de

Lohnbuchhalter (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit gesucht

Wir bieten:
• unbefristetes Arbeitsvertrag   • flexible Arbeitszeiten

• Arbeitsplatz in Kelkheim
Wille Gastronomie Service GmbH

Benzstraße 6, 65779 Kelkheim, info@wille-gastronomie.de 
Tel.: 0151 58 00 7922

Freundliche, begeisterungsfähige/n 

MFA (m/w/d) 

für große kinder- und jugendärztliche Praxis mit 
Pneumologie-Schwerpunkt in Bad Homburg 

baldmöglichst gesucht. 

Teil- oder Vollzeitbeschäftigung möglich. 

Auch Krankenpfl eger*in (m/w/d)
 willkommen. WB-Option. 

Bewerbung: jerkic.walter@kinderaerzte-im-netz.de

Kleine Gebäudereinigung sucht 
Reinigungskraft (m/w/d) für 
Büroreinigung ab 01.11.2022 
oder früher in Bad Homburg, 
Montag bis Freitag ab 6:30 Uhr 
ca. 1 Std. und Samstagvormittag.  

� Tel.: 06171 - 70 47 98

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KEZ Bemerkungen

43 27.10.22 x x x   Stellen

60/2, SK

Für unseren Winterdienst in Oberursel, Steinbach und Bad Homburg 
suchen wir

Saisonkräfte (m/w/d) als Winterdienstfahrer/in
die vom 01.11.2022 befristet bis 31.03.2023 unser bestehendes Team
tatkräftig unterstützen.
Voraussetzungen: Führerschein Klasse B, Zuverlässigkeit und Einsatz-
bereitschaft in der gesamten Wintersaison.
Wir bieten: einen festen Lohn auf selbstständiger- oder Minijob-
Basis (520,- €), eine fest zugewiesene Tour, ein geeignetes Fahrzeug.
Gerne auch Studenten, Rentner, Mitarbeiter/in im Homeoffice (mit 
freier Zeiteinteilung) oder Selbstständige. 
Arbeitgeber:  Oberurseler Winterdienst GmbH (Dominic Braun) 

Tel: 0151-40 06 57 98 
E-Mail: info@oberurseler-winterdienst.de

Nach der Erweiterung unserer 
Praxis in Oberursel-Stierstadt 
suchen wir nun Verstärkung! 

Wir bieten fl exible Arbeitszeiten 
und Anstellungsmöglichkeiten, 
sowie interessante Aufstiegs-
chancen und eine überdurch-

schnittliche Bezahlung. 

Wir suchen engagierte 

Physiotherapeut*innen (m/w/d) 
mit Spaß am Beruf. 

Melden Sie sich gerne für weitere 
Infos oder zu einem Gespräch. 

Kontakt unter 
praxis@physiofi t-mouret.de 
oder Tel. 0 61 71 - 9 23 84 84

Der Mensch im Zentrum

Du hast Interesse an pädagogischer Arbeit.
Du kannst anderen Menschen helfen.
Du willst etwas Sinnvolles tun.

Komm zu uns. Im Hochtaunuskreis haben wir unterschiedliche Angebote:

 ● Bad Homburg: Arbeit mit Jugendlichen
 ● Steinbach: Arbeit mit geflüchteten Familien
 ● Schmitten: Sozialpädagogische Familienhilfe
 ● Schmitten: Eltern-Kind-Wohnen
 ● Kronberg: Hilfe für geflüchtete Jugendliche
 ● Königsstein: Arbeit mit geflüchteten Familien
 ● Königstein: Spielangebote für Kinder
 ● Wehrheim: Arbeit mit Jugendlichen

sowie
 ● Frankfurt: Schulassistenz von Kindern mit Behinderungen

Gerne stellen wir auch „Branchenfremde“ ein und qualifizieren diese kostenfrei in un-
serer eigenen Akademie. Wir sind anerkannter Fort- und Weiterbildungsträger. Selbst-
verständlich wirst Du während der Qualifizierungszeit bereits bezahlt.

Wir bieten:
 ● Einen krisenfesten Arbeitsplatz bei einem großen Arbeitgeber
 ● Attraktive Bezahlung, jährliche Gehaltserhöhungen, Urlaubs- und Weihnachtsgeld
 ● Betriebliche Altersvorsorge, kostenfreie Fort- und Weiterbildungen,
 ● Kostenfreie Jahreskarte für das gesamte RMV-Gebiet, zertifizierter Gesundheitsschutz
 ● und und und ...

Bewirb Dich einfach direkt auf unserer Internetseite: www.jj-ev.de

Jugendberatung und Jugendhilfe e. V. · Gutleutstraße 160-164 · 60327 Frankfurt   

Wir suchen Dich! (m/w/d)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
zum nächstmöglichen Termin einen

Karosseriebauer (m/w/d) in Vollzeit
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

(Bitte keine Zeitarbeitsfi rmen)

Oberurseler Str. 67 � 61440 Oberursel � 06171-887685-0 
www.Karosseriebau-Stadlbauer.de  
cs@Karosseriebau-Stadlbauer.de

BIST DU EIN ECHTER 
KÄRCHER TYP?

Wir bieten ab August 2023 folgenden 
Ausbildungsplatz an:

Kaufmann (m/w/d) im Einzelhandel
in der Niederlassung Oberursel

Weitere Informationen �ndest Du unter: 
www.kaercher.com/career

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH 
Frau Alicia Geiger 
personalentwicklung@vertrieb.
kaercher.com

s-GmbH 

ertrieb.
BE THE

DIFFERENCE

Haas und Kollegen GmbH ist eine mittelständische Anwalts- und 
Steuerkanzlei mit Sitz in Eschborn. 
Zur Unterstützung der Steuer- als auch der Rechtsabteilung suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Aushilfe für leichte Bürotätigkeiten (m/w/d)
studentische Aushilfskraft (m/w/d)

auf Minijob-Basis.
Es erwarten Sie vor allem folgende Aufgaben: 
• Digitalisierung und Archivierung von Unterlagen
• allgemeine Assistenzaufgaben
• Mandantenbetreuung (persönlich als auch telefonisch)
• Vor- und Nachbereitung von Besprechungen
• Stammdatenpfl ege
• Aktenablage
Sie fühlen sich bei uns wohl, wenn Sie gerne mit Menschen umgehen und 
vor allem selbständig arbeiten. Zudem beherrschen Sie die  berufsüblichen 
MS Offi ce-Programme gut. 
Sie sind interessiert? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen. 
Bitte senden Sie diese per Email an:

Haas und Kollegen GmbH 
Herrn Frank Haas 

Rudolf-Diesel-Straße 5 • 65760 Eschborn
Email: info@haas-eschborn.de • Homepage: www.haas-eschborn.de

Für die  
suchen wir

Mitarbeiter*in (m/w/d) für
Hauswirtschaft / Gebäudereinigung
mit  in die 
Lebenssituation alter Menschen  
und ausreichenden 

ute.krostitz@aph-am-urselbach.de
Hohemarkstr. 174  |  61440 Oberursel
www.aph-am-urselbach.de

Wieviel wollen Sie arbeiten?
Minijob? 30 oder 35 Stunden?

Frau Ute Krostitz
Einrichtungsleitung 
T: 06171 / 9133 - 30

Anzeigen-Hotline

( 0 61 71 ) 6 28 80

Wir beraten Sie gern.

Neue Wege – neue Chancen. 

Hier finden Sie den passenden Job.

www.taunus-nachrichten.de
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

CATS – Musical
Alte Oper Frankfurt
20.12.2022 – 07.01.2023 47,40 – 117,40 €
Chris de Burgh
Solokonzert
Alte Oper Frankfurt
31.10.2022, 20.00 Uhr 54,80 – 95,05 €
Ray Chen, Violine
The Knights
Alte Oper Frankfurt
01.11.2022, 20.00 Uhr  30,80 – 80,80 €
JAZZnights 2022/2023
MICHAEL WOLLNY TRIO
feat. Tim Lefebvre & Eric Schaefer
Alte Oper Frankfurt
09.11.2022, 20.00 Uhr  42,00 – 63,00 €
A TRIBUTE TO MR. BATMAN
Ein Abend für Danny Elfman
MDR-Sinfonieorchester
Alte Oper Frankfurt
10.11.2022, 20.00 Uhr 19,00 – 57,00 €
3. Sonntagskonzert + 3. Montagskonzert
der Frankfurter Museumsgesellschaft
Frankfurter Opern- und Museumsorchester
Alte Oper Frankfurt
13.11.2022, 11.00 Uhr + 
14.11.2022, 20.00 Uhr 24,00 – 64,00 €
Sister Act
A divine musical comedy
The English Theatre
15.11.2022 – 02.04.2023,
Di-Sa 19.30 Uhr, So 18.00 Uhr  31,50 – 41,25 €
1. Konzert im Abonnement Bachreihe
Christian Schmitt, Orgel
Christoph Sietzen, Schlagwerk
Alte Oper Frankfurt
16.11.2022, 20.00 Uhr  29,00 – 55,00 €
PASS Late Year Bene� z 2022
Joy Denalane & Mikis Takeover! Ensemble
Soul meets Klassik
Alte Oper Frankfurt
26.11.2022, 20.00 Uhr  42,00 – 64,00 €
ADAC-Weihnachtskonzert 2022
Neue Philharmonie Westfalen
Sophia Ja� é, Violine
Alte Oper Frankfurt
27.11.2022, 11.00 + 17.00 Uhr  22,00 – 56,00 €
DEAG Classics AG präsentiert
Juan Diego Flórez
Alte Oper Frankfurt
01.12.2022, 20.00 Uhr  97,00 – 154,50 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Jean-Philippe Bordier Quartett
Jazz Ensemble aus Paris zu Gast in Oberursel
Präsentiert vom Kulturkreis Oberursel e.V.
Kommunikationszentrum Altstadt 
30.10.2022, 17.00 Uhr 20,00 €
Klavierquintette
Diana Sahakyan (Klavier) und das Eliot-Quartett
Kulturkreis Oberursel e.V.
13.11.2022, 17.00 Uhr 25,00 – 30,00 €
Gute alte Weihnachtszeit
Eine Reise durch den Advent mit dem Erzähler 
Michael Quast und Musik mit der Pianistin 
Angela Schmidt sowie dem Bariton Gero Bachon
Christuskirche
27.11.2022, 16.00 Uhr  25,00 €
Stadttheater Oberursel
Udo Jürgens
Eine Hommage an sein Leben und seine größten Hits
29.11.2022, 20.00 Uhr 16,00 – 25,00 €
Stadttheater Oberursel
Fehler im System
Eine zukunftsweisende Komödie von Folke Braband
Stadthalle Oberursel
21.01.2023, 20.00 Uhr 16,00 – 25,00 €
Stadttheater Oberursel
Miss Daisy und ihr Chau� eur
Schauspiel von Alfred Uhr
Stadthalle Oberursel
13.03.2023, 20.00 Uhr  16,00 – 25,00 €

Stadttheater Oberursel
Willkommen bei den Hartmanns
Komödie nach dem Film von Simon Verhoeven
Stadthalle Oberursel
08.05.2023, 20.00 Uhr  16,00 – 25,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Die Babbel Olympiade
Hessisch contra Deutsch - Frankfurter Blödsinn
Kurhaus Bad Homburg, Äppelwoi Theater
Bis 16.12.2022, jed. Fr. 20.00 Uhr 22,50 €
De Super-Trupp vom Hessen-Club
-Die neue Party-Show-
Kurhaus Bad Homburg, Äppelwoi Theater
Bis 17.12.2022, 20.00 Uhr 22,50 €
Die Orchesterprobe
Komödie nach Karl Valentin
Der Vielseitige 2022/2023
Kurtheater Bad Homburg
02.11.2022, 20.00 Uhr  25,00 – 39,00 €
Bad Homburger Schlosskonzerte 2022/2023
Meisterpianisten I
Dinis Schemann, Klavier
Schlosskirche im Landgrafenschloss
04.11.2022, 19.30 Uhr  22,00 €
Exit Casablanca
Mit Livemusik und viel Humor begegnet 
das NN Theater Köln der Weltgeschichte 
anhand eines Filmklassikers
Kurtheater Bad Homburg
09.11.2022, 20.00 Uhr  12,00 €  
Volksbühne e.V. Bad Homburg
Zweifel
Drama von John Patrick Shanley
Kurtheater Bad Homburg
12.11. - 15.11.2022, 20.00 Uhr  17,50 – 20,80 €
City lights
Pantomime - Visuelles Theater 
der Schauspieler 2022/2023
Kurtheater Bad Homburg
16.11.2022, 20.00 Uhr 20,00 – 35,00 €
¡Carmen!
Konzertante Version mit Lesern, Solisten und der 
Musik von Georges Bizet
Der Vielseitige | 2022/2023
Kurtheater Bad Homburg
17. + 18.11.2022, 20.00 Uhr  27,00 – 42,00 €
Bad Homburger Schlosskonzerte 22/23
Orchesterkonzert, Clara de Groote 
(Marimbaphon)
Schlosskirche Bad Homburg (Eingang Herrngasse) 
18.11.2022, 19.30 Uhr    ab 18,00 €
To the Rhythm of FLAMENCO
ist mehr als eine Show, es ist gelebte 
Wirklichkeit!
Kurtheater Bad Homburg
24.11.2022, 20.00 Uhr  42,90 – 72,90 €
Bad Homburger Schlosskonzerte 22/23
Corneille Quartett – Klavierquartett
Schlosskirche Bad Homburg (Eingang Herrngasse) 
25.11.2022, 19.30 Uhr    ab 22,00 €
Bad Homburger Schlosskonzerte 22/23
Abschlusskonzert Meisterkurs 
(Kammermusik)
Schlosskirche Bad Homburg (Eingang Herrngasse) 
26.11.2022, 17.30 Uhr    ab 15,00 €
SISTER SOUL
Das neue Soul- und Gospelmusical
Kurtheater Bad Homburg
07.05.2023, 19.30 Uhr 32,00 – 40,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 TAUNUS

Chorkonzert SoundWERK
Bene� zkonzert
Landratsamt Ho� eim
26.11.2022, 19.00 Uhr 29,05 €
Internationaler Deutscher Pianistenpreis
CASALS FORUM der Kronberg Academy
26.11.2022, 19.00 Uhr 30,00 – 35,00 €
+ 27.11.2022, 19.00 Uhr 35,00 – 75,00 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,

Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

WERKSSTUDENTEN (m/w/d) GESUCHT

jobs@frankfurt-ticket.de

Ein Service für die Leser der

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Fr. 28.10.
Stefanos Finest: 
AMARANK
Beginn: 20 Uhr, Eintritt frei

So. 30.10.
Türkischer Brunch
Frühstück ab 10 Uhr, 
p. P. 20,- €

Di. 01.11.
„Dia de los muertos“
Mexikanische Gedenkfeier 
für alle mit Chili con Carne 
& Tequila
Ab 18 Uhr, Eintritt frei

Komm vorbei und iss' bei uns.
Wir bieten leckeres Frühstück, 
gesundes und bezahlbares 
Mittagessen mit wechselnden 
Speisen und eigenen Kuchen.

Unsere Öffnungszeiten
Di – Sa   9 – 23 Uhr
So          9 – 14 Uhr

Strackgasse 6
61440 Oberursel
info@kulturcafe-windrose.de
www.kulturcafe-windrose.de

Spannend, lecker, gemütlich, cool: Kleinkunst, Kommunikation & Kulinarik.

Zutritt ab 18 Jahren. Bitte Personalausweis mitbringen. 
Damit Glücksspiel nicht zur Sucht wird: Beratung unter 0800 / 137 27 00.

Der Herbst 
war nie
leckerer 
Genießen Sie vom 1.11. bis 10.11.2022
unser mehrgängiges Herbst-Menü 
schon ab 48,– Euro pro Person!

Wir freuen uns über Ihre Reservierung:
spielbank-bad-homburg.de/geniessen

3-GÄNGE-MENÜ

für 48,–
Euro

www.spielbank-bad-homburg.de

Lichtspiele 
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27. 10. – 2. 11. 2022

Die Schule der 
magischen Tiere 2 

Do. 16.30 Uhr (KinderKinoTag) 
Sa. + So. 15.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Der Nachname
Do. – Di. 20.15 Uhr

Fr. – Mi. auch 17.45 Uhr
–––––––––––––––––––––––––
Comedian Harmonists 

Musikfilmreihe
Mi. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
31. 12. – 17.00 Uhr 

Berliner Philharmoniker – 
Silvesterkonzert 

mit Jonas Kaufmann

Das Kino bleibt vom 3. 11. – 23. 11. 
wegen Umbau geschlossen – 

Freuen Sie sich auf mehr
Abstand und Komfort.

Die Oberurseler Woche 
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Auf den Spuren jüdischen Lebens
Oberursel (ow). Am Sonntag, 30. Oktober, 
bietet Angelika Rieber, Vorsitzende der Ge-
sellschaft für Christlich-Jüdische Zusammen-
arbeit (GCJZ) Hochtaunus, eine Stadtführung 
auf den Spuren jüdischen Lebens an.
Der Stadtrundgang informiert über die Ge-
schichte der jüdischen Gemeinde und die 
Schicksale von Familien, die bis zu ihrer 
Flucht oder der Deportation in der Taunus-
stadt lebten, und erinnert sowohl an die Integ-
ration jüdischer Nachbarn in das Leben der 
Stadt als auch an die Diskriminierung und 
Verfolgung während der NS-Zeit.
Am 27. Oktober 1941 begannen die Deporta-
tionen aus Frankfurt. Innerhalb eines Jahres 
wurden mehr als 10 000 Menschen aus Frank-
furt in die Konzentrations- und Vernichtungs-
lager verschleppt und ermordet. Zahlreiche 
Oberurseler wie die Mitglieder der Familie 
Feinberg/Heilbronn erlebten das Ende der Na-
ziherrschaft und des Zweiten Weltkriegs nicht 
mehr. Sophie Feinberg wurde am 10. Juni 

1942 deportiert, ihre Mutter Rosa und ihre 
Tante Therese Heilbronn mit der zweiten De-
portation von Bad Homburg am 28. August 
1942. Sie wurden Opfer der Shoa.
Die Historikerin beschäftigt sich seit Anfang 
der 90er-Jahre mit der jüdischen Geschichte 
von Oberursel. 2004 erschien ihr Buch „Wir 
bleiben hier“. 2015 hat sie zusammen mit 
Eberhard Laeuen das Gedenkbuch „Haltet 
mich in gutem Gedenken“ herausgegeben. 
Vor zwei Jahren vröffentlichte sie zusammen 
mit Lothar Tetzner eine Dokumentation des 
jüdischen Friedhofs: „Hier ruht eine tüchtige 
Frau, Krone des Hauses, gottesfürchtig, lauter 
und aufrecht“. 
Der Stadtrundgang beginnt um 14.30 Uhr am 
St.-Ursula-Brunnen auf dem Marktplatz und 
dauert etwa 90 Minuten. Die Teilnahme kostet 
fünf Euro. Die Führung wird in Kooperation  
der Stadt, Abteilung „Stadtmarketing, Touris-
mus und Stadtgeschichte“ und der GCJZ an-
geboten.




